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Nr . 267 . Dienstag , 14 . Juni 1910 . ( Mittagblatt . )

Blankenheim (Eifel ) , 13. Juni . Durch den im oberen Die Oberhansfrage .Die heutige Mittagsansgabe umfaßt Ahrtal niedergegangenen Wolkenbruch ſind die Erdarbeiten und
16 Seiten .

Telegramme .
Die Hochwaſſerkataſtrophe im Ahrtal .

wwi. Ahrweiler , 14. Juni . ( Priv . ⸗Tel . ) Wie ſo viele Ge⸗

biete des Deutſchen Reiches iſt nun auch das romantiſche Ahrtal

von einem ſchweren Unwetter heimgeſucht worden , das uner⸗

meßkichen Schaden anrichtete . In der Nacht vom Sonntag

auf Montag ging bei dem Eiffeldörſchen Antweiler ein

ſchwerer Wolkenbruch nieder , der das ganze umliegende

Gebiet in wenigen Augenblicken unter Waſſer ſetzte . Die Ge⸗

bärgsbäche wuchſen im Angenblick zu reißenden Gieß⸗

HDächen au , die ihre ſchmutzigen Fluten der Ahr zuführten , die

in kurzer Zeit einem reißenden Strom glich , alles mit ſich

ſortreißend . Trotzdem die unterwärts liegenden Ortſchaften von

der Gefahr in Kenntnis geſetzt wurden , waren die Einwohner

nicht in allen Föllen imſtaunde , auch nur das Vieh in

Sicherheit zu bringen , was nicht gerettet werden kounte ,

wurde mitgeriſſen und ertrauk . Die Feuerwehren ſämtlicher

Drtſchaften wurden alarmiert und arbeiteten angeſtrengt , um

Gegenſtände aus dem Waſſer zu fiſchen und Stauungen zu ver⸗

Hindern . Mit wenigen Ausnahmen ſind ſämtliche Ahr⸗

hrücken , ſowoßl bölzerne wie maſſiv ſteinerne , ſowie eine

Eiſenbahnbräcke zerſtört . Beſonders hart ſind die den

zweigleiſigen Ausbau der Ahrtalbahn ausführenden Firmen be⸗

truffen , die hunderte von Arbeitern beſchäftigten . Die rieſigen
Holzvorrüte , Baracken , Notbrücken uſw . ſind ein Raub der Flu⸗

ten geworden . Nicht minder aber iſt die meiſt ärmere Be⸗

bölkerung der Eiffel getroffen , der teilweiſe die ganze

Ernte vernichtet wurde . Häufer ſind eingeſtürzt , viele

Menſchen und viel Vieh ertrunken . Bis jetzt ſind 10 Leichen

Erwachſener geländet und die eines Kindes . So ſah

man die Leiche eines Mannes mit einer Ziege trei⸗

beu , der die Leine des Tieres noch krampfhaft um⸗

klammert hielt . Ganze Häuſerwände , Möbel , Acker⸗

geräte uſw . trieben die haushohen Fluten mit ſich

furt , jeden Widerſtand , der ſich ihnen entgegenſtellte , brechend .

Mannesdicke Bäume wurden unterſpült , man konnte

beobachten wie ſte ſich immer mehr und mehr neigten und ſchließ⸗

lich mit einem Ruck plötzlich umfielen und mitfortgeſchwemmt

wurden . Die im Souterrain liegenden Küchen wurden überflutet ,

ſo daß vie le Häuſer ohne etwas Eß⸗ und Trinkbares

waren . Das Waſſer floß meterhoch in den Straßen , dabei

Baumſtämme , Möbel uſw . mit ſich führend . Der ganze Schaden

iſt ngch nicht zu überſehen .
* Ahrweiler , 13. Juni . Die Zahl der bei der Ueber⸗

ſchwemmung im Ahrtal Ertrunkenen wird auf 150 angegeben .

87 Leichen wurden bis heute abend geborgen.
* Ahrweiler , 13. Juni . Bei dem Unglück im Ahrtal

ſind eine große Anzahl Menſchen ums Leben gekommen . Eine

Kantine mit italieniſchen Arbeitern wurde weggeſchwemmt . Ueber

den Verbleiß der letzteren hat man bisher noch keine feſten An⸗

Haltspunkte . Ueber 15 von ihnen ſind als Leichen gefunden

worden . Weiter ſind etwa 8 Leichen von Kindern und Erwach⸗

ſenen aus der Umgegend des Unglücks angeſchwemmt worden.
Es werden 87 Perſonen vermißt , doch iſt es nicht aus⸗

geſchloſſen , derß ſich verſchiedene wieder einfinden werden . Die

angetriebenen Leichen ſind meiſtens nackt , da ſie im Schlafe

von dem Unglück überraſcht wurden und weiſen ſtarke Wunden

auf . Das Waſſer war geſtern abend um 2 Meter gefallen . Die

Gewalt des Waſſers war ſo ſtark , daß im Tunnel von Ahrweiler ,

durch den das Waſſer ſich einen Weg bahnte , eine Schlucht von

etwa 20 Meter Tiefe in den Boden geriſſen wurde , in welchem

eine Dampfwalze und die Wagen der Sträflinge wirr durchein⸗

ander liegen . Pioniere und Infanteriſten ſind bereits tätig , um

die eingeſtürzten Brücken , etwa 20, durch Notbrücken zu erſetzen .

Mit einiger Gefahr iſt der Wagenverkehr bis Rech möglich .

Der Eiſenbahnverkehr iſt nachts bei Walporzheim wieder auf⸗

genommen worden .
* Ahrweiler , 13. Juni . Ueber die Verluſte an Men⸗

ſchenleben bei der Hochwaſſerkataſtrophe ſind keine zahlen⸗

mäßigen Angaben zu erlangen . Bis jetzt wurde in Bernau , Hei⸗

mersheim und Mayſcheßje eine Leiche von der Ahr an Laud ge⸗

ſpült . Man nimmt an , daß die drei Ertrunkenen Opfer der Ka⸗

kaſtrophe ſind .

Bauten des Bahnbaues teilweiſe vernichtet . 3 Kantinen , in denen
etwa 400 Arbeiter ihre Schlafſtellen hatten , ſind vom Waſſer
fortgeſchwemmt . Die Zahl der Ertrunkenen wird hier
auf tber 100 angegeben .

* Neuenahr , 13. Juni . Die Kurdirektion beſtätigt , daß
der Kurgarten und ein Teil von Neuenahr für einige Stun⸗

den überſchwemmt waren . Das Waſſer iſt ſeit 11 Uhor mor⸗

gens bedeutend gefallen . Die Trink⸗ und Badekur iſt nicht un⸗

terbrochen .

* Bonn , 13. Juni . Ueber 300 Mann Militär ſind heute
in einem Sonderzug durch Bonn gekommen , die zur Hilfe⸗
leiſtung nach dem Hochwaſſergebiet abgegangen ſind .

40 Menſchen in den Flammen umgekommen .

* Montreal , 13. Juni . Die Bureaus des „ Dail . Her . “
wurden durch Feuer zerſtört . Der Turm des Gebäudes ſtürzte

durch das brennende Dach . 40 Perſonen , zumeiſt weibliche An⸗

geſtellte , ſind in den Flammen umgekommen .

Die Spannung zwiſchen der Türkei und Griechenland .

* Paris , 13. Juni . Der „ Temps “ ſchreibt betreffs der

Haltung Englands gegenüber dem franzöſiſchen Vor⸗

ſchlage nach einer endgültigen Löſung der Kreta⸗

frage : Unter den Gründen , die man in London gegen dieſen

Vorſchlag geltend mache , müſſe der , daß der Augenblick für eine

endgültige Regelung ſchlecht gewählt ſei , als richtig anerkannt
werden . Eine ſolche Regelung ſei gegenwärtig , wo die Gemüter

ſo erhitzt ſeien , nicht leicht , aber man müſſe es dann mit irgend
einem kräftigen Proviſorium verſuchen , denn wenn
man mit dem Spiel der Noten und Gegennoten fortfahre , ſo
führe dies zum Kriege . Eine Erklärung der Mächte möge an⸗

kündigen , daß die ungewöhnliche Lage von Kreta die Entſen⸗

dung einer ungewöhnlichen Miſſion erheiſche , welche
durch ihre Gegenwart die einander gegenüberſtehenden Leiden⸗

ſchaften zügeln könnte , es ſei dies wohl nicht hinreichend , aber

vielleicht notwendig .

OLondon , 14. Juni . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Der Vertreter der „ Daily Mail “ in Konſtantinopel drahtet , daß
der Boykott griechiſcher Waren immer weiter um

ſich greife und ſich nunmehr auf alle türkiſchen
Hafenſtädte auszudehnen beginne . Viele griechiſchen Kauf⸗
leute ſeien daher gezwungen worden , ihre Läden ganz znu ſchlie⸗
ßen . Bemerkenswert iſt es dabei , daß auch zahlreiche türkiſche

Frauen mit Energie in die Bewegung eingreifen . Sie haben
in verſchiedenen Städten bereits eine „ Rote Halbmond⸗

geſellſchaft nach dem Muſter des Roten Kreuzes gegründet ,
deren Aufgabe es ſein ſoll , im Kriege den Verwundeten

Hilfe zu bringen . Die Regierung hat daher Inſtruktionen an
die Walis ergehen laſſen , alles zu tun , um der Aufregung der

Bevölkerung über die Kretafrage zu ſteuern . Sie ſollen perſönlich
verantwortlich für alle Unruhen gemacht werden , die in ihren

Diſtrikten vorkommen .

Derſelbe Korreſpondent ſagt , Gerüchten zufolge ſei der Mör⸗

der Samin Beys ein Offizier in Zivil geweſen . Er habe

vorher einen Drohbrief geſchrieben , in welchem er ausdrütcklich
erklärte , daß er im Auftrage des Fortſchrittlichen Komitees

handle . Die Handſchrift ſei bereits erkannt worden .

Die Eroberer der Luft .

* Budapeſt , 13. Juni . Der deutſche Aviatiker , Kapitän

Engelhard , der an der hieſigen Flugwoche teilnimmt , unter⸗

nahm mehrere vorzüglich gelungene Aufſtiege mit einem Paſſa⸗

gier bis zu 20 Minuten Dauer .

* Newyork , 13. Juni . Der Aviatiker Hamilton iſt

heute vormittag von Newyork über Trenton in New⸗Jerſey nach

Philadelphia geflogen und ohne Unfall gelandet , Tren⸗

ton paſſierte er in einer Höhe von 800 Fuß .
* Newyork , 13. Juni . Der Aviatiker Hamilton , der um

11 Uhr vormittags den Rückflug nach Newyork angetreten hatte ,

landete bei Perth Amboy, .

Gerüchte über einen Beſuch Kaiſer Wilhelms in England .

OLondon , 14. Juni . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Die „ Daily Mail “ erfährt , daß von den Gerüchten über einen

angeblich bevorſtehenden längeren Aufenthalt des deut⸗

ſchen Kaiſers in England nichts zu halten ſei . An maß⸗

gebender Stelle habe man nicht die geringſte Kenntnis von einem

ſolchen Plane und bezeichnet daher die darauf bezüglichen Ge⸗

rüchte als vollſtändig unbegründet .

OLondon , 14. Juni . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Die meiſten heutigen Morgenblätter ſind der Anſicht , daß die

geſtern vom Premierminiſter in Ausſicht geſtellte Unterredung
mit Balfour über einen Konferenzplan bereits heute ſtattfinden
werde . Der parlamenta riſche Vertreter des „ Daily Expreß “ er⸗
fährt , daß der Vorſchlag gemacht worden ſei , Lord Elgin den

Vorſitz auf einer eventuellen Konferenz übernehmen zu laſſen .
Der Sprecher des Unterhauſes könne gar nicht in Frage kom⸗
men . Der erſte Lord der Admiralität machte übrigens geſtern
abend in einer Rede in Pontyprob die bezeichnende Bemerkung ,
daß wenn auch ein Waffenſtillſtand herrſche , die Liberalen doch
auf keinen Fall die Prinzipien aufgeben könnten , die ihnen zum
politiſchen Glaubensbekenntnis geworden ſeien .

* * *
« Gelſenkirchen , 13. Juni . Wie die Zeche „Konſolk⸗

dation “ mitteilt , hat ſich herausgeſtellt , daß hei dem Pfeilerbruch
nicht drei , ſondern 4 Bergleute verſchüttet wurden , von
denen einer um 5 Uhr mit leichten Verletzungen geborgen werden
konnte . Die anderen drei Bergleute ſind noch nicht gerettet , jedoch
hofft man , im Laufe des Abends auf ſie zu ſtoßen . Lebenszeichen
wurden noch nicht gehört .

Vorbereitungen zur *

Reichstagswahl 1911 .
In einer am 12 . ds . Mts , ſtattgefundenen Wahlkreis⸗

konferenz hat die ſozialdemokratiſche Partei
als Reichstagskandidaten für den 5. badiſchen Wahl⸗
kreis ( Freiburg⸗Waldkirch⸗Emmendingen ) einſtimmig Herrn
Parteiſekretär und Stadtverordneten W. Engler⸗Freiburg
aufgeſtellt . Der frühere Kandidat , Herr Landtagsabgeordmeter
Kräuter , lehnte eine nochmalige Kandidatur ab .

Recht intereſſant ſind die Bemerkungen , die die Mann⸗
heimer „ Volksſtimme “ zu dieſer Kandidatenaufſtellung macht .
Sie ſchreibt :

Bei dieſer Gelegenheit ſeien auch die Stimmenergeb⸗
niſſe der letzten Reichs⸗ und Landtagswahlen erwähnt . “
Bei der Reichstagswahl von 1907 erhielten die Liberalen 10519
Stimmen , das Zentrum 13 495 , unſere Partei 6282 . Bei der letzten
Landtagswahl fielen in den Orten , die zum 5. Reichstagswahl⸗
kreiſe gehören , auf die Liberalen 6889 , das Zentrum 10 140 , auf
unſeren Kandidaten 5397 . Die einzelnen Parteien erhielten
weniger gegenüber der Reichstagswahl : die Liberalen 3619 , das
Zentrum 3355 , unſere Partei nur 980 Stimmen : Wenn man be⸗
denkt , daß gerade unter der Arbeiterſchaft ſehr viele ſind , die bei
der Landtagswahl nicht wahlberechtigt ſind , wohl aber bei der
Reichstagswahl , und wenn man den Rückgang bei den anderen
Parteien damit in Vergleich ſtellt , ſo zeugt das von einem ſtarken
Fortſchritt der Sozialdemo krotie . Bei den Reichs⸗
tagswahlen erzielten wir 20,73 Prozent der abgegebenen Stim⸗
men , bei den Landtagswahlen 24,12 Prozent . Wenn alle Ge⸗
noſſen tüchtig arbeiten , ſo wird uns die Reichstagswahl
1911 auch wieder ein Stück vorwärts bringen .

Wir ſehen auch hier wieder , wie die Sozialdemokratie
ſelbſt in einem Wahlkreiſe , der für ſie wenig Ausſichten bietet ,
die Vorbereitungen zu den Wahlen außerordentlich
früh beginnt . Wir haben immer jede ſich bietende Gelegen⸗
heit benutzt , die nationalliberale Partei zu er⸗
mahnen , in der Agitations⸗ und Organiſationsarbeit nicht
hinter den Gegnern zurückzuſtehen , und wollen auch dieſe nicht
ohne die gleiche Mahnung vorübergehen laſſen . Die Sozial⸗
demokratie regt ſich , da müſſen wir doppeltregſam ſein ,
rechtzeitig Fühlung mit den Wählern nehmen und
nicht erſt einige Wochen vor der Wahl , in andauernder Klein⸗
arbeit die Wähler heranziehen und die Partei der Nicht⸗
wähler aufrütteln , Leben in die Organſationen bringen , Kraft
und Freudigkeit in die Agitation . Daß damit jetzt ſchon zu
beginnen nicht zu früh iſt , zeigt uns wieder das Beiſpiel der
Sozialdemokratie . Die Verhältniſſe liegen ja für den Libe⸗
ralismus heute gerade im Kampfe gegen das Zentrum durch⸗
aus günſtig . In Freiburg iſt 1907 ſowohl in der Haupt⸗
wie in der Stichwahl der nationalliberale Kandidat ( Ob⸗
kircher ) um etwa 3000 Stimmen hinter dem Zentrum zurück⸗
geblieben . Sollte es bei der Ungunſt der Lage für den
Klerikalismus nicht möglich ſein , dem Zentrum dieſen Vor⸗
ſprung abzugewinnen ? Der Verſuch muß wenigſtens gewagt
werden . Die Sozialdemokratie rechnet ſtark auf Zuwachs
und beginnt , um ſich dieſen zu ſichern , ſchon jetzt die vorbe⸗
reitende Arbeit . Das iſt auch Pflicht der nationalliberalen
Partei , damit von dem allgemeinen Unbehagen über unſere

innerpolitiſchen Zuſtände , von dem allgemeinen Unwillen gegen
die Reaktion nicht allein die Sozialdemokratie profitiere ,
Im Kampf gegen die Bündler und gegen das Zentrum hat
die nationalliberale Partei ihren Mann geſtanden und ſie
hat das Vertrauen der Wähler verdient und beſitzt das
Vertrauen der weiteſten politiſch reifen Kreiſe . Aber es gilt
dieſes Vertrauen zu erhalten , zu feſtigen , zu mehren durch um⸗
ermüdliche und rechtzeitig beginnende Aufklä⸗
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rungs⸗ und Aufrüttelungsarbeit . Wir haben
das Vertrauen zur Leitung der nationalliberalen Partei

Badens , daß ſie es in nichts wipd fehlen laſſen , aber ſie allein
kann es nicht machen , wenn ſie nicht von den örtlichen Organi⸗
ſationen , von jedem einzelnen Parteifreund u. von der Proſſe
aufs eifervollſte unterſtützt wird . So möge die frühzeitige
Imangriffnahme der Bearbeitung des Freiburger Wahlkreiſes
durch die Sozialdemokratie eine Mahnung an die one

Aiberale Partei ſein , nicht nur in Freiburg , ſondern in allem

Wahlkreiſen die vorbereitende Arbeit rechtzeitig zu beginnen ,
zumal in ſolchen , in denen die nationalliberale Partei in aus⸗

ſichtsreiche Stichwahlen kommen kann . Bei dem rieſigen
Anſchwellen der Sozialdemokratie beſteht , wenn nicht überall

gleichmäßig die Gefahr , ſo doch die Möglichkeit , daß ſtatt des

Nationalliberalen der Sozialdemokrat in die Stichwahl
kommt . Das muß verhütet werden , kann aber nur

verhütet werden , wenn wir zur rechten Zeit und

mit aller Kraft und aller Opferwilligkeit uns an die Vorberei⸗

ktung der Reichstagswahlen 1911 machen — wie Sozialdemo⸗
kratie und Zentrum .

Politische Uebersicht .
* Maunheim , 14 . Juni 1910 .

Gegen die Enzyklika .
In einem Berliner Telegramm der „ Köln . Ztg . “ wird

zur Verteidigung der Haltung der preußiſchen Regierung
folgendes geltend gemacht :

So wenig wir mit der gegenwärtigen Regierung in vielen

Fragen und Entſcheidungen der innern Politik einverſtanden ſind ,
ſo wenig können wir Vorwürfe billigen , die gegen ſie wegen der

Haltung der Kurie gegenüber erhoben worden ſind . In der

geſtrigen Proteſtverſammlung gegen die päpſtliche Enzyklika machte
der Abg . Naumann dem Reichskanzler den ſchweren Vorwurf , er

wäre in der ganzen Angelegenheit ſchwächlicher aufgetreten , als je
ein früherer Kanzler getan hätte . Nun iſt aber wohl von allen
ruhigen Beurteilern anerkannt worden , daß der gegenwärtige

Kanaler , der zum erſten Male gegen eine päpſtliche Kundgebung
Stellung nehmen mußte , dies ſo beſtimmt getan hat , wie es der

Sachlage nach möglich war , und ebenſo haben die Ausführungen ,
die Herr v. Bethmann über ſeine dem preußiſchen Geſandten am
Vatikan überſandten Weiſungen gemacht hat , in angeſehenen Blät⸗
tern rechter und linker Richtung Zuſtimmung gefunden . Ferner
aber zeugt der Vorwurf des Abgeordneten Naumann auch von
einer Unkenntnis der geſchichtlichen Tatſachen . Auch die Caniſius⸗
Enzyklika enthielt Stellen , die für die Proteſtanten in ähnlicher
Weiſe verletzend waren wie der vielerörterte Paſſus der Borro⸗
mäus⸗Enzyklika . Fürft Hohenlohe und Bülow , der damals als
Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes mit der Sache beſchäftigt
war , haben aber gegen den Inhalt der Caniſius⸗Enzyklika ſelbſt
keine Schritte getan . Sie begnügten ſich , beim Vatikan die amt⸗
liche Ablehnung eines Schmähartikels im Oſſervatore Romano ,
der im Anſchluß an die Enzyklika erſchienen war , zu erwirken ,
und ſie bedienten ſich dazu des Einfluſſes , den hohe Mitglieder
der deutſchen katholiſchen Geiſtlichkeit in Rom beſaßen ; eine
Aunmittelbare diplomatiſche Aktion bei der Kurie , wie ſie diesmal
exfolgt iſt , hat damals nicht ſtattgefunden . Bei dem gegenwärtigen

Zwiſchenfall möchte die Kurie ſich hinter eine einlenkende Erkla⸗
rung im Oſſervatore Romano zurückziehen . Das Vorgehen der

preußiſchen Regierung läßt aber keinen Zweifel darüber ,
daß der Artikel des Oſſervatore Romano nicht als
ausreichend angeſehen wird . Von der Behauptung Naumanns ,
Bethmann trete ſchwächlicher auf als Hohenlohe und Bülorp , iſt
ſomit das Gegenteil wahr .

Aus Dresden , den 13 . Juni wird gemeldet : Bereits

am Samstag waren die „ in evangelicis “ beauftragten
Staatsminiſter zu einer Sitzung zuſammengetreten , um zur

Borromäus⸗Enzyklika Stellung zu nehmen . Sie haben mit

größtem Bedauern von der die Reformation verun⸗

glimpfenden und damit die evangeliſch⸗lutheriſche Kirche ſchwer
bverletzende Kundgebung Kenntnis genommen , teilen die Ent⸗

büſtung der evangeliſchen Volkskreiſe des Landes hierüber un !

weiſen jene Angriffe auf das ſchärfſte zurück . Von dem

Wunſche erfüllt , daß der bisherige konfeſſionelle Frieden zum

Segen der Bevölkerung gewahrt bleibe , halten ſie ſich ver⸗

ſichert , daß die königliche Staatsregierung eintretenden Falles
nach Maßgabe der Landesgeſetze für den erforderlichen Schutz

ſorgen wird . — Der Kömig hat heute die „ in evangelicis “
bechrftragten Staatsminiſter zu ſich berufen , um mit ihnen

die durch die Borromäus⸗Enzyklika geſchaffene Sachlage zu

beſprechen . Der König erklärte ſeine lebhafte Genugtuung

darüber , daß ſeine Beſtrebungen , den konfeſſionellen Frieden
im Lande zu ſchützen bisher immer von Erfolg gekrönt worden

ſeien . Umſo mehr bedauere er , wenn dieſe ſeine Beſtrebungen
ege wärtig durch ſo ſchwere Angriffe auf die der evangeliſch⸗

Iutheriſchen Landeskirche angehörige überwiegende Mehrheit
ſeiner Untertanen durchkreuzt würden . Der König eröffnete
den Staatsminiſtern , daß er deshalb aus eigener Erwägung
in Ausſicht genommen habe , eineigenhändiges Schrei⸗
ben an den Papfſt zu richten . Die Staatsminiſter ſprachen
namens der evangeliſch⸗lutheriſchen Landeskirche dem König
für dieſe gnädige Entſchließung ihren wärmſten Dank aus .

* München , 13 . Juni . Die liberale Landtagsfraktion
hat , wie die „ Münchener N. Nachr . “ melden , aus Anlaß der

Borromäus⸗Enzyklika in der Kammer der Abgeordneten

folgende Interpellation eingebracht : Die Unterzeichneten er⸗

ſuchen die en ee den ſchweren Beleidigungen , we Ache
dem Proteſtantismus des Köngreichs Bayern , wie allen evan⸗

geliſchen Glaubens genoſſen durch die Borromäus⸗Enzyklika
zugefügt wurde , entgegenzutreten .

* * *

Die Unterhandlungen betreffend die Enzy⸗

klika zwiſchen dem preußiſchen Geſandten im Namen der

preußiſchen Regierung und dem Vatikan ſchweben , wie

der „ Köln . Volksztg . “ ein eigener Drahtbericht vom 13 . Juni

aus Rom meldet , noch . Morgen oder übermorgen ſoll

die Entſcheidung fallen . Der preußiſche Geſandte wie

der Kardinal⸗Staatsſekretär geben ſich Mühe , die von der

Enzyklika hervorgerufene Wirkung zu beſeitigen .

Das Verdingungsweſen
und die Handwerker .

Zum eiſernen Beſtand aller Handwerkerverſammlungen ge⸗
hören die Klagen über mangelhafte Berückſichtigung des Hand⸗
werks bei der Verdingung ſtaatlicher Aufträge . Da iſt es denn

nicht unintereſſant , gelegentlich auch einmal die andere Seite zu
hören . In einem Rundſchreiben an die Körperſchaften des Hand⸗
werks beklagt ſich die Intendantur des 8. Armeekorps
über die außerordentlich vielen Mängel und Rechenfehler ,
die die Angebote der Handwerker auf öffentliche Ausſchreibungen
aufwieſen ; es ſei beſonders erſtaunlich , in welch ungenauer und

flüchtiger Weiſe namentlich die Berechnungen geſchähen . Solche
Mängel erſchwerten die Prüfung der Angebote ungemein und

nähmen natürlich den Baubeamten die Luſt , die Angebote zu be⸗

rückſichtigen . Die Intendantur läßt jetzt die Handwerker erſuchen ,
Angebote für die Staatsbehörden aufs ſorgfältigſte und mit Be⸗

achtung aller Vorſchriften zu bearbeiten . Dieſer Vorgang beweiſt ,
wieder , wie dringend notwendig den Handwerkern die Kenntnis
einer geordneten Buch⸗ und Rechnungsführung ſowie der ſorg⸗
fältigen Kalkulation iſt . Denn in dem verbreiteten Fehlen dieſer
Kenntniſſe dürfte der Kern des Uebels zu ſuchen ſein .

Keich .
— Ersberger und die Kölniſche Volkszeitung . Gegenüber der

Erklärung des Abg . Erzberger gegen die Darſtellung des Verhal⸗
ters der Zentrumsfraktion zu ſeinem Kolonial⸗

antrag durch die „ Kölniſche Volkszeitung “ bringt dieſe eine Er⸗

klärung , in der ſie die Darſtellung in allen Hauptpunkten aufrecht
erhält und mit den Worten ſchließt : „ Entſchieden lehnen wir jede
Zenſur für uns ab vom Abg . Erzberger , der ſich in wenigen
Jahren ſooft und ſo ſchwer bloßgeſtellt und der Partei

hat , allerdings ,
Schlimmſte . “

ohne es einzuſehen . Und das iſt eben das

Badiſche Politik .
oc . Karlsruhe , 13. Jurß . Das Geſetz betr . die Abände⸗

rung des Einkommen⸗ und Vermögensſteuer⸗
geſetzes tritt am 1. Januar 1911 in Kraft .

oc . Karlsruhe , 13. Juni . Der Zweiten Kammer ging eine

Petition des Vereins württemberg . und badiſcher
Branntweinbrenner zu , in Betreff der Kontingentierung
der Brennereien nach dem neuen Branntweinſteuergeſetz .

* Karlsruhe , 12. Juni . Die Süddeutſche Dis⸗

kontogeſellſchaft . ⸗G. in Mannheim richtete an die Mit⸗

glieder beider Kammern des Landtags eine Denkſchrift über
die Errichtung eines Kraftwerkes an der oberen Murg .

Adelsheim , 13. Juni . Der Hanſabund dehnt jetzt
ſeine Agitation auch auf die kleineren Städte aus . Geſtern ſprach
hier in einer gut beſuchten Verſammlung Syndikus Dr . Ge⸗
rard aus Mannheim über die Ziele des Hanſabundes , wobei

er insbeſondere die Intereſſenzuſammenhänge zwiſchen Induſtrie
und Landwirtſchaft eingehend darlegte . Nach dem beifällig auf⸗

genommenen Vortrag traten mehrere Kaufleute und Gewerbe⸗

treibende , ſowie auch einige Angeſtellte dem Bunde bei .

Gegen die Enzyklika .

Die neueſte Nummer des Geſetzes⸗ und Verordnungsblattes

für die Vereinigte Evangeliſch⸗proteſtantiſche Kirche enthält fol⸗

durch ſein Vorgehen und Verhalten ſoviel Ungelegenheiten bereitet

gende Bekanntmachung Der Deutſche Evangeliſche Kirchenaus⸗

ſchuß , dem auch der unterzeichnete Präſident angehört , hat nach⸗
ſtehende Kundgebung erlaſſen , die wir unſeren Geiſtlichen und
Gemeinden hiemit zur Kenntnis bringen . Karlsruhe , den 13. Junt
1910 . Evangeliſcher Oberkirchenrat : D. Helbing . ( Die Kund⸗
gebung des Deutſchen Evangel . Kirchenausſchuſſes haben wir be⸗
reits mitgeteilt . ) 5

Die Landesbauordnung .
Lk . Karlsruhe , 13. Juni . Der Abg . Wittemann hat einen

ſchriftlichen Bericht erſtattet zu den Anträgen betr . die Landesbau⸗
ordnung . Die Kommiſſion beantragt :

1. Die Großh . Regirung zu erſuchen , die Landesbauordnung
einer Aenderung zu unterziehen , welche die beſtehenden Härten
beſeitigt und insbeſondere auf die ländlichen Verhältniſſe weit⸗
gehende Rückficht nimmt , ferner die Behörden anzuweiſen , bei der
Anwendung der Bauordnung auf die ländlichen Verhältniſſe die

Rückſicht zu nehmen ;
2. die Einzelvo rſchlage , die in Ziffer 1 des Antrags der Abgg .

Zehnter und Gen . und in der Petition etc . enthalten ſind , der
Großh . Regierung als Material zur Kenntnisnahme zu über⸗
weiſen ,

3. die in Ziffer 1 bis 3 des Antrags der Abg. Schmidt⸗Bretten
und Gen . gemachten Vorſchläge an die Regierung als Material
in dem Sinne zur Kenntnisnahme zu überweiſen , daß nicht eine
Anzeige an die Ortsbaukommiſſion genügen ſoll , daß aber bei

unbedeutenden Bauten die Genehmigungspflicht wegfallen
ann

Die Bekämpfung der Proſtitution .
ILR . Karlsruhe , 13. Juni . Der Abg . Schmidt⸗Karls⸗

ruhe hat namens der Petitionskommiſſion der zweiten Hammer
über die Petitionen einer großen Anzahl von Vereinen in Heidel⸗
berg , Karlsruhe und Freiburg wegen Bekämpfung der Proſtitu⸗
tion und Aufhebung der öffentlichen Häuſer einen umfangreichen
Bericht erſtattet . Die Kommiſſion ſtellt darnach folgende Anträge:
Das hohe Haus wolle die Petitionen der Großh . Regierung in
dem Sinne empfehlend überweiſen , daß 1. die ſämtlichen im Groß⸗
herzogtum vorhandenen öffentlichen Häuſer geſchloſſen und neue
nicht mehr errichtet werden . 2. von der Großh . Regierung alle
zur Bekämpfung der Proſtitution und zu ihrer möglichſten Ein⸗
dämmung , insbeſondere zur Unterdrückung der Straßenproſtitu⸗
tton geeignete Maßnahme getroffen und alle das gleiche Ziel ver⸗
folgenden Beſtrebungen von Vereinigungefk und Einzelnen nach
Kräften unterſtützt werden ; 3. von der Großh . Regierung zur
Vorbereitung der Beratung des Vorentwurfs zum neuen Straf⸗
geſetzbuche und der in Ausſicht geſtellten bundesrätlichen Vorſchrif⸗
ten über die Reglementierung der Gewerbsunzucht dahin im Bun⸗
desrate gewirkt werde , daß die ganze Frage der Proſtitution
einer Sachverſtändigenkommiſſion unter Zuzug geeigneter Frauen
unterbreitet werde ; 4. von der Großh . Regierung in den nächſten
Staatshaushalt Mittel zur Anſtellung von Polizeiaffiſtentinnen in
den größeren Städten eingeſtellt werden mögen ; 5. von der

Großh . Regierung die Frage des Schutzes des weiblichen Perſo⸗
nals im Schankgewerbe eingehend geprüft und erwogen werden

möge , ob und welche weitere Schutzbeſtimmungen , insbeſondere
auch für jugendliche Perſonen etwa in der Reichs⸗Gew . ⸗Ordnung
noch herbeizuführen wären ; 6. daß auch im Falle der Aufrechter⸗
haltung der Kaſernierung der Gewerbeunzucht im allgemeinen
wenigſtens in Würdigung der beſonderen örtlichen Verhältniſſe
die Schließung der öffentlichen Häufer in der kgl .
in werden möge .

Baneripche und Pfätriſche
Ein ſtarker Agitationserfolg .

s. München , 13. Juni . ( Von unſer . Korreſp . ] Im Laud⸗

tagswahlkreis Regen fand geſtern Nachwahl ſtatt , die infolge
der unfreiwilligen Mandatsniederlegung des von „ Herzbeklem⸗
mungen “ befallenen und deshalb „ beurlaubtden “ Pfarrers Klim⸗

mer nötig war . Die Liberalen hatten in dieſem Wahlkreis , in

dem bisher nur die Bauernbündler einen Achtungserfolg gegen das

Zentrum erringen konnten , jetzt jedoch vollſtändig zerſprengt ſind
bis zur jetzigen Wahl überhaupt beinen Kandidaten aufgeſtellt

Dieſer erſte Verſuch und der Erfolg der Agitation für den Kandi⸗

daten der fortſchrittlichen Volkspartei , Gutsbeſitzer und Arzt Dr .

Fiſcher in Landsberg am Lech war aber überraſchend . Bei der
letzten Landtagswahl im Jahre 1907 hatte das Zentrum 3318 , der
Bauernbündler 1767 und der Sozialdemokrat 189 Stimmen . Bei

der geſtrigen Nachwahl erhielt der Zentrumskandidat Bezirks⸗
amtmann Götz in Viechtach 2973 Stimmen , der fortſchritt⸗
liche Dr . Fiſcher 2347 , der Sozialdemolrat Kubftſchek 484

Stimmen . Der Bauernbund hatte offiziell Wahlenthaltung an⸗

geordnet . Der liberale Erfolg iſt alſo um ſo bemerkenswerter ,

ganz abgeſehen von den großen Agitationsſchwierigkeiten in dem

bisher ſtets vom Zentrum behaupteten , von einer durchweg

ſtreng katholiſchen Bevölkerung bewohnten Wahlkreis ,
in dem die Zentrumspreſſe und die Geiſtlichkeit als Agitations⸗

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Der berühmte Spaziergänger .

Zu Seumes 100 . Todestage ( 13. Juni ) .

Von Eugen Iſolani ( Berlin ) ,

Schluß . )
Auf dieſe Art erlangte Seume im Jahre 1787 wieder 805Freiheit und konnte nach ſechsjähriger Unterbrechung ſeine Stu⸗

dien in Leipzig wieder aufnehmen , nachdem er mit dem Honorar

für die Ueberſetzung eines engliſchen Romans dem uneigennützigen
Metter in Emden die achtzig Taler vergütet hatte . Er wurde

Magister jegens , und hatte als ſolcher das Recht , Vorleſungen
en der Untverſität zu halten . Unter welchen Bedingungen und

Enbehrnngen er dieſe Würde erlangte , braucht hier nicht geſchil⸗dert zu werden .

Solcher en aber wurde Seume enthoben , als er

rußfiſchen General vom Igelſtröm durch den Jugendſchrift⸗
er Weiße eine Stelle als Hofmeiſter erhielt . In dieſer Eigen⸗

haßt
begleitete er den Sohn des Generals ſpäter nach Rußland ;

s
dem Leipziger Magiſter Seume wurde der Sekretär des ruſſi⸗

erals , und ſchließlich avanziekte er zum ruſſiſchen

derbehte im Jahre 1794 die Schreckniſſe der polniſchen
ud

den Kampf um Warſchau .

In Veipzig batten Seumes Freunde ihn als ein Opfer der

Revolutton bereits betrauert , da erſchien er plötzlich ,
1796 wieder in der Pleiße⸗Stadt . Er kam auf Befehl2 ruſſiſchen Kaiſerin nach Sachſen , als Begleiter und Beiſtand

des fungen Majors Muromzow , Sohn des Oberſten , der bei

Katbarinc viel gegolten hatte und verwundet in polniſche Gefan⸗

genſchaft geraten war . Seume hoffte durch dieſe Sendung bald

im ruſſiſchen — Als indes der bald

5 8 erfolgende Tod der Kaiſerin Kalharina auch dieſe Ausſicht
wieder vernichtete , verblieb er in Leipzig , wollte von keinem öffent⸗

lichen Amt und keinem Dienſt mehr etwas wiſſen und zog ſich ins

Privatleben zurück , um ſich literariſchen Arbeiten zu widmen .

Der bekannte Verleger Göſchen berief ihn nach Grimma , wo

er als Redakteur und Korrektor tätig war . Klopſtocks und Wie⸗

lands Werke verdankten Seumes Tätigkeit den hohen Grad von

Korrektheit , durch den ſie ſich auszeichneten . Hier in Grimma

fühlte ſich Seume endlich wohl und geborgen in beſcheidener Be⸗

haglichkeit . Hier gab er im Jahre 1801 bei einem Rigaer Verlage

ſeine Gedichte beraus . Auch in pädagogiſcher Weiſe wirkte er hier

in engem Kreiſe , indem er eine kleine Schar von Jünglingen um

ſich vereinte und mit ihnen viele Stunden weite Abhärtungs⸗
Touren unternahm .

Als er der Berufung Göſchens gefolgt war , hatte er dieſem

geſchrieben : „ Zwei Jahre will ich bei Ihnen ſitzen , dann muß ich

mich aber wieder ein wenig auslaufen . Ich will nach Syrakus . “

Und mit dem letzten Tage der zwei Jahre , im Anfange Dezember

1801 , reiſte er ab , um ſeinen denkwürdigen „ Spaziergang “ zu

unternehmen . Neun Monate beabſichtigbe er fortzubleiben , und

genau mit dem Ablauf dieſer Friſt trat er in Göſchens Landhaus
ein . Durch Oeſterreich , Italien , Sizilien, die Schweiz , über

Paris war er nach Sachſen gewandert . In Leipzig ſchrieb er ſo⸗

dann ſeinen „ Spaziergang nach Syrakus “ , der im Jahre 18038 er⸗

ſchien und Aufſehen erregte . Als Gedanken⸗Lektüre iſt das Werk

eine der bedeutendſten Aeußerungen ſeiner Zeit .

Nur kurze Zeit lebte er in Leipzig wieder als Magiſter ein

asketiſches Hageſtolzleben , dann unternahm er eine abermalige
große Reiſe , zum Teil als Begleiter eines jungen Ariſtokraten ,
nach Dorpat , von dort auf eigene Fauſt durch Rußland , Finnland

und Schweden . In dem Buch „ Mein Sommer im Jahre 1805 “

berichtet er darüber . Aber allmählich waren die mannigfachen

Strapazen auch an der eiſernen Körperkonſtitution Seumes nicht

ſpurſos doriißergeungen Körperliche Veiden aller Art ftellen ſich
nach dieſer Nordlandsreiſe ein . Gleichwohl unternahm er im

Frühling 1810 eine Reiſe nach Weimar zu ſeinem Freunde Wie⸗

land , der entfetzt war über die Hinfälligkeit des einſt ſo kräftigen

Mannes . Von hier aus ſchloß er ſich einer Reiſe der Eliſe von der

Recke und des Dichters Tiedge an , die dieſe nach dem böhmiſchen
Bade Teplitz unternahmen . Ein dem Tode verfallener Mann ,
traf der ſiebenundvierzigfährige Dichter in Teplitz Ende Mai
1810 ein , und ſchon am 13 . Juni gab er in den Armen herbeige⸗
eilter Freunde ſeinen Geiſt auf . Auf dem katholiſchen Friedhof
ward dem freigeiſtigen Proteſtanten Seume die Ruheſtätte be⸗

reitet , und Profeſſor C. A. H. Clodius aus Leipzig , der ſpäter die

intereſſante Autobſographie Seumes „ Mein Leben “

ſprach dem Freunde die kurze Grabrede.
So wurde vor einem Jahrhundert der „ Spaziergänger 1

Syrakus “ in fremder Erde zur letzten Ruhe beſtattet. Frau von

der Recke Tiedge , Wieland , Clodius und noch einige andere

Freunde ließen ihm den Grabſtein ſetzen . Nach dem Tode des

Dichters erſchien noch ein von ihm verfaßtes Trauerſpiel „ Mili⸗

tiades “ . Seine ſämtlichen ein Vierteljahrhundert nach ſeinem
Tode von A. Wagner geſammelten Schriften umfaſſen acht Bände .

Alfred Meißner ſagt einmal ? Die letzte Form des Fortlebens
eines Schriftſtellers , der nicht zu den erſten gehört, die letzte Un .

ſterblichkeit des Vergänglichen iſt das Fortleben im ſogenannten
geflügelten Worte , d. h. der Redensart derer , die ſelbſt über keinen

Gedanken verfügen. “ Drei ſolcher Seumeſcher Zitate leben im

Geiſtesſchutz der Nation ; es ſind die Worte : „Seht , wir Wilden
ſind doch beſſ ' re Menſchen ! “ „ Und er ſchlug ſich ſeitwärts in die

Büſche . “ Und endlich : „ Wo man ſingt , da laß dich ruhig nieder ,

Böſewichter haben keine Lieder . “

Die erſten beiden Zitate entſtammen dem Gedicht „Der Wilde “ ,
das zuerſt in Schillers „ Neuer Thalia “ 1793 erſchien , das lezte
dem Gedicht „ Die Geſänge “ , das 1804 in der Zeitung für die FEISSE
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Mannheim , 14 . Junt . Geueral · Augeiger. (Mittagblatt) 8. Seite.
ffaktoren unumſchränkt gewirkt haben . Der Wahlkreis hat ca .

10 00⁰ Wahlberechtigte. Die zahlreichen Nichtwähler ſind ganz
gewiß keine Zentrumsleute ; denn die Ultramontanen haben bis

in den kleinſten Orten hinein jeden Wähler zur Urne getrieben . Es

handelt ſich alſo um einen Teil der Bündler , die der Parteiparole

Folge geleiſtet haben , und um ſolche Wähler , die wieder einmal

die liberale Kandidatur von vornherein für ausſichtslos hielten .

Wie unberechtigt dieſe Annahme ſelbſt im ſchwärzeſten Wahlkreis
ſiſt , möge der „Nichtwählerpartei “ auch anderer Wahlkreiſe das

glänzende Beiſpiel von Regen im Bapyeriſchen Wald zeigen !

Vom badiſchen Landtag .
Gemeinde⸗ und Städteordnung .

1 J . W. Karlsruhe , 13 . Juni .

Der Geſetzentwurf wurde heute weſentlich gefördert . Die

Abſchnitte , die den Berichterſtattern Dr . Koch und Dr . Frank
zugewieſen waren , wurden erledigt . Damit iſt ein ganzes
Stück geſchafft , allerdings das Weſentlichſte iſt noch zu er⸗

das iſt der dem Berichterſtatter Kopf zugewieſene

Die Abſtimmung über die verſchiedenen Paragraphen
und den dazu eingegangenen Anträge war ſehr intereſſant .
Die Materie brachte es mit ſich, daß faſt jedesmal die Par⸗
teien ſich anders gruppferten , ja häufig ſelbſt die Fraktionen

nseinanderfielen .

F Der Antrag auf Einführung des Frauenwahl⸗
rechts wurde abgelehnt mit den Stimmen des Zentrums

und einem Teil der Nationalliberalen .

Ebenfalls wurde der Antrag des Zentrums , das Wahl⸗
recht der Männer abhängig zu machen von einer ſelbſtändigen
Debensſtellung , abgelehnt vom Großblock gegen das Zentrum .e.

heutigen Verhältniſſen nicht mehr gerecht werde . Die Frage

einer ſelbſtändigen Sbellung werde von Tag zu Tag ſchwie⸗

riger , beſonders in Handel und Gewerbe . Es wäre ungerecht ,
wolle man dieſem Teil der Bevölkerung das Wahlrecht ab⸗

ſchneiden .
In der folgenden Abſtimmung wurde eine längſt ver⸗

altete Beſtimmung beſeitigt und zwar das Recht der Sbandes⸗

herrn auf Ausübung des niederen Polizeidienſtes in den
Standesgebieten . Da dieſes zugleich die Abänderung einer
Verfaffungsbeſtimmung bedeutet , war eine 23 Mehrheit er⸗

ſorderlich . Dieſe wurde geſtellt durch den Großblock .

Abgelehnt wurde auch der Antrag , daß die Wahlen Sonn⸗

dags ſtattfinden ſollen . Dagegen ſtimmten das Zentrum und

die Nationalliberalen , dafür Volkspartei und Sozialdemo⸗

kraten .

Der Antrag , daß die Amtsdauer der Bürgermeiſter 6
( ſtatt 9 ) Jahre betragen foll , wurde mit allen gegen die

Stimmen der Sozialdemokraten abgelehnt .
Abgelehnt wurde auch der nationalliberale Antrag , die

wpon der Kommiſſion geſtrichenen Beſtimmungen über den
Ruhegehalt der Bürgermeiſter wieder einzufügen , mit allen
gegen die nationalliberalen Stimmen . Auch der Miniſter

Hatte ſich dagegen gewandt .
— Eeine längere Debatte entſpann ſich über die Frage, ob

die Mitglieder von e i
ernannt oder vom Bürger⸗

Sſchuß gewählt werden ſollen .

Antrag des Zentrum , die Faſſung , daß Frauen in

Armenkommiſſionen gewählt werden „ mü f en “ abzu ndern

in gewählt werden „ können “ , wurde abgelehnt mit ollen

Stimmen gegen die des Zentrums .
Weiter abgelehnt wird ein Antrag der Sozfaldemokratie,

daß fämtliche Kommiſſionen im Bürgeraus⸗

ewählt werden ſollen .

derſelben Fraktion eingebrachte Antrag, die

Beſtimmung aber in der Städteordnung einzufügen , wurde
gleichfalls abgelehnt mit allen gegen die Stimmen der So⸗

zialdemokraten . Beſchloſſen wurde die Kommiſſionsfaſſung
wonach der Stadtrat F 185 i
Bürgerausſchuſſes die Mitglieder der Kommiſſionen ernenn .

Abgeke 8de auch der Antrag , daß die Stadtrats⸗

fitzungen grundſätzlich öffentlich ſein ſollen .
Zum Schluß wurde mit allen gegen die Stimmen der

Sozialdemokratie dem Antrage ſtattgegeben , daß Verträge

zwiſchen Gemeinden der Staatsgenehmigung bedürfen .

Darauf wurde die Sitzung abgebrochen und auf morgen

Dienstag früh 9 Uhr vertagt .

Radiſcher Landtag
2. Kammer . — 94 . Sitzung .

( Fortſetzung des Berichts aus der geſtrigen Abendausgabe ) .
J . W. Karlsruhe , 13 . Juni .

Die Abg . Kolb , Kopf und Dr. Zehnter vertreten noch⸗

mals den Standpunkt ihrer Fraktionen.

dcelegante Welt “ verbffentlicht wurde . Auch ſonſt findet ſich wohl

noch da und dort in einer Anthologie oder in einem Schulleſebuch
eein Gedicht Seumes . So iſt ſein „ Morgenlied “ beſonders populär

geworden , das mit der Strophe beginnt :
„Gott, unter deiner Vaterhut

Hab ' ich die Nacht ſo ſanft geruht ,

Daß ich erquickt nun in die Höh'
Der Morgenſonn ' entgegenſeh ' “

Die Ausleſe iſt immerhin klein . Anders würde ſie freilich

ſein , wenn wir nachforſchen wollten , was von den Gedanken und

Aunſchauungen Seumes in den Geiſtesſchatz der Nation überging .

Wer in Seumes Proſawerken blättert , wird überrmaſcht ſein , in

dieſen Schriften , die vor über einem Jahrhundert geſchrieben ſind,
Aeußerungen zu finden , die erſt viel ſpäter Allgemeingeltung

fanden , und wird erfreut ſein , in Seume einen Vorkämpfer von

Anſchauungen kennen zu lernen , die nur aus edelſtem Herzen ent⸗
ſprungen ſein können . Und man wird dabei zu dem Schluſſe
ommen : Seume war der erſte , deutſche Patriot , zu einer Zeit , als

es recht ſchwer gemacht wurde , ein deutſcher Vaterlandsfreund zu

kein, und er war es im edelſten Sinne des Wortes .

„ „

die Wiederholung der beifällig aufgenommenen Operette „ Die
Großherzogin von Gerolſtein ſtatt . Für den erkrankten Herrn

Alfred Landort ſingt Herr Hans Copony die Partie des Paul .
— Freitag geht zum erſten Male das Schauſpiel Don Juans

kleßztes Abenteuer “ von Otto Anthes in Szene . Das Werk hatte be⸗
ttlich

au der Neuen Wiener Bühne , infolge ſeines poetiſchen

Abg . Rebmann führte dazu aus , daß ein ſolcher Antrag dem

Theater⸗Notiz . Die Intendanz teilt mit : Donnerstag findet

Mikroben

Darauf erfolgt die Abſtimmung .
Der Antrag auf Einführung des Frauenwahl⸗

rechts wirdabgelehnt mit den Stimmen des Zentrums
und einem Teil der Nationalliberalen .

Der Antrag des Zentrums wird vom Stoßblock ab⸗

gelehnt .
Präſident Rohrhurſt : Ich laſſe jetzt abſtimmen uder

den Antrag des Zentrums , die Rechte der Standes⸗

herrn , die niedere Polizeigewalt betr .

Der Antrag wird mit mehr als 23 Mehrheit ( Großblock )
gegen das Zentrum abgelehnt . Der Antrag der Kommiffion
auf Streichung dieſer Rechte angenommen .

Darauf wird Abſchnitt 1 8 1 beraten .

Abg . Süßkind ( Soz . ) begründet den Antrag , daß die
Wahlen Sonntags ſtattzufinden haben .

Der Antrag wird mit den Stimmen des Zentrums und der
Nationalliberalen gegen Sozialdemokratie und Volkspartei ab⸗
gelehnt.

Abg . Süßkind ( Soz . ) begründet den Antrag , daß die
Amtszeit des Bürgermeiſters 6 Jahre ( ſtatt 9) betragen ſoll und
führt aus : Der Abg . Schmidt⸗Bretten hat geſagt , daß in dieſer
Zeit ein Bürgermeſter ſich nicht einarbeiten kann . Wenn das
nicht möglich iſt , kann er das auch nicht in 9 Jahren . Aber es
ſind viele Gründe vorhanden , die Bürgermeiſter nur auf 6 Jahre
zu wählen .

Der Antrag wird abgelehnt gegen die Stimmen der Sozial⸗
demokraten .

Präſident Rohrhurſt : Wir gehen weiter . Die Kommiſ⸗
ſion beantragt , die Beſtimmungen über das Ruhegehalt der Bür⸗
germeiſter zu ſtreichen .

Abg . König ( natl . ) begründet den Antrag auf Wieder⸗
herſtellung der Beſtimmungen und führt aus : Die Einführung
der Beſtimmung iſt berechtigt . Die Bezahlung der Bürgermeiſter
iſt meiſtens unzulänglich . Sie müſſen in etwas geſichert werden ,
damit ſie ihre ganze Kraft der Gemeinde zur Verfügung ſtellen
können . Die Entwicklung geht dahin , daß die ehrenamtlichen
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geringer werden . Es iſt alſo nicht mehr als gerecht und

illig .

Miniſter v. Bodman : Ich bin mit dem erſten Teile des
Antrages einverſtanden , nicht aber mit dem zweiten Teil , das
Wartegeld der Bürgermeiſter in Gemeinden von —4000 Ein⸗
wohner . So wie die Beſtimmung hier feſtgelegt iſt , iſt die Pen⸗
ſionsberechtigung geradezu eine Strafe für eine nicht erfolgte
Wiederwahl . Das iſt ein Eingriff in die Selbſtverwaltung .

Abg . Kopf ( 3Ztr . ) : Wir wollen dieſes Berufsbürgermeiſter⸗
tum nicht fördern . Die meiſten Berufsbürgermeiſter ſichern ſich
aber durch Privatverträge . Ein Bedürfnis liegt alſo nicht vor .
Wir lehnen die Sache zurzeit noch ab .

Abg . Süßkind ( Soz. ) wendet ſich gegen den Antrag .
Abg . Rebmann (natl . ) wendet ſich gegen den Abg . Süß⸗

kind . Seine Ausführungen zeugen nicht von einer Kenntnis der
Verhältniſſe . Mit dem Abg . Kopf bin ich einer Meinung , daß
die Zunahme der Berufsbürgermeiſter nicht erfreulich iſt , aber
wir können nicht die Entwicklung aufhalten . Die Arbeitslaſt iſt
immer größer geworden und kann von einem ehrenamtlichen Bür⸗
germeiſter nicht mehr bewältigt werden . Der Tatſache muß man
ins Geſicht ſchauen . Die Anfänge eines Ruhegehalts ſind auch
ſehr , wie ſchon der Abg . König ſagte , ſehr beſcheiden . Wir können
uns den Verhältniſſen nicht entziehen . Die reichen Leute in den

Gemeinden , die zur Uebernahme des ehrenamtlichen Poftens
eines Bürgermeiſters bereit ſind , ſind nicht ſo dick geſät .
Abg . Dr . Koch liglib . ) ſtellt feſt , daß die Kommiſſion ſehr

ſchnell über den Punkt fortgegangen iſt . 5

Abg . Dr . Vogel⸗Raſtatt ( Volksp . ) : Wir werden gegen den
Antrag und für den Kommiſſionsantrag ſtimmen . Wir betrach⸗
ten es als einen Eingriff in die Selbſtperwaltung .

Abg . König ( natl . ) : Die Praxis ſteht auf der Seite der
Berufsbürgermeiſter . Die Verhältniſſe ſind ſtärker als unſere
Wünſche . Den Berufsbürgermeiſtern ſollte aber eine Grund⸗
lage für eine Penſton geſchaffen werden .

Abg . Schmunck ( Ztr . ) beantragt , über den Antrag getrennt
abzuſtimmen .

Der Antrag a) auf die Wiederherſtellung der Beſtimmung
über den Ruhegehalt der Bürgermeiſter und b] betr . Wartegehalt
wird abgelehnt gegen die Stimmen der Nationalliberalen .

Es wird dann beraten über die Anträge bezüglich der Wahl
von Kommiſſionsmitgliedern .

Abg . Dr . Zehnter ( Ztr . ) beantragt , daß Frauen gewählt
werden müſſen , zu ſtreichen . Frauen „ können “ gewählt werden .

Dieſer Antrag wird abgelehnt gegen das Zentrum .
Aba . Süßkind ( Soz . ) beantragt die Faſſung , daß ſämtliche

Mitglieder von Kommiſſionen von dem Bürgerausſchuß gewählt
werden .

Der Antrag wird abgelehnt .
Die Kommiſſionsfaſſung ( II S 3 Ziffer 1) wird vom Groß⸗

block angenommen .
Abg . Süßkind ( Soz . ] beantragt , daß dieſe Beſtimmung der

Gemeindeordnung nicht auf die Städteordnung übertragen wird .
Abg . Kopf ( Ztr . ) wendet ſich dagegen , daß die Kommiſſionen

gewählt werden vom Bürgerausſchuß . Der Stadtrat und der

Vorſtand des Bürgerausſchuſſes ſoll die Kommiſſionen ernennen ,
wie die Kommiſſionsfaſſung beſagt .

— —— —
und ſtart dramatiſchen Inhaltes einen überaus großen Erfolg . Die
Regie führt Emil Reiter .

Joſef Kainz . Der Figaro verzeichnet eine Meldung ſeines
Berliner Korreſpondenten , wonach der Zuſtand des Hofſchauſpie⸗
lers Kainz hoffnungslos ſei . Dieſe Alarmnachricht entbehrt jeder
Begründung . Wie aus Wien auf ſofortige lelegraphiſche Anfrage
mitgeteilt wird , iſt das Befinden Kainz ' nach der Operation das
denkbar beſte . Er konnte vorgeſtern ſeinen Kollegen Albert Heine
bereits außer Bett empfangen .

Mahler als Nachfolger Weingartners ? Als Nachfolger
Weingartners wurde vorgeſtern Dr . Muck von der Berliner

Hofoper genannt . Wie dazu gemeldet wird , hat Generaldirektor
Dr . Muck noch einen langlaufenden Vertrag , ſo daß er als Nach⸗
folger Weingartners in Wien kaum in Betracht kommt . Dagegen

wird Guſtav Mahler als Nachfolger Weingartners ernſtlich ge⸗
nannt . Mahler hatte eine längere Unterredung mit dem Ober⸗

hofmeiſter Montecuccoli . Mahler , noch ablehnend , dürfte aber

gewonnen werden . 5
Ernſt v. Poſſart iſt nach ſeiner beendeten Intendantentätig⸗

teit zum erſten Male wieder als Schauſpieler aufgetreten und

zwar in München in Björnſons „Falliſſement “ unter rauſchen⸗
dem Beifall . 5

Ein neue Theorie über die Blinddarmentzündung . Aus Lon⸗

don wird berichtet : Die mediziniſche Wochenſchrift „ The Lancet “

veröffentlicht einen Brief von Doktor Donald Hood , in welchem

behauptet wird , daß Blinddarmentzündung eine anſteckende
Krankheit ſei . Dr . Hood glaubt , daß dieſe Krankheit durch

von einem Individuum auf das andere übertragen
1wird .

Meiniſter v. Bodman : Ich erkläre mich gegen

Handelskammer Schopfheim zu der Petition wegen Erwe

kulturen gänzlich vernichtet . Man ſieht dort nur

Strecke ganz mit Geröll und Grund angefüllt .

Miniſter v. Bodman bittet , den Antrag Süßkind abzu .
lehnen . Der Stadtrat iſt die Verwaltungsbehörde , er ſollte daher
die Kommiſſionen ernennen . Wenn je der Bürgerſchaft ein grö⸗
ßerer Einfluß gewährt werden ſoll , ſo geht der Antrag Süßkind
doch zu weit .

Abg . Odenwald (Pp. ] ) : Wenn der Antrag Süßkind au⸗
genommen wird , ſo kommen wir im Bürgerausſchuß aus den

Wahlen nicht mehr heraus . 5
Abg . Kolb ( Soz. ] ) : Die Wahl kann an einem Tag vorgenom⸗

men werden . Ich halte es für durchaus wünſchenswert , daß der

Bürgerausſchuß in allen Kommiſſionen vertreten iſt . 5
Abg . Reb mann (natl . ) : Grundſätzlich halte ich es für rich⸗

tig , daß der Bürgerausſchuß Einfluß gewinnt . Aber bei Armen⸗

kommiſſionen wird doch nicht nach Parteien entſchieden . Die

Faſſung der Kommiſſion ſcheint mir richtig zu ſein .
Aba . Dr . Heimburger ( Pp. ) : Ich werde für den Antrag

Süßkind ſtimmen . Ich bin lange genug im Bürgerausſchuß um

zu wiſſen , daß die jetzige Praxis den Bürgerausſchuß zur Seite

ſchiebt . Manche Kommiſſionen beſtehen nur aus Stadtratsmit⸗

gliedern . Das iſt nicht gerecht .

gegen den Abg . Oden⸗Abg . Stockinger ( Soz . ) wendet ſich
wald . 8

Bei der Abſtimmung wird der Antrag Süßkind „ ſämtliche
Mitglieder von Kommiſſionen werden vom Bürgerausſchuß ge⸗

wählt “ gegen die Stimmen der Sozialdemokraten abgelehn .
Die Kommiſſionsfaſſung , daß die Kommiſſionsmitglieder vom

Stadtrat und dem Vorſtand des Bürgerausſchuſſes ernannt wer⸗
den , wird dann einſtimmig angenommen .

Es wird dann beraten über den Antrag des Abg . Süßkin d

( Soz . ) , daß die Sitzungen des Stadtrats grundſätzlich öffen lich
ſein müſſen , in denen Fragen des Gemeinwohls beraten werden
Er führt aus , daß immer noch eine gewiſſe Geheimniskrämerei
getrieben werde . Die Bürgerſchaft hätte ein Intereſſe daran , zu
wiſſen , wie die Stellungnahme iſt .

Ab . Fehrenbach ( Ztr . ) : Ich wehre mich gegen den An⸗

trag . Der Antrag will Verhältniſſe kopieren , die hier nicht zu⸗

treffen . In den Stadtratsſitzungen werden ſo interne Sachen
verhandelt , daß die Oeffentlichkeit nicht geraten iſt . Es handelt

ſich oft um Profekte , die durch die Oeffentlichkeit ſehr verteuert
werden könnten . Der Antrag paßt in eine Magiſtratsverfaſſung ,
nicht aber in unſere .

Aba . Vogel⸗Mannheim : Ich bin auch ein Anhänger
der Oeffentlichkeit , aber bei den heutigen Verhältniſſen iſt es nicht
immer angebracht .

Abg . Kolb ( Soz . ) wendet ſich dagegen . Manche Vorlage
würde eher durchgehen , wenn die Stadtratsſitzungen öffentlich
wären . Wichtige Dinge ſollten öffentlich behandelt werden .

Abg . Süßkind ( Soz . ) wendet ſich gegen den Abg . Vogel⸗
Mannheim . Aus dem Saulus iſt ein Paukus geworden . Wenn
in Mannheim die Verhandlungen öffentlich geweſen wären , ſo
wären die Verhältniſſe beim Waſſerwerk und der Zellſtoffabrik
anders geworden .

Abg . Geck ( Soz . ) : Die alte Anſicht war , daß ein Stadtrat
zugeknöpft ſein müſſe bis ohen hin , aber doch , aber gerade deshalb ,
wurde das bekannt , was verheimlicht werden ſollte oder vielmehr

denen wurde es bekannt , die nichts wiſſen ſollten .

Abg . Vogel⸗Mannheim ( Vp. ) : In Mannheim wäre b

Waſſerwerk und der Zellſtoffabrik nichts anders geworden ,
we

die Stadtratsſitzungen öffentlich geweſen wären .

eim

Oeffentlichkeit der Stadtrats⸗ und Gemeinderatsſitzungen .
richtig daß in einigen anderen Ländern die Oeffentlichkeit bef

aber es ſprechen doch oft Zweckmäßigkeitsgründen gegen die Oef⸗

fentlichkeit . Verwerflich iſt natürlich , wenn Stadträte trotz de
Nichtöffentlichkeit über Dinge plaudern , Denken Sie , wen

unſere Kommiſſionsſitzungen öffentlich wären , was da zum
ſter hinausgeſprochen würde . Hier wird ja nichts zum
hinausgeſprochen . ( Heiterkeit . ) 55

Der Antrag Süßkind wird abgelehnt .
Präſident Rohrhurſt : Zu Artikel II § 4 Ziff . 4 li

Anträge vor .

Abg . Dr . Zehnter ( Ztr . ) begründet den Antrag auf W

herſtellung der Faſſung der Regierungsvorlage , dahin, daß Bi
träge zwiſchen den Gemeinden der Staatsgenehmigung bedürfen.

Der Antrag wird gegen die Stimmen der Sozialdemokr⸗

angenommen .
Hierauf wird die Sitzung abgebrochen und auf morgen Dien

tag früh 9 Uhr vertagt .

Eingegangen waren folgende Petitionen : 1 ] der Johan
Georg Denneiſen Eheleute in Richtſtetten um Rechtshi
übergeben von dem Abg . Geck; 2) des Heinrich Schneider , Ste
aufſehr a. D. in Karlsruhe , wegen Regelung ſeiner Penfn
verhältniſſe ; 3) des Vereins württembergiſcher und

badife

Branntweinbrenner in Betreff der Kontingentierung !
nereien nach dem neuen Branntweinſteuergeſetz ; 4 ) Be
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der Bahn Zoll⸗Todtnau durch den Staat und Weiterführn
ſelben nach Titiſee ; 5) Petition des bad . Landesverbands

ultramontane Vereine in Betreff der politiſchen Betät
römiſch⸗katholiſchen Geiſtlichen .

Anwetter . .

Weidenthal , 13. Juni . Nachdem wir erſt or

gen hier ein ſchreckliches eGwiter zu beſtehen hatten, das

Verwüſtungen in den Feldern und Kulturen verurſach !
Samstag abend nach 7 Uhr wieder ein ſchweres We
das ganz enorme Niederſchläge im Gefolge hatte . Der Speyer
überſchwemmte das Tal . Im Diemerſteinertal

wa

Wolkenbruch niedergegangen , der große Verheerung
und im benachbarten Frankenſtein anrichtete ; ein Haus , aus

nur noch mit Mühe das Vieh gerettet werden konnte, war bedri
Das Hochwaſſer iſt auch in die Fabrikräume der Papierfa
von Glatz in Neidenfels eingedrungen und hat deren

verurſacht . Bis nach Neuſtadt hin war der Speyerbach
Bett ausgetreten und hat die eben gelegenen Wieſen und Fe
überſchwemmt . Von beſonderem Intereſſe war die Beobach
daß das Hochwaſſer nahezu drei Stunden brauchte zum Zurüc⸗
legen der Strecke von Weidenthal bis Lambrecht .

* Otterberg , 13 . Juni . Samstag abend entlud
ſie

furchtbares Gewitter über unſerm Städtchen .
kenbruchartiger Regen ergoß ſich über die Fluren unſ

großen Schaden anrichtend . So ſind z. B. verſchiede

lein Land mehr . Der Dreibrunner Mühlbach iſt
1.

über das Ufer durch die Wieſen in den



4. Seite .
General⸗Anzeiger ( Mittagblatt . ) Mannheim , 14 . Junie

Georg Engel hat noch dadurch großen Schaden , daß der Forellen⸗
beſtand gänzlich verloren iſt . In der ganzen Umgegend zeigen ſich
Spuren ſchrecklicher Verwüſtungen . Otterberg iſt ſeit
Menſchengedenken von einem ſolchen Unwetter noch nicht heim⸗
geſucht worden .

* Hochſpeyer , 13. Juni . Am Samstag abend entlud ſich
über unſerem Ort ein furchtbares Unwetter . Ein anhal⸗
tender wolkenbruchartiger Regen richtete ungeheuren Scha⸗
den an den Feldern und in den Gärten an , die einen troſtloſen
Anblick gewähren . Weite Flächen ſind von gewaltigen Waſſer⸗
maſſen überflutet .

* Frankenſtein , 13. Juni . Von einem furchtbaren
Gewitter wurde Samstag abend unſere Gemeinde heimge⸗
ſucht . Der Regen überſchwemmte die Wieſen und Felder , ſodaß
zumteil die Saaten und Ernten vernichtet wurden . Der Drei⸗
ſpitzweg wurde zumteil vernichtet und ausgeflößt . Holz und Um⸗

zäunungen von Gärten bemerkte man in den Fluten . Die Straße
am Fuße der Dreiſpitz iſt mit Steinen und Sand bedeckt . Den

Schliertalweg kan kein Fuhrwerk mehr paſſieren .
Winnweiler ⸗ 13. Juni . Ein ſchweres Gewit⸗

ker zog geſtern abend über die hieſige Gegend . Dabei ſchlug der

Blitz in das Forſtamtsgebäude , jedoch ohne zu zünden und

mehreremale in die Hochſpannungsleitung des Elektrizitätswerks ,
o daß bis 11 Uhr die Straßen und Wohnungen ohne Licht waren .

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 14. Juni 1910 .

Hiſtoriſcher Tageskalender
für Mannheim .

14. und 15. Juni .

mittelrheiniſches Muſikfeſt dahier .

Bürgerausſchuß⸗Vorlagen .
Am Dienstag , den 29 . Juni findet die nächſte Bürger⸗

ausſchußſitzung mit folgender Tagesordnung ſtatt : 1. Ge⸗

Haltsverhältniſſe des Bürgermeiſters Dr . Finter . 2. Exxichtung
der Stelle eines Direktors der ſtädtiſchen Kunſthalle .
3. Errichtung von weiteren 2 Profeſſorenſtellen an der Höheren

Mädchenſchule . 4. Erwerbung von Liegenſchaften . 5. Neubau

zines Krankenhauſes . 6. Erweiterung des Waſ⸗

erwerks im Käfertaler Wald . 7. Anlage von Kleingär⸗
ten ( ſog . „ Schrebergärten “ ) . 8. Neubau der II . Höheren Mäd⸗

chenſchule , hier die Einrichtung einer Plattform . 9. Errichtung
zon Annahmeſtellen für Spareinlagen durch die ſtädtiſche Sparkaſſe

Mannheim .

Gehaltsverhältniſſe des Bürgermeiſters Dr . Finter .

Bürgermeiſter Dr . Finter , der am 4. Juli 1908 gewählt wor⸗

den iſt und ſeinen Dienſt am 15. gl . Mts . angetreten hat , bezieht

ſeit dieſem Tage auf Grund des vom Bürgerausſchuß genehmigten

Dienſtvertrages ein Jahresgehalt von 10 000 Mk. Bereits in den

der Wahl vorausgegangenen vorbereitenden Beratungen der damit

betrauten Kommiſſion , der Vertreter ſämtlicher Fraktionen des

Bürgerausſchuſſes angehört haben , wurde in Ausſicht genommen ,
das Gehalt , deſſen Feſtſetzung auf 10000 Mk. damals nur als eine

probiſoriſche Regelung angeſehen wurde , nach Ablauf von etwa 2

Jahren um 2000 Mk. zu erhöhen . Nachdem dieſer Zeitraum jetzt

nahezu abgelaufen iſt und Bürgermeiſter Dr . Finter ſich mittler⸗

weile in ſeinem neuen Amte nach allſeitigem übereinſtimmendem
Urteile in ausgezeichneter Weiſe bewährt hat , er⸗

ſchien es angezeigt , auf jene früheren Vereinbarungen zurückzukom⸗
men . Der Stadtrat hat deshalb in ſeiner Sitzung vom 19. Mai

einſtimmig beſchloſſen , das Gehalt des Bürgermeiſters Dr . Finter
mit Wirkung vom 1. Juli ds . Is . auf 12 000 Mk. feſtzuſetzen . Dazu

bedarf es nun noch der Genehmigung des Bürgerausſchuſſes .

Errichtung der Stelle eines Direktors der ſtädtiſchen Kunſthalle .

Nachdem der Stadtrat im Herbſt 1908 die Ueberführung der

ſtädtiſchen Kunſtſammlung aus dem Gr . Schloſſe in die Kunſthalle
Und die bauliche Inſtandſetzung der letzteren unter Berückſichtigung

ihrer künftigen Zweckbeſtimmung beſchloſſen hatte , erſchien es an⸗

gezeigt , a) mit der Neuaufſtellung der ſtädtiſchen Galerie in der
Kunſthalle und b) mit der Schaffung der Grundlagen für ihre

fernere planmäßige Ausgeſtaltung , Nutzbarmachung und Verwal⸗

tung eine kunſtwiſſenſchaftlich gebildete und bereits im Muſeums⸗
dienſt praktiſch geſchulte Kraft zu betrauen . Die Wahl fiel mit

Stadtratsbeſchluß vom 25 . Februar 1909 auf Dr . phil . Fritz Wi⸗

chert , den damaligen Aſſiſtenten am Städel ' ſchen Kunſtinſtitut in

Frankfurt a. M. Dr . Wichert begann ſeine hieſige Tätigkeit am

1. September v. Is . und erledigte die erſte der ihm geſtellten Auf⸗
gaben — Ueberführung und Neuaufſtellung der ſtädtiſchen Kunſt⸗

ſammlung . In der Zwiſchenzeit iſt Dr . Wichert mit dem zweiten
Teile ſeiner Aufgabe , dem für den ganzen künftigen Kunſthallen⸗
betrieb und eine ſyſtematiſche Kunſtpflege überhaupt zu ſchaffenden

Organiſationsentwurfe beſchäftigt geweſen , der nunmehr ebenfalls
ferkiggeſtellt und in verſchiedenen Berichten und Gutachten nieder⸗

gelegt iſt . Zunächſt iſt als dringendſte und wichtigſte Maßnahme ,
wie bereits im offiziellen Stadtratsbericht vom 2. Juni bekannt ge⸗

geben wurde , die Einrichtung eines kunſtwiſſenſchaftlichen

Inſtituts mit graphiſchem Kabinett beſchloſſen wor⸗

den , das der Allgemeinheit im weiteſten Sinne als Informations⸗
und Belehrungsquelle in Kunſt und kunſthiſtoriſchen Angelegen⸗

heiten jeder Art dienen und deſſen erſtmalige ſofort durchzu⸗

führende Einrichtung mit einem außerordentlichen Aufwande von

rund 17000 Mk. aus Mitteln des Blumhardt⸗Weiß ' ſchen Fonds für

Kunſt und Wiſſenſchaft beſtritten werden ſoll . Bei dem nunmeh⸗

rigen Stand der Dinge erachtete die Kunſthallekommiſſion und der

Stadtrat den Zeitpunkt für gekommen , um ernſtlich die Frage zu

prüfen , ob nicht die weitere wirkſame Förderung des heimiſchen
ebens und aller auf dieſes Ziel gerichteten Beſtrebungen

4 die Errichtung der ſtändigen Stelle eines Direktors der

[ Kunfihalle erheiſche Beide Kollegien bejahten einſtimmig

dieſe Frage und beſchloſſen , die neue Stelle dem ſeitherigen provi⸗

ſoriſchen Leiter der Kunſthalle Dr . Wichert , der ſich in ſeiner

bisherigen Amtsführung durchaus bewährt hat , mit Wirkung vom

1 . Juli ds . Is . zu übertragen . Als grundlegende Bedingungen der

Anſtellung wurde mit Dr . Wichert vereinbart : 1. Die Anſtellung

erfolgt zunächſt in nicht etatmäßiger Beamteneigenſchaft auf 8

Jahre . 2. Das Gehalt wird auf 7000 Mk. pro Jahr feſtgeſetzt. Die
ortſetzung der Tätigkeit an der Handelshochſchule wird ſich für

dige wegen zu vielſeitiger anderer Inanſpruchnahme des Di⸗

kaum mehr als möglich erweiſen , umſoweniger , als von

Dr. Wichert geplant iſt , im Winter 1910⸗11 zunächſt in proviſori⸗

ſcher Form im alten Rathausſaale eine ſyſtematiſch ausgebildete

ſelbſtändige Vortragseinrichtung zu ſchaffen die dann im

Falle günſtiger Entwicklung betzw . bei genügend ſtarker Anteilnahme
des Publikums ſpäterhin in die Kunſthalle ſelbſt verlegt und dort

els ein Glied des Geſamtorganismus im Anſchluſſe an das kunſt⸗
hiſtoriſche Inſtitut entſprechend ausgeſtaltet werden ſoll . Hinſicht⸗
lich der Sonntagsführungen erſchien es bei näherer Erwägung
richtiger und würdiger , dieſe nicht mehr in der Form von Einzel⸗
gratiftkationen zu vergüten , ſondern die Entſchädigung dafür in

die Gehaltsfeſtſetzung einzubeziehen . Aus dieſen beiden Geſichts⸗
punkten heraus ( FJortfall des Honorars an der Handelshochſchule

ind der ſpeziellen Vergütung für die Sonntagsführungen ) erachtete

easde Wten wen . e b 7000 Mt. als ang

.
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wogegen ſich Dr . Wichert verpflichtet , die Sonntagsführungen auch
in der Zukunft mindeſtens in dem ſeitherigen Umfange fortzuf en .

Ein entſprechender Antrag liegt dem Bürgerausſchuß zur Geneh⸗
migung vor .

Neubau eines Krankenhauſes .
Das vom Hochbauamt unter Mitwirkung des Krankenhaus⸗

direktors entworfene generelle Bauprojekt , das dem Bürgerausſchuß
nunmehr vorgelegt wird , iſt ausſchließlich zum Nachweis dafür be⸗
ſtimmt , daß das in Ausſicht genomene Gelände im Neckarpark
zum Neubau eines Krankenhauſes geeignet iſt . Die bisherigen
Beratungen im Schoße der Krankenhauskommiſſion und des Stadt⸗
rats haben zu der Ueberzeugung geführt , daß der nach Anſicht des
Hochbauamts für den erſten Bauabſchnitt ( 835 Betten ) erforderliche
Aufwand von rund 694 Millionen Mark , wozu noch der Anteil des
Krankenhauſes an den Koſten der Verlegung des Hochwaſſerdamms
und den ſonſtigen tiefbauamtlichen Arbeiten mit rund 739 000 Mk.
kommen würde , zu hoch gegreffen erſcheint und daß an dem

Projekt , wenn es zur Durchführung gelangen ſoll , ganz weſentliche
Vereinfachungen und Streichungen vorgenommen werden müſſen .
Bezüglich des vorgeſchlagenen Bauplatzes aber haben ſich Kran⸗
kenhauskommiſſion und Stadtrat den Ausführungen des Hochbau⸗
amts durchaus angeſchloſſen und empfehlen demgemäß dem Bür⸗
gerausſchuß einſtimmig , der Wahl dieſes Platzes zuzuſtimmen . Von
den für die Vorarbeiten kewilligten 50 000 Mk. ſtehen zur Zeit noch
rund 27000 Mk. zur Verfügung . Da für die Ausarbeitung ſämt⸗
licher hoch⸗ und tiefbauamtlicher Spezialprojekte noch ca. 50 bis
600900 Mk. erforderlich ſein werden , ſo ſind noch ca. 30 000 Mk.
für die Fertigſtellung der Projekte zu bewilligen .

Anlage von Kleingärten ( ſog . „ Schrebergärten “ ) .
War bisher das Beſtreben der Stadtverwaltung vornehmlich dar⸗

auf gerichtet , für die raſch angewachſene Bevölkerung in möglichſt
ausgedehntem Maße Gelegenheit zu größeren Spaziergängen zu
ſchaffen und hübſche Erholungsplätze anzulegen , ſo verfolgt die be⸗
antragte Aulage von Kleingärten , ſog . „ Schrebergärten “ den
Zweck , der Mannheimer Bevölkerung die Möglichkeit zu ſchaffen , ſich
in geſunder Lage ein Stückchen Land pachtweiſe zu erwerben , auf dem
der Pächter nach freiem Ermeſſen ſchalten und walten kann . Die
„Schrebergärten “ verdanken ihren Namen dem prakt . Arzt Dr .
Schreber in Leipzig ( 1808 —61 ) , deſſen Sorge für die Heranbildung
eines körperlich , geiſtig und ſittlich geſunden und ſtarken Geſchlechts u.
A. dadurch Ausdruck fand , daß er für eine naturgemäßere Lebens⸗
weiſe und Erziehung und engeren Anſchluß an die Natur in Wort
und Schrift eintrat . Als beſonders geeignet zur Erreichung dieſer
Ziele erachtete er die Anlegung von Spielplätzen , die zur Pflege
des von ihm eifrig geförderten Jugendſpieles dienen ſollten , ein Ge⸗
danke , der von ſeinen Anhängern und Nachfolgern , darunter in erſter
Linie dem Leipziger Schulmann Dr . Hauſchild , bald in ausgedehntem
Maße praktiſch verwirklicht wurde . An die ſo entſtandenen Jugend⸗
ſpielplätze wurden nun häufig kleine Gartenbeetchen ange⸗
ſchloſſen , die den Kindern in den Ruhepauſen Gelegenheit geben
ſollten , die Pflanzen in ihrem Wachstum kennen zu lernen , und aus
dieſen kleineren Anlagen entſtanden mit der Zeit die Familien⸗
gärten , deren Beſitzer ſich zur Betätigung gemeinſamer Intereſſen
und zur Pflege dauernd enger Beziehungen namentlich zwiſchen
Schule und Haus zu Vereinen zuſammenſchloſſen , die ſie zum ehren⸗
den Andenken an deu geiſtigen Urheber des Gedankens „ Schreber⸗
vereine “ nannten . Dieſe Vereine waren es auch bisher , die in ge⸗
meinſamer , treuer Arbeit für die Verbreitung ſolcher „ Schreber⸗
vereinsanlagen “ , meiſtens kurz „ Schrebergärten “ genannt , eintraten .
Aber auch ſeitens ſtädtiſcher und anderer Korporationen wurden in
den verſchiedenſten deutſchen Städten ſolche Anlagen geſchaffen , die
alle , ſeien ſie nun als Laubenkolonien , Familiengärten , Heimgärten
oder Schrebergärten bezeichnet , im weſentlichen dasſelbe Ziel ver⸗
folgen : Bereitſtellung eines größeren eingefriedigten Geländes und
ſeine Abteilung in kleinere Parzellen , die an minderbemittelte Leute
( Arbeiter , Handwerker , kleine Beamte ] zu ganz billigen Pachtpreiſen
als Gemüſe⸗ und Nutzgärten abgegeben werden . In Berlin beſtehen
. Zt . ca. 30 000 ſolcher Gärtchen ; ferner haben die Städte Bremen ,
Hamburg , Kiel , Dresden , Leipzig , Charlottenburg , Halle , Magdeburg
u. a. auf dieſem Gebiete Vorbildliches geleiſtet . Auch im Auslande
( Belgien , Frankreich , England ) ſind dieſe Kleingartenbeſtrebungen
vieltach anzutreffen . Ueberall wurden die Gärten mit großem Eifer
gepachtet und bebaut . Dieſe guten Erfahrungen liegen in der Natur
der Sache . Weiß doch jeder Bewohner einer Groß⸗ oder Mittelſtadt
die Bedeutung eines ſolchen eigenen Fleckchens Erde zu ſchätzen wo er
ſich nach des Tages Laſt und Hitze erholen und Blumen , Gemüſe und
Obſt pflanzen und ernten kann ; wo er , etwa in einer von ihm ſelbſt
errichteten kleinen Laube , friſche Luft genießend , wenigſtens zum Teil
einen Ausgleich für die Enge der vielfach recht dürftigen Stadt⸗
wohnungen finden kann . Daneben kommt immerhin in Betracht , daß
das Heranztehen eigenen Gemüſes und Obſtes auch eine willkommene
Beiſteuer zur täglichen Haushaltung des kleinen Mannes bietet , von
dem es gewiß immer freudig begrüßt werden wird , wenn bei der
Ernte der ſelbſtgezogenen Gewächſe neben dem Eigenbedarf vielleicht
noch ein kleiner verkaufsfähiger Ueberſchuß und entſprechender Ge⸗
winn erzielt werden können ; indeſſen wird der Hauptvorzug ſolcher
Anlagen doch weniger auf materiellem , als auf hygieniſchem ſozialem
und ethiſchem Gebiet zu ſuchen ſein . Es werden durch dieſe Anlagen
aber auch andere vielfach ſchwer zu beſeitigende Schäden mangelhafter
großſtädtiſcher Wohnungsverhältniſſe gemildert und ausgeglichen .
So wird dem oft ſo bitter empfundenen Mißſtand , daß die ſpielenden
Kinder auf die Straße mit ihren verſchiedenerlei Gefahren angewieſen
ſind , in vortrefflicher Weiſe abgeholfen und damit auch ein ſehr vor⸗
teilhafter erzieheriſcher Einfluß auf die heranwachſende Jugend aus⸗
geübt . Die Erfahrungen in anderen Städten haben ferner ausnahms⸗
los gezeigt , daß der Arbeiter , der ein ſolches Gärtchen beſitzt , regel⸗
mäßig mit ſeiner Familie die Sonntag⸗Nachmittage und vielfach auch
die Sommerabende in ſeinem Garten zubringt , wodurch gleichzeitig
das Familienleben gefördert und dem verderblichen Wirtſchaftsbeſuch
und Alkoholmißbrauch entgegengewirkt wird .

In Mannheim finden wir die erſten Anſätze zur Verwirklichung
des Gartenpflege⸗Gedankens in den Pachtgärten der Schwetzin⸗
gerſtadt . Als dieſe im Jahre 1906 zumteil der Jubiläumsausſtellung
weichen mußten , führten die Erwägungen wegen der Erſatzbeſchaffung
damals ſchon dazu , auch die Anlage von Volks⸗ oder Klein⸗
gärten ins Auge zu faſſen . Die Angelegenheit blieb aber in der
Folge wegen anderer dringlicher Aufgaben zunächſt beruhen . Das
vorliegende Projekt , das nunmehr die ſ. Zt . zurückgeſtellte Idee
wieder aufgreifen und verwirklichen möchte , erſcheint auch in finan⸗
zieller Hinſicht wohl annehmbar , da es nur die Inveſtierung eines
mäßigen Kapitals erfordert , und da zudem die Rentabilität der
Anlagen als geſichert bezeichnet werden kann . Die Herſtellung er⸗
ſtreckt ſich auf die Bereitſtellung eines ertragreichen Bodens in anbau⸗
fähigem Zuſtande , die Einrichtung der Wege und Entwäſſerung , der
Abortanlagen , Erſtellung der äußeren Einfriedigung und jener gegen
die Wege , die im Intereſſe eines gleichmäßigen , ſauberen Ausſehens
der Geſamtanlage am zweckmäßigſten von der Stadt übernommen
wird , Herrichtung eines Tummelplatzes für Kinder und auf An⸗
pflanzung von Obſtbäumen , die auch äſthetiſch befriedigend wirken
ſoll . Die Unterhaltungspflicht der Einfriedigung und die Abgrenzun
der einzelnen Parzellen unter ſich liegt den Pächtern ob. Hierdur
wird auch erreicht , daß befreundete Familien benachbarte Parzellen
pachten und eine gemeinſame Einfriedigung ohne Sonderabtrennung
vornehmen können , wodurch die Koſten weſentlich verringert werden .
Um der Erſtellung einer äſthetiſch allzuwenig genügenden Ein⸗
friedigung ete . vorzubeugen , iſt im Pachtvertrag die Genehmigung
der Kommiſſion hierzu vorbehalten . Der Stadtrat hat beſchloſſen , mit
der Erſtellung von Kleingartenaulagen zunächſt auf folgenden Ge⸗
bieten einen Anfang zu machen : Für den Lindenhofſtadtteil
am Rheindamm im Hinterſchlädig zwiſchen Stefantienpromenade und
Gießen , für die Schwetzingerſtadt an der Viehhofſtraße in der
Wieſengewann , für den Waldhofſtadtteil in der 10. Sand⸗

gewann beim Großh . Landesgefängnis und für die Neckarſtadt an
der Feudenheimer Straße .

Der Stadtrat glaubt , daß die Bereitſtellung von zunächſt ca . 400
Gärtchen dem erſten Bedürfnis genügen dürfte . Sollte erfreulicher⸗
weiſe in der Bevölkerung ein größeres Verlangen nach ſolchen An⸗
lagen ſich bemerkbar machen , ſo ſtünde ſpäterhin der Schaffung
weiterer Kleingärten nichts im Wege ; vielleicht aber regt auch die
Vorlage hieſige Kreiſe zur Gründung eines ſog . Schrever⸗
vereius nach dem muſterhaften Vorbild anderer Städte , namentlich
Leipzig , an , der dann von ſich ſich aus für die weitere Propagierung
des Gedankens tätig ſein könnte . Der fürſorglichen Unterſtützung

wohl ſtets verſichert halten . Erwähnt ſei ſchließlich , daß ähnlich wie in
anderen Städten ( Poſen , Straßburg ) in geeigneten Fällen auch die

unentgeltliche Abgabe kleinerer Parzellen an ganz Mittelloſe
durch Vermittlung der Armenkommiſſion beabſichtigt iſt . Die Geſamt⸗
koſten belaufen ſich auf 54 000 Bei einem Pachtzins pro am von
7 Pfg . ( bezw . 4 Pfg . bei den einfacher angelegten Gärtchen beim

Landesgefängnis in der 10. Sandgewann ] würde ſich für die geplanten
396 Gärtchen ein jährlicher Pachterlös von rund 6100 „ ergeben , bei

bon 7000 Mk. als angemeſſen. J Bexückſichligung des bisher ſchon aus dem landwirtſchaftlich genußzten

ſeiner Beſtrebungen ſettens der ſtädtiſchen Verwaltung dürfte er ſich

Gelände erziekden Vachterlös von 1420 wird alſo künftig ein den
jetzigen Aufwendungen gegenüberſtehender Reinertrag von ca .
4680 verbleiben . Der jährliche Aufwand an Zins , Amortiſation und
Abſchreibungen beläuft ſich auf rund 4045 Es wird alſo bei voll⸗
ſtändiger Vermietung der Gärten ein jäbrlicher Ueberſchuß von rund
640 zu verzeichnen ſein , der aber durch die unentgeltliche Abgabe
einzelner Gärtchen an arme Familien aufgezehrt werden wird . Beim
Bürgerausſchuß wird nunmehr beantragt , den Betrag von 54000 %½
aus Anlehensmitteln zu bewilligen und die Verpachtung der Gärten
aus freier Hand zu bewilligen .

* Beſuch der internationalen Gartenbauausſtellung in Paris .
Eine größere Geſellſchaft deutſcher Gärtnereibeſitzer und Blumen⸗
geſchäftsinhaber hatte ſich zum Beſuche der Ausſtellung nach Paris
begeben . Die Aufnahme dort war eine beſonders herzliche und
ehrende ; die Teilnehmer wurden im Verein mit den Roſenkongreſ⸗
ſiſten zuſammen im Rathauſe durch den Oberbürgermeiſter , den
Seinepräfekten , den Polizeipräſidenten Lepine und den ehem .
Ackerbauminiſter Pichon empfangen und bewirtet . Der Führer
der Geſellſchaft , Herr J . W. Beltz⸗Köln , wurde gebeten , ſich im
Namen aller in das goldene Buch einzutragen . deutſche
Flagge wehte an mehreren Stellen , ſo auch am Eingang der Aus⸗
ſtellung . Daß dies als bis jetzt einzig daſtehend betrachtet wurde ,
gibt folgende , in einer größeren Zeitung am 27. Mai erſchienene
Notig wieder , welche lautet : In der Gartenbauausſtellung , an gut
ſichtbarer Stelle , iſt die erſte Fahne , eines den Eingang dekorie⸗
renden Pfeilers bei der Almabrücke , eine deutſche . Unſeres Wiſſens
iſt dies das erſte Mal , daß man bei uns ohne Proteſt die ſchwarz⸗
weiß⸗rote Flagge wehen läßt . Dies tſt ohne Zweifel ein Zeichen
der Zeit . Aber man kann ohne Ueberſchwenglichkeit ſagen , daß die
Veranſtalter der Ausſtellung mit etwas mehr Diskretion hätten zu
Werke gehen können .

Beſitzwechſel . Herr Zeorg Springmann , Inhaber der in
E I, 4 betriebenen Drogenhandlung , kaufte von Herrn Architekt
Wühler das gegenüber der Firma Landauer gelegene Geſchäfts⸗
haus P 1, 6 und wird am 1. November ſein Geſchäft dorthin ver⸗
legen . ( Vermittelt durch Immobilienbureau Lebhy u. Sohn .

* Kindertheater im Caſino . Vielfachen Anfragen entſprechend
gelangt am Samstag den 18. Juni , nachmittags halb 5 Uhr , das
Märchenſpiel „ Hänſel und Gretel “ zum zweiten Male zur
Aufführung . Frau Sölch , welche dieſes reizende Stück in vor⸗
züglicher Weiſe einſtudiert hat , ſpielt die Knusperhexe .

Ein tragiſches Ende fand geſtern früch in Untermberg bei
Bietigheim ein blühendes 17jähriges Mädchen namens Marie
M öhle von dort . Das junge Mädchen , das mit ſeiner Schweſter
in der Kammgarnſpinnerei Bietigheim beſchäftigt war , verlor
vor einigen Wochen den Vater und wurde nach deſſen Tode von
der Stiefmutter hart behandelt , ſo daß die beiden Schweſtern
den Entſchluß faßten , in einen Dienſt in Mannheim einzu⸗
treten . Zu dieſem Zweck hatten die beiden Mädchen ihre Kleider
etc . gepackt und wollten geſtern früh , zur Zeit , in welcher ſie
zur Arbeit gingen , abreiſen . Die Stiefmutter hatte von dem
Plane jedoch Kenntnis erhalten und ging den Mädchen nach .
Sie holte ſie auch bald bei Biſſingen ein und traktierte ſie auf
offener Straße derart , daß die 17jährige Tochter Marie ſich
losriß und in die Enz ſprang . Die Leiche wurde bereits
geländet .

* Radbruch . Heute morgen brach auf der Rheinbrücke an
einem Kaſtenwagen der Aktien⸗Brauerei Dudwigshafen das rechte
Vorderrad . Der Verkehr war dadurch auf kurze Zeit geſperrt . Der
Wagen , der mit Flaſchenbier gefüllt war , wurde bis zur Trinkhalle
am Schloßgarten geſchleift .

* Einen wüſten Skandal verurſachte heute Nacht der Wirt

Jean Ruf im Gaſthaus „ zum Adler “ in unſerem Vorort Feuden⸗
heim . In betrunkenem Zuſtand kehrte er von einem Ausgange zu⸗
rück und fand gegen ſeine Anordnung ein Faß Bier angeſteckt , das
zurückgeſandt werden ſollte . Hierüber fing er mit ſeiner Frau in
Gegenwart der Gäſte Streit an und bedrohte ſeine Frau , die
ſchließlich flüchtig ging , mit dem Revolver . In der Wirtſchaft
ſchlug er dann zuſammen , was ihm in die Hände fiel . Der Vorfall
verurſachte ſelbſtverſtändlich eine große Menſchenanſammlung .

Verhüteter Brand . Heute Nacht 12 Uhr 36 wurde die Be⸗
rufsfeuerwehr vom Feuermelder Hafenſtraße 34 aus alarmiert .
Beim Eintref en des Löſchzuges erfuhr die Feuerwehr , daß in der
Hafenbinnenſtraße 9 im Getreidebureau der Badiſchen Landwirt⸗
ſchaftlichen Genoſſenſchaften Feuer ausgebrochen ſein ſollte . Dort
bemerkte man auch einen Brandgeruch . Als die Feuerwehr ein⸗
drang , fand ſie neben dem Treppengeländer Stoffreſte glimmend
und brennend vor . Das Feuer war gleich gelöſcht . Ein eigentlicher
Schaden iſt der Geſellſchaft nicht entſtanden . Nur durch die Auf⸗
merkſamkeit eines Wächters der Wach⸗ und Schließgeſellſchaft iſt
die Geſellſchaft vor einem größeren Schaden bewahrt worden .

Polizeibericht
vowm 14 . Juni .

Unglücksfall . Geſtern vormittag 9 Uhr ſick der
ledige Heizer Per Weinand von Nickenich von dem Rhein⸗
dampfer „ Stolzenfels “ , welcher vor dem Lagerhaus Rheinvor⸗
landſtraße Nr . 3 liegt , über Bord in den Rhein und er⸗
trank . Deſſen Leiche konnte bis jetzt nicht geländet werden .
Beſchreibung : 38 Jahre alt , 169 Meter groß . mittlerer
Statur , blonde Haare und Schnurrbart : trägt blauen
Heizeranzug und iſt barfuß .

Unfälle . Die Ehefrau eines Magaziwarbeiters von
hier wurde geſtern vormittag auf der Straße zwiſchen O 3
und 4 von einem ledigen Bäcker mit ſeinem Fahrrad um⸗

gefahren . Die Frau wurde mit dem Kopfe gegen die Kante
eines Randſteines geſchleudert und am Munde ſo erheblich
verletzt , daß ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte .
Der Radfahrer gelangte zur Anzeige .

Infolge eines Windſtoßes löſte ſich am 3. Stock des

Hauſes Böckſtr . No . 4 eine Eiſenſtange von einem Rolladen

und fiel einem vorübergehenden 11 Jahre alten Volksſchüler
auf den Kopf und verletzte ihn nicht unerheblich .

Brand . In vergangener Nacht gegen 12˙ % Uhr ent⸗

ſtand in einer Getreidehalle an der Binnenhafenſtraße auf
bis jetzt noch unaufgeklärte Weiſe Feuer , welches jedoch ohne
nennenswerten Schaden anzurichten , alsbald wieder gelöſcht
wurde . Das Feuer wurde von einem Wächter der Wach⸗
und Schließgeſellſchaft entdeckt und die Berufsfeuerwehr
alarmiert . Dieſelbe trat jedoch nicht mehr in Tätigkeit .

Sportliche Rundſchau .
Apiattk .

* Mannheimer Schaufliegen . Die beiden Aviatiker , die für
das Mannheimer Schaufliegen gewonnen wurden , ſind auch für
Nürnberg verpflichtet worden . Das dortige Schaufliegen
ſollte am 12. Juni ſtattfinden , mußte aber im letzten Augenblick
um 8 Tage auf den 19. Juni verſchoben werden , weil der Nürn⸗

berger Exerzierplatz , auf dem das Fliegen ſtattfinden ſollte , wegen

Ausbruchs der Pferdebruſtſeuche geſperrt werden mußte . Der

Nürnberger Luftſchifferverein , der das Nürnberger Fliegen ver⸗

anſtaltet , ſah ſich gezwungen , nach einem anderen Platze Umſchau

zu halten und war infolgedeſſen genötigt , die Veranſtaltung um

8 Tage zu verſchieben . Das hieſige Schaufliegen kaun

N;Die
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Heugsberg vorgenommen .

General⸗Anzeiger . (Wittagblatt. ) 5. S eite .

Defi nitiv . Der Veranſtaltung wird nicht nur in allen Sports⸗
Kreiſen , ſondern auch von der Allgemeinheit mit großem Intereſſe
entgegengeſehen. Das beweiſen die vielen Anfragen , die von hier
und auswärts an den Vorſtand des Mannheimer Flugſport⸗
Clubs gerichtet werden . Die Vorbereitungen gehen glatt von

ſtatten , da die Behörden in liebenswürdiger Weiſe das größte
Entgegenkommen zeigen . Ueber das Arrangement der ſportlichen
Veranſtaltung wird noch berichtet .

Pferderennen .

55 Pferderennen z u Berlin⸗Hoppegarten . 13.
Juni . Flibuftier⸗Rennen . 5000 Mk . 1. A. v. Schmieders Pil⸗
gramsberg ( Reiff ) , 2. Lord Mayor , 3. Orſini . 27 : 10 ; 16,

3010 . — Gouverneur⸗Handicap . 5000 Mk . 1. Fürſt Hohenlohe⸗
Dehringens Piatra ( Hewitt ) , 2. Hades , 3. Sternſchnuppe . 47 : 10 ;

2² , 24 . 40 : 10 . — Sierſtoff⸗Memorial . 13 000 Mk . 1. L. Korns
Stradella ( C. Aylin ) , 2. Roma , 3. Sati . Ferner : Gigerl ,
Sachſa. Delaware , Smart , Sand , Mogador , Morenga , Old , Girl ,
Oberleutnant , Erato . 105 : 10 ; 30 , 31, 61 : 10 . — Seeſchlacht⸗Ren⸗
nen . 3800 Mk . 1. Mr . Rays Staroſt ( Warne ) , 2. Queckſilber ,
. Abendſonne . 30 : 10 ; 15 , 28 , 17 : 10 . — Preis der Diana . 28 000
Mark . 1. A. and C. v. Weinbergs Letizig ( J . Childs ) , 2.
Lockung , 8. Regina Caſtra . Ferner : Wache und Indiania . 34 : 10 ;
15 , 16 : 10 . — Irrwiſch⸗Rennen . 3800 Mk . 1. F. Solloways Salo⸗

aons Wisdom ( Reiff ) , 2. Sprottau , 3. Landſchaft .
Raſenſpiele .

Karlsruhe , 13. Juni . Geſtern fand auf dem Platze des
FTußballvereins Beiertheim das Entſcheidungsſpiel um
die Süddeutſche Meiſterſchaft in Klaſſe B ſtatt . Der Verein
ſpielte gegen den Weſtkreismeiſter Pirmaſens und ſiegte mit : 3 .
Der Verein errang damit den Wanderpreis⸗Pokal und den Titel
Süddeutſcher Meiſter 1909 —10 .

Rudersport .
d. Berliner Regatta . Der zweite Tag der

fuder regatta des Berliner Regattavereins brachte wieder

Sehr heisses Wetter , aber auch böigen , linksseitigen Wind ,

wwelcher die Boote , welche nicnt unter der Deckung des

Landes rudern konnten , erheblich in ihren Leistungen
beeinträchtigte . Gegen Abend flaute der Winc ab und

es Cormten die letzten Rennen bei ziemlich ruhigem Was -

ser gerudert werden . Das Ergebnis des Tages ist äer

Szeg des Mainzer Rudervereins in den drei

Hauptrennen . Lucas konnte seinen Segner Thie -

marm in ganz überlegener Weise abschütteln . Im Zweier

nd Vierer ohne Steuermann , welche sehr scharfe Rennen

brachten , kam es zu Kollisionen , aus welchen das bessere

Steuern von Mainz erfolgreich hervorging . Im Zweier

am ihm der bessere Platz am geschützten Ufer zugute .
Mit Ausnahme des Grossen Achters nimmt Mainz sàmt -

Iiche Grossen Preise der Berliner Regatta mit

mach Hause und es ist bemerkenswert , dass seine fünf

Siege mit fünf Ruderern errungen sind . Bedauerlich ist ,

dass die Rennen im Vierer und Zweier ohne Steuermann

nicht einwandfrei durchgeführt werden konnten , was im

Hinblick auf den beabsichtigten Start in Henley z2u

Würschen gewesen waäre . — Die Hauptrennen nahmen

rolgenden Verlauf :

. Zweiler ohne Steuermann . xr. Mainzer

Ruderverein ; Berliner RV . und Berliner . - G.

Mtoria aufgegeben , Berliner Ruderklub ausgeschlossen .

f

Der Berliner Ruderklub führt vom Start ab , dann Ber -
liner . - . , Mainz und Viktoria . Bei 1200 Meter kolli -

dieren Berliner Ruderlelub und Berliner Ruderverein . In -
folgedessen wird der Berliner - RI . ausgeschlossen . Es

erfolgt neuer Start von 1000 Meter ab an welchem Vik⸗

toria nicht mehr teilnimmt . Mainz geht nach dem Land

hinüber , um Deckung zu kinden . Der Berliner Ruder -

werein gibt bei 1600 Meter in den Wellen liegend das

Nennen auf .

2. Grosser Einser . I . Eucas , Mainzer - V .

B f: OI ; 2. S. Thiemann , Potsdamer . - El . 8 T5 ; 3. M.

Stahmke , Breslauer Wratislavia aufgegeben . Lucas nimmt

bald entscheidende Fürung und gewinnt überlegen .

3. Grosser Preis von Berlin . VMierer ohne
Steuer mann . I . Mainzer - . ; 2. Spindlersfelder

. - V. aufgegeben ; 3. Berliner . - V. ausgeschlossen . Unter

leichter Führung von Mainz geben die Boote geschlossen
ab . Bei 1000 Meter ist die Reihenfolge Mainz , Spind -

lersfeld , Berliner Verein . Mainz ½ Länge vor Spind -

dersfeld , dieser Länge vor dem Berliner Verein , der

durch energischen Vorstoss bis auf ½ Länge an Mainz

berangeht und mit diesem kollidiert . Berliner Verein

wwärd ausgeschlossen und neues Rennen auf 7 % Uhr

abends angesetzt . Bei diesem entspinnt sich ein schar fer

8 zwischen Spindlersfeld und Mainz . Bei 1800

Meter hat Spindlersfeld die Führung bleibt aber im Be -

ikrbe, sie weiter auszudehnen , an einem die Bahn rechts -
dtig

begrenzenden Prähme hängen und wird erst wieder

Krei als Mainz einen Vorsprung von mehreren Längen

bat und als sicherer Gewinner durch das Ziel geht .

Pfalz , Heſfen und Umgebung .
Mukterſtadt , 12. Juni . Am Sonntag, den 19. Juni e⸗

5 9 hieſige Geſangverein das Feſt ſeines goldenen
Jubiläums verbunden mit Fahnenweihe . Zu dieſem Feſte
hat der Verein die etwa 1800 Perſonen faſſende , mitelektriſcher
Beleuchtung verſehene große Halle aufgeſtellt , die alljährlich auf
dem Parkfeſt in Ludwigshafen aufgeſchlagen iſt . Bei dem Feſt⸗
5 nachmittags von —6 Uhr werden durch die Vereine des

Sängerbundes vom Gau Ludwigshafen⸗Frankenthal Ge⸗

ö Fre von etwa 400 Mann vorgetragen , die auch bei dem Jubek⸗

jeſt des Pfälz . Sängerbundes im FJuli d. J . zu Kaiſerslautern
zum Vortrage kommen . Als ſolche ſeien heſonders erwähnt : „Land⸗
erkennung “ Chor mit Baritonſolo und Orcheſterbegleitung von

Grieg . Morgen im Walde “ von Hegar , und Volkslieder ( „ der

Jäger aus Kurpfalz “ und „ zu ihren Feüßen “ , bearbeitet von A.

v. Othegraven , dem bekannten Komponiſten des Pflichtchores
„ Nheinſage vom Kaiſerwettſingen zu Frankfurt g. M. im Jahre

1900 ) . Wem alſo die Zeit und Umſtände es nicht erlauben , das

Jubelfeſt des Pfälziſchen Sängerbundes in Kaiſerslautern zu be⸗
„ dem iſt hier Gelegenheit geboten , für ein verhältnismäßig

Bi Eintrittsgeld ( Feſtkonzert 50 Pf . ) die meiſten dieſer Ge⸗

ſamtchöre in Mutkerſtadt zu hören . Das Orcheſter ſtellt die Kapelle
des 28 . Inf . ⸗Regt . unter perſönlicher Leitung ihres Kapellmeiſters
Herrn Obermuſikmeiſter O. Geßner . Der Feſtdirigent iſt der Diri⸗

des Liederkranz “ Frankenthal , Herr Lehrer Julius Schmitt

Srankenthal ) .
Pirmaſens , 12. Juni . Eine aufſeherregende Ver⸗

Baftung wegen Mordnerſuchs wurde in unſerem Nachbarort
Der Staatsanwaltſchaft war anonym

berteilt worden , daß der in zweiter Ehe lebende , etwa 45 Jahre

alte Schuhmacher Johannes Knerr ſeine 22 Jahre alte Tochter aus
erſter Ehe in ſeiner Behauſung gefangen halte und völlig verwahr⸗
loſen laſſe . Die unerwartete Unterſuchung durch die Staatsanwalt⸗
ſchaft fand dieſe Angaben in vollem Umfange beſtätigt . Dem bedau⸗
ernswerten Geſchöpf , das ſeit Oſtern krank iſt , fehlte es ſowohl an
genügender Ernährung , als auch an ärztlicher Hilfe und Pflege , ſo
daß es den Eindruck einer Zehn⸗ und Zwölfjährigen macht . Der un⸗
menſchliche Vater wurde durch die hieſiege Gendarmerie verhaftet .

Nachtrug zum lokalen Teil .
* Meſſerattentat eines Vierjährigen . Aus Frankenthal

wird uns unterm 13. ds . Mts . berichtet : Einen das Leben des An⸗

gegriffenen gefährdenden Meſſerangriff auf einen elf
Jahre alten Knaben hat in Großniedesheim ein erſt
4 Jahre alter Knabe ausgeführt . Zwei Beamte aus Fran⸗
kenthal unternahmen geſtern nachmittag unter Mitnahme des 11

Jahre alten Sohnes des einen Beamten einen Spaziergang nach

Niedesheim . Als ſie , nachdem ſie Kleinniedesheim paſſiert hatten ,
vor Großniedesheim anlangten , gewahrten ſie mehrere kleine Bu⸗

ben , die in der Nähe ſpielten . Ohne ſich um dieſe zu kümmern ,

verfolgten die Spaziergänger ihren Weg weiter . Da ſtürzte auf
einmal und ohne daß dazu irgendwelcher Anlaß vorgelegen hätte ,
einer der ſpielenden Buben auf den an der Seite ſeines Vaters

gehenden 11 Jahre alten Knaben zu und verſetzte ihn einen der⸗

artig kräftig geführten Meſſerſtich in den Rücken , daß das

Meſſer ſtecken blieb und eine ziemlich tiefe Stichwunde ent⸗

ſtand , die es notwendig machte , daß dem Verletzten ein Notver⸗

band angelegt und er auf einem Fuhrwerk nach Frankenthal ver⸗

bracht werden mußte . Der jugendliche Täter , der die Flucht er⸗

griffen und ſich auf einem Fruchtacker zu verſtecken verſucht hatte ,

iſt der 4 Jahre alte Knabe Becker aus Mannheim , der ſich
ſeit kurzer Zeit beſuchsweiſe bei Verwandten in Großniedesheim
aufhält . Wäre der Stich nicht von unten nach oben geführt wor⸗

den , ſondern in gerader Richtung in den Rücken des Knaben ein⸗

gedrungen , ſo würde dieſer , da in dieſem Falle eine Verletzung der

Lunge herbeigeführt worden wäre , kaum mit dem Leben daponge⸗

kommen ſein .

Bon Tag zu Jag .
— Schwere Exploſion . Saarbrücken , 13. Juni .

Heute mittag entſtand auf den Mannesmannröhrenwerken im

Stadtteil Burbach beim Aufſtoßen einer Charge eine ſchwere Ex⸗

ploſion , wobei drei Arbeiter und ein Hüttenmeiſter ſchwere Ver⸗

letzungen erlitten . Ein Arbeiter iſt ſeinen Verletzungen bereits

erlegen . Die anderen drei hofft man am Leben zu erhalten . 14

Arbeiter ſollen leicht verletzt worden ſein .
— Vom Blitz getroffen . Berkin , 13. Juni . Die

„ B. . “ meldet aus Breslau : Der Kataſterkontrolleur Bartſt
in Großwartenburg und ein Forſtbeamter wurden bei Groß⸗

ſchönwald vom Blitz getroffen und erlitten ſchwere Verletzungen .

— Ein ſchweres Bootsunglück . Loetzen ( Oſtpreu⸗

ßen ) 13. Juni . Ein ſchweres Bootsunglück ereignete ſich, wie die

Loetzener Zig . meldet , am Sonntag nachmittag auf dem Mauerſee .

Ein Segelboot mit 4 Herren und 2D amen aus Angerburg ken⸗

terte infolge einer plötzlich einſetzenden Böe . Dabei ertranken

der Lehrer Nechlinger und ſeine Frau , ſowie der Lehrer Küßner .
Die Leherer Hintz und Podſchus und Fräulein Lenk , die gute

Schwimmer zu ſein ſcheinen , wurden in faſt lebloſem Zuſtande

ans Land geſpült . Die Wiederbelebungsverſuche waren von Er⸗

folg begleitet . Die Leichen der drei Ertunkenen ſind noch nicht

aufgefunden .

— Zuſammenſtoß zweier Straßenbahnwagen
Rixdorf . 13. Juni . Vor dem Hauſe Bergſtraße 150 fuhr ein

Straßenbahnwagen , deſſen Bremſe verſagte , auf einen andern

Wagen . Drei Perſonen erlitten blutige Verletzungen .

Letzte Nachrichten und Lelegraume.
Friedberg⸗Büdingen .

* Friedberg , 13 . Juni . In einer überaus ſtark

beſuchten Verſammlung ſprach heute , am Vorabend der Wahl ,
Abg . Baſſermann . Der Ausgang dieſer Wahl werde
von großer Bedeutung ſein für die Entwicklung der Partei⸗

verhältniſſe im Reiche und in Heſſen . Mit dem Akzent inner⸗

lichen Erlebniſſes gab Baſſermann ein Bild von der Ent⸗

wicklung der politiſchen Verhältniſſe . Er widerlegte die Mär

vom Linksabmarſch der Nationalliberalen . Die Gegnerſchaft
des Bundes der Landwirte haben wir beim Zolltarif gefunden ,
wo wir der Landwirtſchaft gegeben haben , was ſie brauchte .

Dr . Hahn hat uns den Fehdehandſchuh hingeworfen , als er

glaubte , die Bündler ins konſervative Lager führen zu kön⸗

nen . Den Nutzen der wilden Klaſſenbewegung werden nur

die Sozialdemokraten haben , Hanſabund und Bauern⸗

bund ſind Früchte der extremen Führung der Bündler . Nach⸗
dem für die Fortſchrittliche Volkspartei Dr . Brücher noch⸗

mals die Geſichtspunkte für das Zuſammengehen mit den

Nationalliberalen hervorgehoben hatte , richtete der Vorſitzende

des nationalliberalen Wahlkreiſes , Juſtizrat Windecker ,

einen packenden Appell an das lüberale Bürgertum .

Die Enzyklika .
*„ Berlin , 18. Juni . Die große Proteſtkundgebung gegen

die Borromäusenzyklika auf der Wartburg findet heute nachmittag
5 Uhr ſtatt . Das „ Amtsblatt “ der Diözeſe Bamberg veröffentlicht

heute den vollſtändigen lateiniſchen Wortlaut der Borromäus⸗

Enzyklika. 5

Der Kampf im Baugewerbe .
* Leipzig , 18 . Juni . Die heutigen Verhandlungen

im Leipziger Baugewerbe ſind ergebnislos verlaufen .

Die Arbeitnehmer wieſen die angebotene Lohnerhöhung von

3 Pfg . als ungenügend zurück .
* Hempten i. . , 12 . Juni . Die hier abgehaltenen

Verhandlungen im Baugewerbe führten zu einer Eini⸗

gung für das ganze ſüdliche bayriſche Schwaben , die

Städte Lindau , Immenſtadt , Kempten , Kaufbeuren einge⸗

ſchloſſen .
* Berlin , 13. Juni . Zu dem Friedensſchluß im Baugewerbe

ſcheint es als ob in einer kleineren Zahl von Orten eine Ver⸗
ſtändigung zwiſchen den Arbeitgebern und den Arbeiterorganiſationen
über die Ortsverträge zuſtande kommen wird . Wenn eine Ver⸗
ſtändigung nicht zuſtande kommt , dann dürfte das Schiedsgericht von
der nächſten Woche ab in mehr als 1000 Fällen zu entſcheiden haben .

* Föln , 18 . Juni . Die Verhandlungen wurden heute

abend abgebrochen , ohne daß auch diesmal ein Ergebnis

erzielt worden wäre . Alſo wird auch für Köln und Düſſel⸗

dorf das Schiedsgericht , das heute in Dresden zuſammentritt ,

zu entſcheiden haben .
§ SStuttgart , 13. Juni . Die Stuttgarter Maurer haben am

Samstag eine Verſammlung abgehalten und nach längerer Diskuſſion

eine Reſolution angenommen , in welcher der Lobnkommiſſion das

volle Vertrauen für ihre ſeitherige Haltung und gleichzeitig das Ge⸗
löbnis ausgeſprochen wurde , einig und eutſchlofſen im Kampfe aus⸗
zuharren , bis er zu einem befriedigenden Ergebnis geführt hahe .

Die Bergung der „ Plupioſe . “

5 Calais , 14 . Juni. Die Bergungsarbeiten der „ Plu⸗
vioſe “ wurden vom Marinearzt Savidan mit bewunderungs⸗
würdiger Ausdauer bis gegen Mitternacht fortgeſetzt . Ingenieur
wollen verſuchen, den „ Pluvioſe “ , nachdem der Leck einigermaßen
verſtopft iſt , durch Auspumpen des eingedrungenen Waſſers ,
flott zu machen . Vorher ſollen nach Leichen , die im Maſchinen⸗
raum bemerkt wurden , geborgen werden . Eine derſelben ſoll die
des Chefs der Unterſeebootsflottille Kapitain Prat ſein .

Die Spannung zwiſchen der Türkei und Griechenlaud .
* Saloniki , 14. Juni . Das von reichen türkiſchen Di amen

zur Hebung des Vaterlandsſinnes geplante Proteſt⸗Meeting,
ſollte , ledige Männer anzufeuern , als Frei⸗

illige in den eg gegen Griechenland zu ziehen , wurde be⸗
hördlich verboten .

5 5

Berliner Nrahtbericht .
Bon unſesem Berliner BDureen ]

Zur Reichstagsſtichwahl in Ueckermünde⸗Wollin .

Berlin , 14. Juni . Aus Swinemünde wird

158 5 115 e Wahlverein Ueckermünde⸗

om⸗Wollin rte für
die

Reichstagsſtichwahl wiſchen

dem konſervativen Kandidaten v. Wbeei
Sozialdemokraten Kuntze ſeine Mitglieder auf , ihre Stimmen
dem Konſervativen zu geben . — Die hieſigen Freiſinnigen ge⸗

langten in einer ziemlich ſtürmiſch verlaufenen Verſammlung
über die Frage , ob in der Reichstagsſtichwahl am 17 . Juni
der Konſervative v. Böhlendorff oder der Sozialdemokrat

Kuntze zu wählem ſei , zu keinem Reſultat . Juſtizrat Herren⸗
dorfer , der als freifinniger Kandidat aufgeſtellt war und in
der Hauptwahl durchfiel , empfahl der Verſammlung die
Wahl v. Böhlendorffs . Die Mehrheit vertrat dagegen die

Anſicht , daß man für den Sozialdemokraten Kuntze ſtimmen
müſſe , der von beiden Uebeln das kleinere ſei . Es ſind nun⸗

mehr Verhandlungen mit den Delegierten von Ueckermünd⸗

eingeleitet worden .

Brand eines amerikaniſchen Zeitungsgebäudes .

Berlin , 14 . Juni . Aus Newyork wird berichtet ;
Das Gebäude des Montreal Harald in Montreal iſt geſtern
dur Feuer eingeäſchert worden . 25 Tote wurden bis jezt ge⸗
borgen . Der Waſſerbehälter brach durch das Gebäude und riß
die Setzer und Arbeiter der Buchbinderei mit ſich in die Tiefe⸗
Die eFuerwehr hörte die furchtbaren Schreie der Opfer . Als
dann eine freiwillige Abteilung in das Gebäude drang , ſchoſſen
plötzlich die Flammen auf die Eindringenden und machten jedes
weitere Vordringen unmöglich . Nach einem weiteren Kabeltele⸗
gramm ſtürzte der Turm des Gebäudes durch das Dach . Dabei

ſolln 40 Perſonen , meiſt weibliche Angeſtellten umgekommen ſein .

Die Annahme des Voulevardprofektes
durch den Straßburger Gemeinderat .

* Straßburg , 18 . Jum .

Trotz der drückenden Schwüle und der herrſchenden Ferien⸗
ſehnſucht hatte ſich der Gemeinderat zahlreich zu der auf Montag
Nachmittag 3 Uhr angeſetzten außerordentlichen Sitzung eingefun⸗

den . Bürgermeiſter Dr . Schwander faßt nochmals die in dem
Bericht an den Gemeinderat niedergelegten Gründe für das große
Projekt zuſammen . Alle Kaufluſtigen , die an die Stadt heran⸗

traten , wollten von der Stadt in irgend einer Weiſe die Garanitie
für die lückenloſe Bebauung der neugeſchaffenen Straßen haben
Dieſes Rifiko kann eine kapitalkräftige Bank , nicht aber eine
Stadtverwaltung übernehmen . Als oberſter Grundſatz für alle Ver⸗
handlungen galt der Stadt dieſes Riſiko abzuwälzen . Die Ver⸗
handlungen mit hieſigen Banken , an die man zuerſt herantrat , ver⸗

liefen ergebnislos . Auch die Verhandlungen mit auswärtigen
Banken kamen zu keinem erſprießlichen Ergebnis .Vor nicht zu
kurzer Zeit bildete ſich dann in der Stadt eine Geſellſchaftf
von Gewerbetreibenden , Finanzleuten uſw . , die mit der Stadt das
Projekt durchführen wollte . So ſehr die Stadt dieſes Konſortium
begrüßte . war trotz des beſten Willens auf beiden Seiten kein
beide Teile befriedigender Abſchluß zu erreichen . Dieſes Konſor⸗
tium wollte und konnte das Riſiko für die lückenloſe Bebauung
nicht übernehmen . Endlich kam es zu einem für die Stadt günſtigen
Vertrag mit der Süddeutſchen Diskontogeſellſchaft in Mannhejm ,
der , wie der Bürgermeiſter verſicherte , nach ſeiner feſten Ueber⸗

zeugung nicht beſſer für die Stadt jemals abgeſchloſſen werden
könnte . Das hätten auch maßgebende Kaufleute und Bankiers der
Stadt zugegeben . Kommt der Vertrag zuſtande , ſo fällt für die
Stadt noch ein Gewinn ab ; macht die Geſellſchaft kein Geſchetft ,
ſo beträgt im ſchlimmſten Falle der Zuſchuß der Stadt 300 000

Mark , der urſprünglich auf drei Millionen veranſchlagt war. Die
von der Stadt als unerläßlich bezeichnete Forderung , daß die

Straße äſthetiſch und dem Ortsbild angemeſſen durchgeführt ,und
jeder Bau der Genehmigung einer ſtädtiſchen Kunſtkommiſſion un⸗
terſtellt würde , wurde von der Mannheimer Bank im Gegenfatz

zu anderen Banken angenommen . 45

Gemeinderatsmitglied Frank bekannte , dem Projekt nach wie
vor ſympathiſch gegenüberſtehen . Heute handle es ſich aber nicht
mehr um das Projekt , als ſolches , ſondern um den Vertrag , der ,
wie jeder Vertrag , eine Summe von Kompromiſſen iſt . Der Ver⸗
trag findet , wie der Redner im Namen der liberal⸗demokratiſchen
Fraktion erklärt , ſeine und der Fraktion Zuſtimmung ; denn, ob⸗
ſchon er auch Nachteile hat , ſind doch die Intereſſen der Stadt im
weiteſten Maße gewahrt . Der Redner bekennt ſich als Gegner des
Erbbaurechts . Aber in dem vorliegenden Falle ſöhnt die Tatſache ,
daß im ſchlimmſten Falle nach dem Vertrag der Stadt nur eine
beſcheidene Belaſtung droht , mit dem Erbbaurecht wieder aus .
Der nächſte Redner , Dr . Spahn , ſpricht lt . Straßb . Poſt “ die
Zuſtimmung ſeiner Parteifreunde zu dem Projekt aus . Vor allem
ſanitäre Gründe haben dieſe Haltung beſtimmt . Er verlangt ſo⸗
dann vor allem eine Sicherſtellung dafür , daß die hieſigen Hand⸗
werker bei den Bauarbeitern berückſichtigt werden . Die Antpen⸗
dung des Erbbaurechts auf Bauten von hohem Nutzwerte iſt neu⸗
artig , der Verſuch iſt aber durchaus zu begrüßen ; ſein Ausgang
iſt immerhin zweifelhaft . Gegen das Erbbaurecht als ſolches ſind
in meiner Fraktion keine Bedenken erhoben worden , wohl aber

dagegen , daß die Geſellſchaft ſelbſt Grundſtücke in Erbbaurecht
nehmen ſoll . Der Redner und ſeine Fraktion halten die gefundene
Löfung für annehmbar und befriedigend . Der Verwaltung gebührt
Dank und Anerkennung für die geleiſtete Arbeit und vor allem für
ihre Initiative auf ſolzialpolitiſchem Gebiet .

Bürgermeiſter Dr . Schwander ſpricht nochmals ſeine feſte
Ueberzeugung aus , daß das große Werk glänzend gelingen wird ;
ſeine Ueberzeugung wurzelt in der Kenntnis von dem Wirken
der Mannheimer Bank in Mannheim und dem Aufſchwung der
badiſchen Handelsmetropole . Die Befürchtung , daß Preistreiber⸗
eien eintreten , iſt theoretiſch zutreffend , pratkiſch iſt ſie möglich
und auch bei der Uebernahme des Terrainvertriebs durch die Stadt
nicht völlig hintenan zu halten . Nach weiterer Debatte erklärt ſich
der Gemeinderat einſtimmig mit den Grundzügen des Ber⸗
tragsentwurfs einverſtanden . 8
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Colkswirtschaft .
Haßpqrus . - . , Mannnheum .

Nach dem Bericht des Vorstandes war das Jahr 1909
in der Hauptsache noch ein Baujahr . Die Dampfschlei -
ferei kam im Juli , die erste Papiermaschine im August ,
die vierte im November in Betrieb . Die ganze Anlage
hat sich in jeder Hinsicht gut bewährt und die Erzeug -
nisse finden allenthalben Anklang und Anerkennung . Die
Absatzverhältnisse haben sich im allgemeinen gebessert ,
Spegiell der Export ist lebhafter geworden und es hat den
Anschein , als ob nunmehr mit der längst erwarteten Neu -
belebung der gewerblichen Tätigkeit gerechnet werden
dürfte . Die Erhöhung der Aktienkapitals auf 5 Millionen
Mark ist durchgeführt . Gemäss dem Beschluss der Gene -

ral - Versammlung vom 8. 6. 09 ist die » Revisione Treu -

hand - Aktiengesellschaft , Berlin , mit der nachträglichen
Revision der Bilanz pro 1908 betraut worden . Die
Revision ergab die Uebereinstimmung der Bilanz mit den

ordnungsmässig geführten Büchern . Mit Rücksicht
darauf , dass die Fabrikanlagen im Berichtsjahre nur

wenige Wochen mit der Herausarbeitung von Versuchs -
und Probeanfertigungen beschäftigt waren , ist von Ab- ⸗

schreibungen auf die Anlagen abgesehen worden . Für

einige Bauarbeiten kormten die Messbriefe noch nicht

fertiggestellt werden , sodass noch ca . M. 260 000 im

Jahre 1910 als Zugang auf die Anlagen zur Verbuchung
kommen werden . Diesem Betrage stehen in den Debi -
toren enthaltene Abschlagszahlungen von M. 112 008. 18
gegenüber . Das Gewinn - und Verlustkonto weist bei vor

sichtigster Bewertung der Papier - und Materialienvor -
rãte und nach Deckung des vorjährigen Verlustes einen
Kleinen Ueberschuss von M. 14 697 . 96 aus , der auf neue

Rechnung vorgetragen werden soll .

Nach der Bilanz pro 31 . Dezember 1909 stehen

Fabrikgrundstück , Eisenbahn - und Strassenanlage mit

626 545 . 14 M. ( i . V. 582 397 . 92 . ) , Gebaude , Wasser -
werk - . umd Kanalanlagen mit 2 281 44 .32 M. ( 375 400 . 06
Mark ) , Maschinen und Apparate mit 3 870 137 . 91 M. und

Mobilien , Geräte , Werkzeuge bei 6051 . 43 M. Abschrei -

bungen mit 94 745 .70 M. zu Buch . Im Vorjahre waren
die letzten beiden Konten mit 212 606. 05 M. bei 1081 .88
Mark Abschreibungen noch zusammen aufgeführt . Das
Debitoren - Konto beträgt 520 920 . 23 M. ( 1 %% 6ꝙ . ) ,
die Waren und Materialien sind mit 581 269 . 64 M. in die
Bilanz eingestellt , die in Aktiva und Passiva mit Mark
8 029 662 . 96 balanziert . Von den Passivposten sind her -
vorzubheben : Aktienkapitalkonto 5 Mill . M. ( 3 Mifl . . ) ,
Kreditoren 1 945 761 . 31 M. ( 468 912 . . ) , Trattenkonto

1 050 O00 M.

Das Gewinn und Verlustkonto , das in Sof
und Haben mit 229 837/51 M. abschliesst , weist einen

Verlustvortrag von 60 . , 2 M. ( 1T 927 . 93 . ) , an

Handlungsunkosten 64 512 . 08 M. ( 8 343 . 47 . ) , und an

Gründungskosten etc . 73 546 . 45 M. ( 4 % 450 . 7 M. auf

Das Zinsenkonto beläuft sich auf 109 17z . 64 . , das

Warenkonto auf 30 664 . 87 M.

Havarie⸗groſſe in der Rheinſchiffahrt .

Der Rheinſchiffs⸗Regiſter⸗Verband hielt vor kurzem in Frank⸗
furt a. M. ſeine diesjährige Generalverſammlung ab .

Aus der Ffülle des behandelten Materials ſeien hier einige Notizen
über die im abgelaufenen Jahre vorgelkommenen Havarie⸗groſſe⸗
Schäden wiedergegeben . Die von dem genannten Verbande einge⸗

richtete Prüfungsſtelle für Rheindispachen hatte Dispachen im

Geſamtbetrage von 1 048 026,14 Mk . zu prüfen allein für Havarie⸗
groſſe⸗Koſten ; Totalſchäden , ſowie dei meiſten Teilſchäden an La⸗

dung und an den Schiffen ſelbſt ſind in dieſem Betrage nicht
enthalten . An reinen Winterkoſten ſind im Berichtsjahre ( Winter
1908⸗09 ) 198 039,15 Mk . zur Dispachierung gelangt . Dieſer Be⸗

tran , alſo nahezu 200000 Mk. , iſt hauptſächlich dadurch erreicht

worden , daß die Schiffe in die Winterhäfen gebvacht wurden und

daß von den Ladungs⸗Eigentümern Koſten für die Bewachung der
Schifſe und der Ladung erhoben wurden . Es dürfte außerdem
noch intereffant ſein , ſeſtzuſtellen , daß von der Prüfungsſtelle nicht
weniger als 299 Havarze⸗Dispachen herausgefunden wurden , bei
welchen die reklamierten Koſten teilweiſe geſetzlich überhaupt nicht
zuläſſig , bteilweiſe zu hoch gegriffen waren . Die Prüfungsſtelle hat

nach Verhandlungen mit den Dispacheuren etc . erreicht , daß von
den beanſpruchten Beträgen nicht weniger als 59 414,12 Mk . ab⸗

geſetzt wurden . Bei den reinen Winterkoſten waren bei 152 Dis⸗

pbachen die in Anſatz gebrachten Koſten ebenfalls keilweiſe zu hoch
gegriffen und wurde eine Herabminderung von ca . 10 000 Mk .

ſeitens der Prüfungsſtelle bewirkt .

elegraphiſche Handelsberichte .
Eiſenwerk München Akt . ⸗Geſ .

* München , 18. Junt . Die Eiſenwerk München . ⸗G. vorm .
Kießliug u. G. Moradelli beruft eine außerordentliche General⸗
verfammlung ein , die ſich über die Saunierung oder Auf⸗
Iiſung der Gefellſchaft ſchlüſſig zu machen hat . Die Tagesordnung

Beſchlußfaſſung über die Herabſetzung des Grundkapitals
der Geſellſchaft um 998 400 durch Zuſammenlegung der reſtlichen
Stammaktien im Verhältnis von : 1 , ferner Beſchlußfaſſung über

Auflöfung der Geſellſchaft bei Nichtannahme des Antrages . Der
Wiederaufbau der eingeſtürzten Parſevalhalle iſt
der Geſellſchaft , wie unl mitgeteilt wurde , nicht mehr über⸗
tragen worden . Dadurch wu ſie lt . „Frkf . Stg . “ zur Zurück⸗

der von der Parſevalgeſellſchaft ee Anzahlung und
außerdem zu einer Entſchädigung an das FLuftſchiffsunternehmen ge⸗
nötigt .

5 Konkurseröffuung .
RNarnberg , 13. Junt . Ueber die Fabrik feinerer Wurſt⸗ und

Fleiſchwaren , J . Zottmeter G. m. b. . , in Tſchirſchenreuth wurde
kaut „ Frkf . Zig. “ das Konkursverfahren eröffnet .

—
Hamburger Stadtauleihe von 1909 .

Samburg , 18. Junt . Das unter Führung der Kommerz⸗ und
Diskontobank ſtehende Konſortium wird nunmehr die Aproz . Ham⸗
zurger Stadtanleihe von 1909 Serie II von 20 Millionen Mark zum

Tageskurſe an den Börſen von Hamburg , Berlin und Frankfurt ein⸗
führen . ( „Frkf . Ztg . “ )

Neues vom Dividendenmarkt .

Chemnitz , 14. Juni. Der Reingewinn der Schubert
u. Salzer Maſchinen⸗FJabrik . G. beträgt Mk . 1 674 . 041 lim
Vorjahre 1567 628 Mk. ) . Zur Ausſchüttung gelangt eine Divi⸗
dende von 20 Prozent wie im Vorjahre .

Halle a. . , 14 . Juni . Die A. Riebeckſchen Mon⸗
tanwerke in Halle verteilen wiederum 12 Prozent auf das um

1

Deutſche Vakuum Oil⸗Company , Hamburg .
Hamburg , 14. Juni . Während die andere Töchter⸗

geſellſchaft der Vakuum Dil Company in Rocheſter bezw . Stan⸗
dard Oil Company für das Jahr 1909 mit nicht unerheblichem
Gewinn abſchloß , weiſt die deutſche Bakuum Oil Company in
Hamburg wiederum einen beträchtlichen Verluſt auf . Einſchließ⸗
lich des Verluſtſaldos der 1909 , eine Höhe von 257612 Mark
hatte , beträgt der Fehlbetrag am 1. Januar 1910 bei 2½ Mill .
Mark Aktienkapital 704 792 Mark . Er wird vorgetragen .

** ** **

Produkte .
New⸗Pork , 13 . Juni .

Kurs vom 9. 18. Kurs vom 9. 18

Baummw . atl .Hafen . 000 . 000 Schm .Roh. u. Br. ) 13 . 15 13. 15

„ atl . Golfh . . 00 . 000 Schmalz Wilcoy 13 . 15 13 . 15
„ im Junern . 000 . 00 Talg prima City 7 — 7 —

„ Gxp . u. Gr . B. . 000 . 000] Zucker Muskov . de . 74 . 74
„ Sxyp. n. Kont . . 000 . 000 KaffeeRioNo .7lek . 8 / 8½¼

Baumwolle loks 15,40 15. 20] do. Junt . 30 . 40
ds . Jumt 15 . 33 15. 06] do. Jul : . 35 . 40
do . Juli 15 . 48 1518 do. Auguſt . 45 . 50
do. Auguſt 14 . 88 14 . 66 do. Sept . 50 6 60
do. Septbr 13 . 38 13. 20] do. Okt . . 50 . 60
do. Oktbr 12 . 59 12 . 49 do. Novbr . . 55 . 60
do. Novbr 12 . 48 12 . 38 do. Dezb . . 60 . 65
de. Dezbr 12 . 40 12 . 31 do. Januar . 62 . 70
do . Jan . 12 . 36 12 . 27 do. Februar . 64 . 72
do . März —. — — — do. März . 65 . 74

Baumw . i. New⸗ do. April . 66 . 75
Orul . loo 15 — 15 — do. Mai . 68 . 76

do. per Juli 15 . 19 15 . 05 Weiz. red. Wint .l . 106 ½ 105 ½
do . per Okt . 12 . 44 12 . 41 do. Juli 102 — 98 %

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do . Septbr . 98 — 955 /
do. ſtanb. white. do. Dezor . 98 ½ 96 —

New Pork . 05 . 05 Mais Juli 68 / 66
Patvol. ſtand. whtt. do. Septbr . 68 ½% 66½

Philadelphta . 05 . 05 Mehl Sp. . elsare . 15 . 15
Pert . ⸗Erd . Balauc . 48 . 43 Getreidefrachtnach
Terpen. Mew - ⸗Hork 59 % 61 — Stverpool 1 %

do. Savanah . 55½ 57½ do. London 1 — 1 —
Schmalz⸗W . ſteam 12 . 70 12 . 55 do . Autwerp . 1 — 1 —

do. Rotterdam 2 .

Chieago , 13 . Juni . Nachm . 5 Uhr .
Kurs vom 9. 13 . Kurs vom 9. 18.

Weizen Jult 96 — — — Leinſaat Juli 168 % 156 /
„ Septbr . 95 ½% 91 ½% Schmalz Jult 12 . 45 12 . 25
„ Dezbr . 91 / 88¼ „ S 12 . 07 12 . 58

Mais Juli 57 / 55 3 — —
„ Septbr 59 % 57 ½% Pork Juli 22 . 50 22 . 35

„ Dehr 60 — 57 % Sepl. 21 . 92 21 . 70
Rogge lote 75 — 75 — Dl — — — —

„ Mai — — [ Rippen Juli 12 . 95 12 . 80
e 75 — 75 — Sept. 12 . 37 12 . 27

Hafer Septbr 35 % 34½ „ l .
Dezbr . 36 — 34 % Speck

Lelnſaat oco 198 — 180 — 18 . 50 18 . 50

Liverpool , 13. Juni Schluß . )

Weizen voter Winter ſtetig 11. 18. Dtfferenz
er iiiie 85 . 604½ — * .
por Okt. — 666¼. 605⁵1 — 5

Mats trũ
Bunter Amerika per Juli 405 15 — —
La Plata per Septbr . 4⁵57 47/4 —175

Speicher⸗Vorrat :
Weizen 168 000 Tonnen gegen 149 000 Tonnen in der Vorwoche
Mais 43 000 1 7 44 00⁰0 „ „ 5

* Köln , 13. Junl . Rüböl in Poſten von 3000 kg 57 . —
Okt . 55 . 50 . , 55 . — G.

Ar 1* * *

Eiſen und Metalle .
London , 18. Juni . ( Schluß . ) Kupfer , flau , p. Kaſſa 54 . 15 . 0

3 Mon . 55. . 9. Zinn ſtetig , per Kaſſa 148 . 12 . 6, 83Mon . 149 . 15 . Blei
ruhig , ſpaniſch 12 . 13 . 9, engliſch 18. . 0, Zink ſtetig , Sewöhnl . Marken
22. . 0, ſpezial Marken 285 . 0 .

Slasgow 13. Juni . Noheiſen , ruhig , Middlesboreugh war⸗
rants , per Kaſſa 49/1½ per Monat 49/5 .

Amſterdam , 13 . Juni . Banea⸗Zinn , Tendenz : feſt , lols 89½ /
Austion 88¼ .

New⸗Hork , 18 . Juni .
Heme Bor Kurs

1205/1225 1230/1235
32653280 326508280
1625/1675 1625/1675
28 . — 28 . —

Kupfer Superier Ingots vorrätig
Sun ↄwmÿ ! ! “ “ “ / ,
Roh⸗Giſe nam Northern Foundry No 2p . Tonne
Stähl⸗Schtenen Waggon fret öftn . Irbr .

Afanrte Ne f

Schiffehriz⸗Racheichtenin Maunheimer Hafenperkehr
Hafeubezirk Nr . 1.

Angekommen am 13. Juni .
C. Blom „ Egau 19“ von Rotterdam , 1500 Dz . Stückgüter .
Hch. Muwſen „ Egan 18“ von Rotterdam , 2000 Dz . Stückgüter .
K. Elter „ Induſtrie 11 “ von Ruhrort , 5000 Dz . Stückgüter .
F. Zimmermann „ Fendel 42“ von Baſel , 1600 Dz . Stückgüter .
P. Bonger „ Steenwyk “ von Amſterdam , 3500 Dz. Stückgüter .
Joh . Pols „ Vervièrs “ von Antwerpen , 5170 Dz . Stückg . u. Getr .
W. Hinnioben „ Fendel 51“ von Karlsruhe , 2200 Dz . Stückgüter .
W. Hellebrand „ Mannh . 55“ von Rotterdam , 9800 Dz . Stückgüter

und Getreide .
Joſ . Blum „ Fendel 59 “ von Rotterdam , 14 750 Dz . Stückg . u. Get .
Joſ . Wüſt „ Egan 26“ von Rotterdam , 3000 Dz . Stückgüter .
H. Kühnle „ Gahr . v. Helmſtadt “ von Rotterdam , 4700 Dz . Stückg .
Jak . Fellmann „Eliſe “ von Ruhrort , 6050 Dz . Stückgüter .
H. Dreſch „ Fendel 10 “ von Köln , 4500 Dz . Stückgüter .

Hafenbezirk Nr . 3.

Angekommen am 11. Juni .
Stempel „ Straßburg “ von Alſum , 15 460 Dz . Kohlen .
Oehrlein „ Gertruda “ von Uerdingen , 1003 Dz . Zucker .
Nalbach „ Köln 20 “ von Amſterdam , 3000 Dz . Stückgüter .
Banhardt „ C. v. Heilbroun “ von Heilbronn , 339 Dz . Stückgüter .
Schönmackers „ Amandus “ von Rotterdam , 2700 Dz . Kohlen .
Kehl „ Chriſtina II “ von Btebrich , 7500 Dz . Zement .

Hafeubezitrr Nr . 4.

Augekommen am 13. Juni .
Ph . Hirſchmann „ Juiſe “ von Rotterdam , 6460 Dz . Getreide .

Hafeubezirk Nr . 5.

Angekommen am 13. Juni .
Friedr . Wäſch „ Hohenzollern “ von Weſſeling , 8170 Dz . Brikett

und Ko 0
Otto Lang „ Vater Jahn “ von Walſum , 11 270 Dz . Kohlen .
Mich . Stein „ Harpen 49 “ von Ruhrort , 8200 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 7.

Angekommen am 11. Juni .
Ad. Kühnle „ Karolina “ von 3000 Dz . Stückgüter .
Ed . Zimmermann „ Wendelin II “ v. Rotterdam , 9500 Dz . Kohlen .
Gerh . Gruther „ Th . Schürmann 5“ von Ruhrort , 8100 Dz . Kohlen
Chr . Nollert „ Eintracht “ von Eberbach , 300 Dz . beh , Steine .
W. Verſchüren „ Puynd “ von Rotterdam , 3950 Dz . Getreide .

Hafeubezirk Rheinau .

Angekommen am 11. Juni .
Zulmaunns „ Pelaw “ von Speyer , leer .
Neutral Siesfeld “ von Notterdam , 688 Dg . eugl . Kubleu .

Armins II „ M. Paß “ von Ruhrort , 310 Dz. Kohlen .
Pollmann „Friedrich Großh . v. Baden “ v. Ruhrort , 620 Dz. Kohl ,
W. Schmitz „ Bertha “ von Walſum , 99 Dz. Eiſenkonſtruktion .
Hagenborg „ Johanna “ von Ruhrort , 650 Dz. Kohlen u. Koks .

Hafenbezirk Rheinau .
Angekommen am 12. und 13. Juni 1910.

Kramp „ Germanius “ , Lüttich , 215Dz. Kohlen .
Kock „ H. Stinnes 26“ von Duisburg , 600 Dz. Kohlen .
Hemmerich „ H. Stinnes 9“ von Duisburg , 400 Dz. Kohlen .
Gardermann „ Walhalla “ von Alſum , 1188 Dz. Kohlen .
Gg. Staab „ Karl Georg “ von Neuß , 510 Dz. Kohlen .
P. Klockner „ Harpen 58“ von Ruhrort , 1032 Dz. Kohlen .
Hilderkaus „ H. Stinnes 8“ von Duisburg , 1130 Dz . Kohlen .
Krobbach „ Niederrhein 24“ von Ruhrort , 1345 Dz. Kohlen .

—ͤ

Waſſrſtandsnachrichten im Ronat Juni .
Pegelſtationen Dat u m

vom Rhein : 9. 10 . 12 . 12 . 13 . 14 . [ Bemerkungen
Donſtaunß 44,57 4,60 1, „70
Waldsynt 3,65 3,52 3,70
Hüningen ? ) 3,15 3,15 3,23 3,47 3,35 . 36 Abds . 6 Uhr
Kehl ! 3362 3,61 3,61 3,75 3,85 3,88] N. 6 Uhr
Dauterburg 5,22 5,28 5,66 Abds . 6 Uhr
Magaun . J5,36 5,34 5,33 5,38 5,58 5,62 2 Uhr
Sermersbeim 12 5,11 5,12 . - P. 12 Uhr
Maungeim 4,72 4,79 4,76 . 76 . 88 5,11 Morg . 7 Ußhr
MNainz ,80 1,83 1,87 1,85 1,90 . - P. 14 Uhr
Bingen J2,48 2,52 . 58 10 Uhr
BWanub . „ 289 2,93 2,99 2,96 . 00 2 Uhr
Woblenz 274 2,82 2,89 10 Uhr
Hölmnmn J2,78 2,82 2,88 3,00 2,99 2 Uhr
Ruhrort J2,05 2,02 2,28 s Uhr

vom Neckar⸗
Maunbeim . 53 4,71 4,69 4,59 4,78 5,03 ] V. 7 Mh.
Heilbronen 0,85 0,75 0,69 0,62 1,30 0,94 B. J Hhr

*) Weſtwind , Bedeckt , ＋ 13˙ C.

Waſſerwärme des Ntzeins am 14 . Juni : 14½ R, 18 0.
Mitgetellt von den Bade⸗Anſtalten Leop . Sänger u. Chr . Herweck .

— —

Witterungsbeobachtung der meteovologiſchen Station
Mamuheim .

S
14 25 8 5 338 2 8

Datum dem
dament⸗

3

‚
18. Juni Morg . %750,6 16,8 SSW 3

13 . Mittg . 2 750,00 24,0 NNW 2

1 „ gaelbds . 9, %½751,0J 19,8 ſtill
14. Juni Morg . %/752,1 170 NMAW4 0,4

Höchſte Tempevatur den 13 Juni 22 . 4

Viafſte 5 vem 13. /14 . Juni 14 . 6

* Mutmaßliches Wetter am 15. und 16. Juni , Für Mittwoch
und Donnerstag iſt zwar mit vorwiegend trockenem , aber zu mehr⸗
fachen Gewitterſtörungen geneigtem Wetter zu rechnen .

Geſchüftliches .
Wir machen auf die von dem Führer der Heidelberger Geſell⸗

ſchaftsreiſen Aſſiſtent Volk arangierte Extrafahrt nach 1Büſſel zur
Weltausſtellung um ſo mehr aufmerkſam , als die Preiſe für Zimmer
in Brüſſel ſchon außerordentlich hoch ſind . Die Heidelberger Reiſen
bieten bekanntlich trotz großer Billigkeit ſehr gute Unterkunft ung
Verpflegung . Siehe heutiges JInſerat .

Günſtige Reiſegelegenheiten . Die private „ Freie Deutſche Reiſe⸗
vereinigung “ , deren Reiſen ſich bereits über 1100 Angehörige aller
Stände anſchloſſen , rüſtet für die Sommerferien zu neuen Zuſammen⸗
ſchlüſſen der Reiſeluſtigen für Reiſen nach dem Orient , rund um
Italien , nach Griechenland , Nordafrika und Frankreich . Auf 19 —20⸗
tägigr Seefahrt mit eigenen , erſtklaſſigen , modernen und großen
Salonozeandampfern werden Genua , Montecarlo , Marſeille , Afaccio ,
Rom , Capri , Neapel , Palermo , Meſſina , Taormina , Malta , Tunis ,
Carthago , Athen , Corfüu und Venedig eingehend beſucht . Dieſe
günſtigen Reiſegelegenheiten ermöglichen es , ſchon für 360 / ein⸗
ſchließlich aller Koſten der Verpflegung mit Wein , Landausflüge uſw .
eine größere Orient⸗ und Auslandsreiſe unter angenohmer deutſchel
Führung iun der günſtigſten Seereiſezeit auszuführen . Die Reiſen
währen vom 16. Juli bis 4. Auguſt , 8. bis 27. Auguſt , 4. bis 22. Sep⸗
tember und 25. September bis 13. Oktober . Genau informierende
Druckſachen verſendet koſtenlos der Reiſeleiter , Redakteur Baumm in
Duisburg .

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte .

füir Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Nichard Schönfelderz
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : J . VB. : Richard

Schönfelder .
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b. HD .
Direktor : Eruſt Müller .

Kein leerer Mahn et mng
der Myrrholinſeife . Verlangen Sie Broſchüre , um zu erfahren , wie
erſte Leuchten der Wiſſenſchaft darüber urteilen . 185d

SARG
arkin ,8. 42 ffitterstr .

Wien - Paris .

Jetzt ist die Zeit ,
o Fruchtpuddings und Flammeries gegessen
werden sollten . Dieselben erhalten unter

Verwendung von

delikaten Geschmack und hohen Nährwert . Kochbüchlein sind Rosten -
tfrei durch die Corn Produets Co. , Hamburg IL, erhältlieh . Man
weise Nachahmungen zurück . 1918

iſte Mannheimer Bericherung gez. Ungezieſer
Wbegrände

ahaber, Ebherhardt MHeyer,
Maunheim , Colliniſtr . 10, Teleph. 2318 .
Seee ee ee

Speztaliſt in rabitates
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Von DIENSTAG , den 14 . Juni bis SAMSTAG , den 18 . Juni , bringen wir in allen Abteilungen

unseres Hauses KINDER - BEDARFSARTIKEL zu besonders vorteilhaften Preisen in Verkauf

Schuhwaren

Leder - Halbschuhe , feste Sohlen
Grösse 18 211 Paar 95 ——5

Segeltuchschuhe , Grösse 21 —29 ,
farbig und schwarz Schnür - und
Schnallenschuh . Paar 98 Pf .

Schnür - u . Knopfstiefel , braun
u. schwarz , Ia , Chagrin , 18 —22 Paar . 50 N.

Schnür - u. Knopfstiefel , braun
u, schwarz mit Fleck , 21 —24 Paar . 50 M.

Farbige Schnürstiefel , moderne
breite Form , Gr. 27 —35 Paar . 25 M.

Sandalen , Ia , Rindledervachette
rein Leder - Kappen und Lederbrandsohlen

Grösse 23 —26 27 —30 31 —35

e ee

Strohhũte

Kinder - Matrosen - Hüte

in allen Geflechten und Grössen

Seris II III IV V

70 P . 95 Pr . 15 M. . 45 1l. . 75 u.

Garnierte Kinder - und Backfisch - Hüte

Strohglocken mit schönen Garnierungen

. 25, . 95 , . 95 , . 75 M.

UngarnierteKinderhüte
Phantasiegeflecht , Glockenform

Serie I 1I III IV

55 Pf . 75 Pf . 95 Pf . . 25 M.

Seidene Haarbänder

Stück 20 Pf .

in breiter „ 3 Stück 35 Pf .

Kinderschärpen , aue Farben Stück 95 Pl .

Ein Posten 10 om breite Bänder

farbig per Meter 25 Pf .

alle Farben

35 * * * 300

Kinder - Lackgürtel in schwarz , Weiss ,

rot , marine Stlck 45 , 25 , 15 Pf .

Kinder - Portemonnaies st . 25 , 15, 10 . .

Kinder - Handtäschchen in verschied .

Ausführungen Stück 65 , 58 , 48 Pf ,

Frühstückstäschchen zum Umhängen

Stück . 25 M. 85, 65, 48 Pf .

Frühstückstäschchen aus doppeltem

Wachstuch mit Innentasche u. Ledergriff 95 pf .
und gutem Verschluss

Rucksäcke Stück . 25 . , 95, 85, 48 Pi .

poesie - Album Stuck 85 , 65, 48, 25 Pi .

Trinkbecher stuck 25, 18, 10 pt .zum Zusammenlegen

Feldflaschen z. Umhangen . 45 . , 80 Pf .

Konfituren :

demischte Bonbons % ôpfund 10 Pf.

10 Stück Kakes oder Waffelnn 9 p, .

Sahnen - Caramellen oder Wald -

erdbeeren - Bonbons %½ Pfund 20 Pf .

debrannte Mandelnn

Sarotti - , Himbeer - oder

Croquant - Schokolade

Gefüllte Créme - oder Vanille -

Schokolade laafel 20 Pf .

Sarotti - Frühstücks - Kakao
Pfund . 60 . , ½ Pfund 80 PI .

½ Pfund 25 Pf .

Tafel 25 Pf .

N
ANranbabln

Kinder - Wäsche
Mädchen - Hemden aus gutem — ⁵

Krettone mit Spitze

Mädchen - Hemden
aus prima Renforce

50 55 60 65 70 275 80 85 90 95⁵em

stück 45 50 55 65 70 75 80 85 90 95 110 115 Pr

Stuck 75 , 80, 85 , 95 , . 10 . 20 . 30 . 40 . 60 . 70 . 80 . 95

Madehen-Hemdden nateransabte 78 , 85 , 95 , . 10 . 20 . 30 . 40 . 50 . 60 178 . 95 . 25

Mädchen - Hosen offen aus gutem 3

Kretonne mit Stickerei . Stück 50 55

Mädchen - Hosen noll . aus gutem
Kretonne mit Stickerei . . Stück 65, 75,

Mädchen - Hosen noll . aus prima
Renforce mit Stickerei . . Stück 85, 95,

Mädchen - Hosen noll . Kniefacon
aus prima Renforce mit Stickerei 95,

40 45 50 5⁵ 60 65

60 65 75

85 , 95 ,

60 65 70 75 m

85 95 110 . 20 . 30

. 10 . 20 . 30 . 40 . 50 . 60

. 10 . 20 . 30 . 45 . 60 . 75 . 90 . 10

110 . 20 . 30 . 40 . 55 . 70

Erstlings - Hemden
45 pf . 35 pf . 30 pf . 22 pi .

Erstlings - däckchen
55 pf . 50 pi . 45 pf . 30 pi . 20 pf .

Kinder - Leibchen ęestrict

60 pf 55 pf . 50 pi . 45 pi . 40 pt .

Kinder - Korsetts u a . Crss .

175 pf 145 pi . 95 pf .

—

Kinderkragen mit Sattel , aule Weiten 25 Pr . Strumpfwaren :
Kinder - Stehkragen 87

in allen „ „ 30 , 25, 15 Pt , Einder, Paar 40, 80 , 20 Pr .

Kinder - Matelofkragen veiss . 45, 35 Pf .

Knaben - Hosenträger 65 , 42, 25 Pr .

Kinder - Sporigürtel
in 12585 u. Gummi 55, 38, 10 Pf .

Knaben - Sportflannellhemden
mit Stehumlegekragen . . 95 N

Knaben - Spazierstöcke
mit schönen Griffen 38 , 25 , 15 pt .

Kinder - Sonnenschirme
in vielen Dessins von 48 Pf . aàn

Kinder - Lodenhut mit Feder . . 95 Pf .

Kinder - Strümpfe zum Anstricken in schwarz
und Leder Gr . —4 —8

48 Pt .Paar 38 Pf .

Kinder - Strümpfe in
Gr. 1 — —7

42 Pt .Paar 32 1

Kinder - Strümpfe schwarz
Gr. 1 2 3 4

Paar I2 Pr . 15 Pf . I18 Pf . 21 Pl .

Erstlings - Strümpfe9
in 5 Paar 35, 82, 28 B.

Kinder - Halbhandschuhe gestrickt
15 —20 em. lang Paar 15 Pr .

Kinder - Fingerhandschuhe paar 25 Pf .

Kinder - Konfektion .
Kinderkleid aus gutem Alpacca in schönen Streifen ganz auf Futter mit0 enSammtbandgarnſtur und Lackgürtel

Matrosenkleid aus gutem weissen Satin mit blauen Kragen , solide verarb . . 75, . 25, . 75 M.

Kinderkleid aus reinwoll . Mousseline ganz auf Futter , entzückend neue Form 11. 50, . 75 , 7,90 M.

Kinderkleid in weissem indischen Mull oder à jour Stoffen . . . 50 , . 75, . 50 , . 25 M.

Russenkittel in allen Stoffarten . 50, . 75 , . 95, . 45 NM. 95, 65 Pf .

e

m Erfrischungsraum für Kinder :

1 Tasse Chokolade . I0 Pf.

1 Portion defrorenes 10 Pf .

1Stückchen erfrisch . Obstkuchen 10 Pe.

1 Glas

Citronen - oder Himbeerlimonade 10 Pr .

SSSSoe 22 4

Kinder - Taschentücher

Bildertücher ½ Dutz . 48, 30 Pt .

Linontücher ½ Putz . 75 Pt .

Kindertücher , klein kar . , ½ Dtz . 90 , 60 Pr .

Kinderbatisttücher mit Blumen ,

% Duützenngng¶agsgas 35 Pt.
Kinderbatisttücher , weiss u. bunt 10, 8 pr

Grosse Mengen

Aaale. upolt
für Kinderkleidchen und Kindensohürzen

in Kattun , Musseline und Stickerelstoffen

Ein Posten Kinderhängerschürzen
bis für das Alter von 6 Jahren Stüek 38 Pt .

Ein Posten einfarbige Kinderschürzen

mit Beaassas f

Kinderkragen in weiss und eeru mit

Spitzen oder Stickerei - Garnitur

Stuck 98, 15, 45 pe .

Kinderkragen nut AermebGarmituren

in grosser Auswahl , dreiteſlig

Stück . 25, 95, 75 pr

Schreibwaren

Kinderbriefpapier Eerten 35 Pt .

Jugendschriften , Märchenbücher

Stack . —, 55, 22 Pr

Poskkartenalbum stuck 50, 40, 30 Pr

Farbkasten mit 7 Grundfarben - . . 30 Pr .

Federhalter mit Ansicht von Mann -

heim „

Füllfederhalter mit Goldteder , . I . 2 K.

Bijouterie
Kinderbrochen . 73, 48, 35, 10 pr .

Kinder - Colliers . . . 98, 73, 48, 25 pr .

Kinder - Ringe . . 95, 75, 50, 35 Pr .

Kinderbilder orisinene Sujets in hüb -

schem weissen Holzrahmen Stück 58 Pf .

Kinderseife Sdck 18 Pr

Kinder - Haarreifen . 35, 25 , 15, 8 Pr

Kinderschwämme 33 , 28, 10 br .

Kinderpuder Paket 25 Pt

Zahnbürste . 238, 15, 10 P .

Spielwaren
Sprungseile . Stuck 20 Pr .

Spielreifen Stack 10 Pt

Ballschläger Stuck 12 Pf .

Lakierte Bimerchen . Stack 35 Pr .

Segelschiffe Stuck 60, 50 Pr .

Gartengeräte Garnitur . I . I0 , 65, 45 Pg

Neuester Knaben - Sport :
Wurfspiel Stack 50 Pr .

Diabolo - Spiele
aus Blech mit Gummireif . Stück 25 Pf .

aus Holz mit Gummireik . , Stüek 15 Pt

Netzballspiel mit Bal . Stuck 75 Pt .
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Upas Seele .

Ueberraſcht Jeden durch ſeinen vorzüg lichen
kaffeeühnlichen Geſchmack.

Anerreicht in Aroma .

—
„Berliner Börsen- Zeitung “

anerkannt bestunterrichtetes und ältestes ,
Börsen - und Handels - Fachblatt Deutsch -
lands , zugleich politische Zeitung national -
liberaler Richtung , 12 mal in der Woche er -
scheinend , ladet hierdurch zum Abonnement
auf das III . Quartal 1910 ein . 8503

Probenummern werden auf Wunsch für 85die Dauer von 8 Tagen gern gewährt , jedoch ;
nur direkt von der

Expedition
Berlin , W. Kronenstrasse 37.

Schweizer-StickerefLager

Mannheim : Prinz Wilnelmstr . 8. Tel . 4077 .

Em gros

Spezialfabrik moderner besserer Küchen -

Schlaf -
Anfertigung nach eigenen u. gegebenen Entwürfen in nur erstklassiger Ausführung .

im, den

5

LPeterSpefdel umna enfabtbem Neterad

Fabrik : Neckarau , Katharinenstr . 88 . Telephon 591 .

Verbsuarfs - Lobale⸗
— Neckarau :

FHermems usstel EUMnag SswWerbehalle .
—

Preislage : pitch - pine , ecggt von Mk. 130 . — bis 350 . —
5 tanne , beliebig lackiert von Mk. 116 . — bis 200 .

in allen Holz . und Preislagen , vorteilhafte Preise .

— — Unbegrenzte Garantie .
Vebernahme und Ausführung ganzer Inmnen - Einrichtungen .

Kostenanschläge kostenlos ohne
555

Verbindlichkeit .

Schulstr . 18. Tel . 391.

Em detail

Einrichtungen

Speise - und Herrenzimmer , Salon

e

Hrdbeer

Ananas u . Kirschen
uIn R 1, 9 , Filiale E . Rothweiler , Langstrasse 20
treflen täglich frische Obst - u. Memüse - Sorten der
Saison ein . — Heute Ananas Pfund 30 —45 Pfg . sowie
sämtliche Südfrüchte empfiehlt 8495

E . Rothweiler , R I, agstr . 20 .
CTTTTTTTTTCCCTcTccc ieeee

5
mann Gerngross

Hannheim

Zur Frischhaltung
aller Lebensmittel

empfehle ich meine vielfach prämiierten
8468

rnst KrampD3,7
Rlesen Auswahl in

Stickerel - Robenu- Stoffen

Welss und farbig , 8074
aus grsten Fabriken .

Bleiche Damen
und Herren ſollen „ Schellenbergs Roſenton gebrauchen .Gibt ſofort roſiges , vollſtändig natürlich friſches Ausſehen .Selbſt von Kennern nicht zu ſehen . Flaſche . 25 „ k, aus⸗wärts 50 Pfg . Vorto . Unſchädlich , Exfolg verblüffend .

Alleinverkauf : Herm . Schellenberg , P 2, 1 ,Heidelbergerſtraße . Telephon 391 . 1395

6 Strümpfe , Söckchen , Hand -
Schube und Unterkleidung

stets grosse Auswahl in
Neuheiten !

Emma Mager
Spezial - · Strumpfwaren - Haus

Kaufhaus - Bogen 26 .

Die Heirar

2867

—

i Hondoy .
Roman von Arthur Zapp .

MNachdruck verboten ! .4¹ ( Fortſetzung . )
Frau Eva ſchüttelte mißbilligend mit dem Kopf . Ihre Augen⸗brauen zogen ſich tadelnd zuſammen und mit ſtrenger Miene wies

ſtie die jüngere zurecht : „ Du ſollteſt dich wirklich ſchämen , Lisbeth !Du biſt doch kein Backfiſch mehr . Mit Deinen vierundzwanzigJahren ſollteſt Du wirklich vernünftigere Anſichten haben . Man
ſchätzt doch an einem Mann nicht den eleganten Frack und die ge⸗wandten Manieren , ſondern den Charakter — darauf kommt es
doch an . “

„ Auf den Charakter “ die Augen der Jüngeren leuchteten ,über ihr Geſicht ergoß ſich die Röte des Eifers und lebhaften
Intereſſes — „freilich ! Aber warum ſollte denn der Graf nichteinen guten Charakter haben ? Auf mich wenigſtens hat er den
allerbeſten Eindruck gemacht . Ein Mann mit ſo feinen, edlen
Zügen und mit einem ſo ernſten , imponierenden Weſen kann auchmur einen guten , edlen Charakter haben , davon bin ich feſt ütber⸗

dentzt
Wieder zog eine peinliche , unangenehme Empfindung durch

„ Was weißt Du denn von dem Grafem ? “ entgegnete ſie .
„ Du kennſt ihn ja kaum “

Die Andere warf ihre Lippen auf ; der unerwartete Wider⸗
pruch der Schweſter und ihr herbes , zurechtweiſendes Weſen
reizte ſie .

Ich habe mich faſt eine halbe Stunde mit ihm unterhalten “ ,
ſagte ſie Er hat mir ſoviel aus ſeinem Leben erzählt , daß ich
mix ſehr wohl eine Meinung von ihm habe bilden können . Ueber⸗
haupt , der erſte Eindruck iſt immer der richtige . “

Sie beugte ſich weit auf ihrem Seſſel vor und ſchaute ange⸗begentlich zu ihrer Schweſter hinüber .
freue mich ſchon ſo, Eva ! Wann werden wir denn zur
ronin gehen ? Heute nachmitag vder iſt es ſchicklicher noch ein

bear Taue zu warten ? “

zur Baronin Szstanyi , der Schweſter des Grafen .
uns doch ſo liebenswürdig eingeladen . “

Eva machte eine abwehrende Handbewegung.
„ Des war doch nur eine Oßflichkeitsphraſe .
„ Eue Höflächkeitsphraſe ?“ Das funge Mädchen ſchaute ſehr

ansuſcht , ſehr betroffen drein . Nach kurzem Bedenken ſchüttelte
ſie ſehr lebhaft mit dem Kopf.

„ Nein , das glaube ich nicht , Evo Dazu war ſie viel zu —
zu herzlich Ueberbaupt die Baronin ift keine , die leere Redens⸗
erten macht . Wenn Du weiter keinen Grund haſt “

„ Wir werden den Beſuch jedenfalls unterlaſſen, “ verſetzte die
endene kurz,

der angenehmste Reise - Begleiter .
exleih

zre im
Eisenbahn - Kupee ESstliche Frische und macht5 e ee ————— Wirkung ! Grösste Hyziene !

Ferd . Mülhens , Glockengasse r -
Köln a . Rh .

Die Betroffenheit und der Mißmut der füngeren wuchs .
„ Wie Du das ſagſt ! Warum denn nicht ?“
„ Weil es keinen Zweck hätte . Wir gehören zu verſchiedenen

Geſellſchaftsklaſſen an . Ueberdies werden ſie ſich ja doch nicht
lange in Berlin aufhalten . “

„ Wenn ſchon ! Aber einmal könnten wir doch zu ihnen gehen .
Das verpflichtet ja doch zu nichts . Ich habe mich ja ſchon ſo ſehr
darauf gefreut . “

Die Andere zog bedauernd ihre Schultern in die Höhe .
„ Das tut mir leid . Aber — ich habe meine Gründe . “
„ Deine Gründe ? Was denn für Gründe , Eva ? “
Eva machte eine Gebärde der Ungeduld .
„ Ach laß mich doch in Ruhel “
Eliſabeth verzog ihr Geſicht , wie ein Kind , das

behandelt fühlt .
„ Wie Du heute biſt ! Ich werde es Emil ſagen . Der hat ge⸗

wiß keine ſo ſchroffe Anſicht wie Du und wird es ſchon erlauben . “
Eva , die ſchon im Begriff geweſen , das Zimmer zu verlaſſen ,

kehrte wieder um .

„ Daß Du Dich nicht unterſtehſt ! “ ſagte ſie in einem ſo heftigen ,
gebieteriſchen Ton , daß der andern die Tränen der Empörung ins
Auge ſchoſſen .

„ Warum ſollte ich denn nicht mit Deinem Mann davon ſpre⸗
chen ? “ ſprudelte ſie heftig , tief gekränkt bervor . „ Das kannſt Du
mir doch nicht verbieten . Das iſt doch iſkeine ſo ungeheuerliche
Sache . “

Eva ſtand eine Weile zögernd , dann ſetzte ſie ſich und über⸗
legte . Eliſabeth , das wußte ſie war eigenſinnig und dabei völlig
ahnungslos . Sie würde ſich nicht verbieten laſſen , mit ihrem
Evas — Gatten zu ſprechen . Und dann würde wieder alles von
Neuem aufgeführt und auch Emil würde die Schwägerin durch
ſeine ausweichenden Gründe nicht überzeugen und ſie würde wie⸗
der auf ihre Bitte zurückkommen . Ueberdies war noch etwas an⸗
deres in der Ueberlegenden , was ſie drängte , mit ihrer Schweſter ,
die ja ohnedies kein Kind mehr war , offen zu ſprechen und ihr den
wahren Grund ihrer Ablehnung jedes weiteren Verkehrs mit dem
Grafen und ſeiner Schweſter anzugeben .

Sie drängte ihre zornige Erregung zurück und wandte ſich
mit ruhigerer Miene und in einem berhaltenen Ton an ihre
Schweſter .

„ Sage mal . Liesbeth , haben Dir unſere Eltern nie von einem
Konflikt erzählt , der zwiſchen ihnen und mir beſtanden hat und der
mir Jahre lang das Vaterhaus verſchloß ? “

Das junge Mädchen ſah ihre Schweſter erſtaunt an ; in ihren
feuchten Augen ſchimmerten noch Aerger und Enttäuſchung .

„ Von einem Konflikt ? Nein ! Muttchen hat mir immer geſagt .
Du ſeiſt in England in Stellung . Vor dem Vater aber durfte 'ich
Deinen Namen überhaupt nicht nennen . “

Eba nickte wehmütig ; der Gedanke an die furchtbarſte Zeit
ihres Lebens erpreßte ihr einen Seufzer .

ſich ungerecht

* D mochteſt damals ſechs Jahre at ein

Lonsepeiter
Lasch und Badenia

anerkannt die besten Systeme ,
Einfach , praktisch und bequem .

Gebrauchsfähig ohne

besonderen Apparat .
Zu haben in den einschlägigen Detafl

Geschäften . 8⁴⁰

alefürcnnper

Installatlons - Gssshäft
und Spenglerel .

.

2283 .

Häh⸗ u. Zuſchneddeſchnle
Erd für 25 Bedarf oder Beruf , Gründ⸗
liches Erlernen . Langjährige Praxis als Direktrite
und im eigenen Geſchäfte , ſetzen mich in den Stand .
den grüßten Auforderungen zu genügen . 8²⁰⁰

Beſte Referenzen .

R7,35 E . Eckler N,359a6

als unfer Vater
mich aus dem Hauſe wies ? “

Die Gefragte griff ſich an die Stirn und ſann eine Weile vor
ſich hin . Dann begann ſie langſam , in ihrer Eriunerung fuchend :

„War es nicht an einem Abend? Du kamſt weinend und Vater
wies Dich hart ab . Muttchen und ich weinten und baten , aber
Vater blieb unerbittlich . . Als Mädchen habe ich mauchmal
darüber nachgedacht , ſpäter iſt es mir aus dem Gedöchtuis e⸗
ſchwunden . Aber nun — ja ! Ich ſehe noch alles deutlich vor mir .

Sie ſtarrte träumeriſch ins Leere .

„Die Urſache dieſer entſetzlichen Szene, die ich nie — nie ver⸗
en werde war — Graf Odelary . “01 Eliſabeth fuhr aus ihrer Verſunkenheit auf und ſah ſhre

Schweſter ſprachlos vor ſtärkſter Ueberraſchung an.
„ Graf Odelary ? “ ftammelte ſie . „ Wie wie denn , CEva?
Die Gefragte berichtete in kurzen Worten von ihrer heimlichen

Flucht aus dem Elternhaufe und von der Heirat in London , die
ſpäter auf Veranlaſſung des Vaters Aladars für ungültig erklärt
worden war .

5Das junge Mädchen hörte in größte Spannung, mit förm ⸗
licher Andacht zu . Ihre ſtrahlenden Mienen , ihre glänzenden
Augen verrieten das höchſte Intereſſe . Sie beugte ſich auf ihrem
Seſſel weit vor , um ſich kein Wort der leiſe ſprechenden Schweſter
entgehen zu laſſen .

„ Du wirſt nun begreifen “ , ſchloß Eva , daß an einen weiteren
Verkehr zwiſchen dem Grafen und uns nicht zu denken iſt “

„ Und Dein Mann weiß das alles ? “ fragte Eliſabeth neugierig
Eva nickte . Eliſabeth verſank wieder in ein eifriges Nachden⸗

Ihr Antlitz leuchtete vor Bewunderung
„ Ach Eva “ , ſprudelte es aus ihr rückhaltlos hervor : furchtbar

romantiſch muß es doch geweſen ſein ! “ Sie ſah intereſſiert , for⸗
ſchend zu der Schweſter hinüber , als entdecke ſie plötzlich an ihr
eine bis dahin nicht bemerkte Eigenſchaft . Plötzlich ſenkte ſich ein
Schatten auf ihre Züge .

(Fortſetzung folgt . )

ken .

STOTZ & CE
Elektrizitäts - Gesellschaft m . b . H .

Tel, 662 u. 082 NMANNHEIM 0 4,8 —- g .
Elektrische Licht - und Kraft -

Anlagen
Ausstellung moderner Seleuchtungskörper .

Hauptvertretung der OSRAMLAMRE .

Krinnerſt Du Dich denn nicht an einen ſtürmiſchen Auftritt
225
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Maunheim , 14 . Junt . General⸗Anzeiger . ( Mittaablatt . ) 9. ette .

br. Hof- U. Natinnal -Theater
Mannheim .

Dienstag , den 14 . Juni 1910 .

Bei aufgehobenem Abonnement .

Einmaliges Gaſtſpiel
PIIIA DUuxeuæ
PSul Wegener

mit dem Euſemble des Berliner Deutſchen Theaters .
Emilie Kurz , Eliſabet ) Weirauch , Margarete Wellhoener , Charles

Ebert , Heinrich Galeen , Oscar Ingenohl , Jakob Tiedtke .

5
Zum erſten Male :

Engelbrecht ,

er Craf von dleichen
Schauſpiel in einem Vorſpiel und drei Akten

von Wilhelm Schmidtbonn .

Notburg , ſeine Gemahlin
Angel , ſein Kind

Perſonuen .
von

Naemi , eine Türkin
Reimeran , der Burgvogt
Regen , Burgknecht N
Ein fremder Kriegsknecht ]
Johannes , Burgknecht
Wetzel , Burgknecht
Helche , eine alte Magd Emilie Kurz
Ein Kaplan Paul Berger
Veronika , eine junge Magd Margarethe Wellhoener

5 Knechte , Mägde , Kinder ,
Die Handlung ſpielt auf und bei der Burg Gleichen in
„ Thüringen , in der Zeit nach dem erſten Kreuzzug .
Zwiſchen dem Vorſpiel und dem erſten Aufzug liegt ein
Jahr , zwiſchen den übrigen Aufzügen jedesmal 2 Wochen .
Die Koſtüme ſind nach von Guſtav Knina aus⸗

geführt .

Kaſſeneröffnung 7 uhr . Anf . 7½ Uhr . Ende g. 10½ Uuhr.

Nach dem 1. Akt größere Pauſe .

Hohe Preiſe .

Im Groſßh . Boftheater .
Witwoch , 18 . Juni 1910 . 52 . Vorſtellg . im Abonn . D.

Der Freischütz .

Anfang 7 Uhr .

FRNar- Täglich LZE !

Wilder Mann des Damen - Orchesters

2 , 13 . 8289 Oπ RSUs =

Paul Wegener
Tilla Durie ux

* * **

Eliſabeth Weirauch
Jakob Tiedtke

Charles Ebert

Oscar Ingenohl
Heinrich Galeen

———

ö Pirector Fritz Seryos !
OrC 8

I . Er . S Brillanten S

Extrafahrt
Zur Meltausstellung

nach Brüssel
ab Sonntag , den 19 . Juni . 8513

Prospekte und Tellnehmerkarten

für die von Assistent Volk , Heidelberg arrangierte
Gesellschaftsreise nach Brüssel sind erhältlich in
der Annoncen - Expedition D. Frenz ,

und M. . 70

Uirkung unüdertroffen !

— brPralles

Birken Haarwassere

Stärkt den Dacrwuchs . Vechüler Schuppendildung.
Verhindert Haarausfall . Belebr die Nepben

Edles , nakürliches Hadurpflegemimel .
7960

Schenkenzell , G. m. b . . , 9801

7004

Wo wohnt und ſpeiſt man gut in Heidelberg ?

Hotel-Restaurant, Eutenberg “, Haupfstr .A5. Tel. I50l.
Neue Fremdenzimmer v. M. . 50 an . Bürg . Mittagstiſch

nach Auswahl v . 70 Pfg . an . Auswahlreiche billige Tages⸗
karte. Reſtauration zu jeder Tageszeit . Vereinszimmer für

lichkeiten und Hochzeiten . Reine Weine . ff . Exportbier ,
253ilfener Brauart . Hochachtend S. Hess aus Mannheim .

Gesangs - Unterricht
5 * — 2 S ül

1

atelt Frau Hermine Bärtich dtr Serabonen
Ausbildung für Oper und Konzert .

Mannheim , Gr . Merzelſtraße 4. Am Bismarckplatz .
Sprechzeit von —3 Uhr oder nach vorheriger Anmeldung .

Mäßiges Honorar . 4729

der

e e eee
5N ＋

Ohne 4 Hifel Sommerfrische eine elegante
Frisur , was durch meine praktisch gearbeiteten Stecklöckchen
Jeicht erreicht wird . 12 Stück 6 M .

Ad . Arras , 2 , 19/20

IIr Haarntegel
källigst noctt einen VDersuch mit Thyriotin
der Sie hocligradig befriedigen wird , denn es exisfiert kein

Saarpllegemittel , welches eine solche Beurteilung von erst⸗
klaß . FachleutenChuri 0 f.

Seg . Baddrausfall
dufzuweisen rasch und sicher

Cnaltlch bei : H. Urbach , D 3, 8 : S. H. Kaub , D 5, 1.

Hebt jede Dame in

Wenn Sie alles probiert
haben , olne Erfolge zu er⸗

Hat als wirkend . 9778

nn , Schunmacher Tattersallstr . 20Beorg Schum
Anfertigung nach Mass unter Garantie für tadellosen Sitz .

Spezialität : Plattfussstieſel .
und billig .

Reparaturen jeder Art schnell
103

2805

Stektiv -

Inslitut Hraus
Mannheim P 4 , 8

Tel . 3305 —

A . Maier & Co .

besorgt e
sowie die Erfor -

schungen in Kriminal - und Civilprozessen .
Heilmliche Beobachtungen und Ueberwachungen .

Beschaffung von Beweismaterial in Ehescheidungs -
und Alimentationsprozessen .

Aeltestes und besteingeführtes Institut
des Grossherzogtums Baden .

Reitpferde !
*5 Neue , englisch eingerichtete

Ftallung für 14 Pferde

0808

2

azu vermieten !

Uebernehme Pferde mit oder ohne Pension

nach Uebereinkommen .

Anfragen wolle man richten an

Schweteingerstr . 28. Posthalter Reichert .

Mrm , Mannbheim
Tel . 7000 , 7001 , 7002 . Sosses Lager 5856

. - Träger , Monier - Eisen “
Eisenbahnschlenen 2u gau - und bless7weckeg

Grubenschienen etoc . neu und gebraucht .

privaten

Badische Sauerstoff - Werke)

2 Hefern jedes Quantum Sauerstoff .

an die Leser
5 66

lles, „Mannheimer General - Anzeigers
Gadlsche Neueste Nachrichten ) .

An dieger Stelle wurden fortlaufend Edie verehrten Leser

des Blattes mit den Programmen der verschiedensten
Reisegelegenbeiten bekannt gemacht . Um die bei dem

mannig fachen Angebot immer schwieriger sich gestaltende

richtige Wahlzu treffen , sei hier zunächst auf die glänzend

verlaufenen Mittelmeerreisen im April und Mai der

Frelen Deutschen Reisevereinigung “ hinge -

wiesen, ( 5 je 140 Teil - nehmer aller Stände in jeder

Hinsicht hochbefriedigt heim - kehrten . Durch angenehmen

Zusammenschluss der Reiselustigen , eigenes Mieten gros -

ger und moderner Salonozeandampfer und günstige Ab -

soblüsse mit ausländischen und deutschen Firmen er -

möglichte diese Privat - gesellschaft bereits über 1100 Reise -

lustigen auf durchaus erstklassige Weise konkurrenzlos
billige Reisegelegen - Mheit zum Orient , nach Italien ,

Frankreich , Spanien , ee
Nordafrika . Vier

grosse Studien - u. Erholungsreisen suchen nun wiederum

die hervorragendsten klassischen Nund landschaftlich

schönsten NStätten dieser Länder auf . Auf erstklassigen

Dampfernwerden angelaufen und eingehend besucht in

19 bis 20 Htägiger Reise die Orte Genua , Nontecarlo ,

Marseille , Aaccio , Rom , Capri , Neapel . Pompeſi , Palermo ,

Tunis , Carthago , Malta , Taor - mina , Messina , Athen , Corfu

und Venedig . Die Reisen Nwähren vom 16. Juli bis

4. Aug . , 8. bis 27. Aug . , 4. bis 22. 25. Sep -
tember bis 13. Oktober . Der Reisepress be - ginnt mit 360
Mark bei den ersten 2 Reisen una mit 400 NMark bei den

letzten 2 Reisen . FIn diesen Preisen sind die gesamte Ver -

pflegung m. Wein, Halle Kosten der Landausflüge , nichts

ausgeschlossen , eine Reiseversicherung usw einbegriffen .
Wer seine Reisemittel in der diesjährigen Reisezeit wirk -

lich dauernd nutzbringend und vorteilhaft anlegen will , der

verlange sofort die kostenlosen Ngenau informierenden Pro -

spekte vom Reiseleiter Redakteur Baumm in nis -

burg 15. 5
8504

Bekanntmachung .

matertalien betr .

Die Lieferung von
795000 Poarallelſteinen , gelocht ,
180 000 Keilſteinen Nr . 2. 56,5/78 5 m/m

10000 Brunnenſteinen Nr . 4 Radius 40 em
12 000 75 Nr . 5 50

3000 5 Nr . 7 5
ſoll in öffentlicher Verdingun ! vergeben werden .

Die Unkerlagen hierzu ſind bei dem unter eichneten Amte

erhältlich .
Intereſſenten werden eingeladen , ihre Angebote hierauf

verſchloſſen und mit der Aufſchrift „Kanalſteinlieferung “
verſehen , bis längſtens Freitag , den 24 . Juni 1910 ,
vormittags 11 Ühr , bei dem ſtädtiſchen Materialamt ,
L. 2 , 8 , einzureichen , woſelbſt die Eröffnung der ein⸗

gelaufenen Angebote in Gegenwart der etwa erſchienenen
Bieter ſtattfindet .

Mannheim , den 8. Junt 1910 .

Städtiſches Materialamt :
Hartmann .

17

Wirtſchafts⸗Juventar⸗ Perſteigernng.
Im verſteigere ich Mittwoch , 15 . Juni 1910 ,

85

8 vormittags 10 Uhr , im Hauſe Rheinhäuſerſtraße 18 ,
die geſamte Wirtſchafts⸗Einrichtung , beſtehend aus :

Modern . Wirtſchafts Büfett mit ſämtl . Zubehör

( läſerſchrank mit bunter Verglaſung ,
56 Stühlen , 6 Tiſchen , 3 Glaslüſtern , div . Kleider⸗

haken mit Leiſten . 13

8 Die Verſteigerung findet beſtimmt ſtatt .

Beſichtigung am 15 . Juni von 3 Uhr vormittags ab .
5 Auktionator und Taxator .

5 Fritz Best, Telephon 2219 . 0 4, 3. 75
NB. Da ſümtliche Gegenſtände faſt neu ſind , bietet ſich

Branereien und Haus beſitzern eine ganz beſondere
8485Kaufgelegenheit .

Ein Storch mit Familt
hat sich in unserem Fenster eingefunden u. bittet

um Beachtung . 8327

Ludwig & Schütthelm

Hofdrogerie O 4 , 3 . Gegr . 1588.

Wäsche -

Stiekerelen
Aluminium , Aluminlum - Bleche . Metalle und Legierungen .

IIIcler - und Tünchergeschäft

wundeckltr ? Jean IIIangold wnndecain .7
Teleph . 2200

Prompte gedlegene Hrbeſt : Blllige Preise

Kostenanschläge gerne zu Diensten . 1
2

7 52

5

Georg Hoffmann 2e
Tennis Sport - Artikel

in erprobten , engl . und ſranz , Fabrikaten .

aaaeekets
von Slazenger , Mass & Oo. , und Bussey 7987

Räumungsverkauf : divers . Arten Schuhe .

eee [ Jonann fahlen en ,
Kinderpflege und Wöehnerinnen ? “ 232

liefern wir von jeher als beſondere Spezialität
billigſt !

Beachten Sie gefl . unſ . diesbez . Fenſter ,

kuchoig & Schüfthelm 3
Hofdrogerie. Gegr . 1888.

5

aller Hrxt, itets vorrütig in der

Bürstenwaren aller Art :
nur beſte Sorten , in großer Auswahl und in jeder

in riesiger Auswahl und bester

Ausführung zu erstaunlich

billigen Preisen . 6577

Johannes Falek
Kaufhaus , Sogen 37 .

Soeben erschienen :

Tel . 2377 . Preislage . Tel . 2377 .

Wein⸗ U . Riqueur Sfiqueften
Frühlfückskarten , Weinkarten

empflehilt die

B. Baus BuchdruckerelE Dr . B . Buus Buchidruckerei G. m. b . 5 .

An 20 Gulden .
Roman aus dem jüdischen Gemeindeleben

broch . Mk. . — geb . Mk. . —.

Zu hahen bel allen Buchhändlern u. b. Verfasser

S . Luss , Mannheim
Moltestrasse ;.

Lieferung vou Sielbau⸗

120

* 7 2Central - inematograph
Sunlbau Theater

Mannheim . 9858
PROGRAMM

vom 1I. Juni bia inkl . 14. Juni
Eme grosse Parforce - Jagd

( Neueste Naturaufnahme )
Edelmut u. Verzeihung

Drama in 16 Seenen aus d.
neapolitanischen Zeit .

Was einem im Hotel
Passierem kaunn

( Eine jlustige Geschichte )
Mit der Zahn

mach Lanterbronn
( Naturaufnahme )

Die Tochter des Centurio
( grosses historisches Drama
aus der Zeit des mächtigen
römischen Reiches unter
Kaiser Nero . Die Handlung
lällt in die Zeit der ersten
Christenverfolgung um das

Jahr 64 n. Chr.

Marx und das Edelweiss
( Humoreske )

Der Wohltätigkeitsbazar
Eine Charakterstudie aus

dem Leben )

Ein gefährlicher Einbrecher
( Eine Posse in Bild )

Stidt . Nechtsauslunftsſte
erteilt Unbemittelten in al⸗
len Fragen des privaten und
öffentlichen Rechts koſtenlos
Auskunft . 32904
Saal 11 des alten Rathauſes

( parterre ) .
Sprechſtunden :

Montag abend —8 Uhr .
Freitag abend —8 Uhr ,

Bürgermeiſteramt :
Dr . Fiuter .

ein
Mannheim ( Z. . )

Wegen R viſion der Biblio⸗

thek werden vom 15 . Juni bis
auf Weiteres keine Bücher
mehr ausgegeben . Wir bitten
die verehrlichen Mitglieder die

noch in Händen habenden
Bücher bis ſpäteſtens 20. Juni
in den üblichen Bibliotheks⸗

ſtunden an uns zurückzuliefern .

60 Der Vorſtand .

Freiwillige Feuerwehr.
Abfahrt zum

50jährig . Jubi⸗
läumsfeſt in

Vimpfen am Berg
Sonntag , 19 . Juni

morgens 5 Uhr ab
Lend . Hauptbahnhof über

Meckesheim und Sinsheim⸗

Der Hauptmann
Grether .

Fekiwillge Fenerwehr.
VI . Kompagnie ( Waldhof ) .

Montag , 20 . Juni
abends 3 Uhr ,

Uebung .
Der Hauptmann

Kirrſtetter .

illige Feuerweht .
. *

Ule
87 Montag , 20 , Juni

d. . , abends 7 Uhr
hat die Steiger⸗ und
RNettungsmannſch .
der . , II . u. III .
Kompagnie zu einer
Uebung pünttlich und
vollzählig auszurück .

5 Uebungsplatz Berufs⸗
ſeuerwehrkaſerne .

Das Kommando :
Molitor .

NVermischtes . ]
L. E . 71 Maunheim
Warum erhielt ich damals
keine Autwort ? Ich lechze
nach Gedantenaustauſch mit
mit Ihnen . Ich habe In⸗
zwiſchen Erfolg gehabt . Ver⸗
ſchiedenes von mir iſt ge⸗
druckt . Bitte , bitte ſchreiben
Sie ! Glück

Achtun g1
Herten⸗ l . Damenſtrohhöte
werden ſofort wie neu aus⸗

ſehend , wenn von mir gereinigt
Preis 30 —50 Pfg . 32527
Frau Ferdinant , K 2, 1, I.

Babe⸗Einrichtungen .
neue u. gebrauchte unt⸗
Garantie tadelloſ . Aus⸗
führung zu billigſten

Preiſen .

E 7, I50 part .

Rlhein.
51172

Wie ſchän und ſippig
wachſen alle Pflauzen durch
begießen mit Taubendünger .
Eine 10 Pfo . ⸗Düte gef . 20
51179 T 2. 16. 1 Treune .



burg bez. , vollfriſch ,

Mannheim , den 14 . Juni 1910

Schreibarhelten n.

Vervielfalfigungen
von Zeugnissen ,

Zirkularen etc .

fertigt sauber und billig !

F. Schüritz . T 2, 16a .

Handelsschule u. Schreibbureau

20631
——

Englisch Lessons

Specialty : 50756
Commerelal Correspondence

R. M. EIIwood d 3, 19.

Klavier⸗ , Zither⸗ und
Maudolin⸗Unterricht

wird gründlich erteilt . 15139
Friedrich Nullmeyer ,

Muſiklehrer , J 2, 18.

Vermischtes .

1151

Schaufenſter⸗Dekorateur
mit Lackſchrift , ſucht noch
Abonuenten , auch auswärts .

Martin Haien ,
J6 , 2, pPart . 32472

Buchhalter beſorgt billigſt d.
zeitw . Beitragen d. Bücher
ete , Gefl . Off . u. Nr . 31666
a. d. Exped . ds . Bl . erbeten .

Solort

hares Geld
gebe vorschussweise bis
Zum Taxwert , auf Möbel ,

Waren und Gegenstände ,
die mix zur Versteigerung

Übergeben werden .
Ankauf ( auch v. Pfand -
scheinen ) gegen RKasse .
Uebernahme von verstei -
gerungen , Verkäufen und

Taxatlonen aller Art .
(Ia . Referenzen ) .

— Aufbewahrung .

Frilz e 0453
Telepon 2219 . 28

*

Umzüge
mit Möbelwagen , von 15
au , 2 .

51²⁴⁰0
H 7, 34 Pet. Waguer P 3, 4

Damenſchneiderin

empf. ſich . 32451 l 3, 8, III .

Zum Waſchen und Bügeln
wird angenommen . 32337

Haſeuſtraße 66, II .
Ale Nähmaſchinen werden

gründl . repariert . 32323
Joſ . Kohler , Mechan . , P 4, 6.

Wollen Sie alt werden?
So eſſen Sie garant . echten

Bieneublütenhonig ,
per Pfö . 90 u. 1 32375

Hohl , Q 5, 8, Teleph . 4448.

Apfelwein
in vorzüglicher Gualität , ver -
sendet per Liter zu 26 Pfg . ab
hier von 40 —50 Liter an. Un-
bekannten gegen Nachnahme .
Fsser leihweige . 17895
Erste Schrlesheimer Apfel -
Weinkefterel von Jakob Seltz ,

Sohrleshelm a. d. Bergstr .
Telephon Nr. 26.

Achtung Hausfrauen ,
öchinnen .

Zur Eiumachzeit ſind meine
260 Rezepte unentbehrlich .
Mk . . 20. F. Sturm , Kon⸗
ditor , Schleuſenweg 3 ( Park⸗
ring ) und B 6, 7, Papier⸗
handlung . 50979

Landeier
in Carton der Eierzeutrale Frei⸗

garant . geſetzl.
beſte, billigſteAuier E. 7 K. 6 ffſ

krins unter 45 Gramm wlegend
ſche gr . Gier St . 5, 6 , 7 Pf.

ernudeln beſte Pfd . 60 Pfg .
Prima Dürrobſt .

13 . 18 Sauer 03. 21
Tel . 4249 . 51032 Tel . 2947 .

In der gr. Mange kann täglich
gemangt werd. , auch w. Vor⸗

ge u. Stores z. maugen ange⸗
nommen . Sächſ . Waſchmange

( Monogramme und Widmungen
1

Gol - U. Sibervaren
gravfert billig u. sauber
VJ . RUF , Graveur
E 3 . 3 Tel . 2657

u. Nr . 15294 an die Exped . d. Bl .

Tütigen

Teilhaber
für eine reichen Gewinn
bringende Sache . ⸗M. e.
D. . ⸗P. a. geſucht . Reflekt .
wird auf einen tücht . repräf .
auf Bureau und Reiſe gleich
gut bewanderten , energiſchen
und vertrauensw .

Raufmann
mit kleiner Einlage . Chriſtl .
Konf . Ausführl . Offerten an
C. Julius Walter , Mann⸗
heim , K 3, 2. 8433

16 000 Mark
Hypotheke auf Eckhaus in

guter Lage auf 1. Oktober
geſucht . Off . unt . Nr . 31762
an die Exped . ds . Bl

e eee e

Durlehen in itder Hihe
diskret , reell. u. ſchnellſt . Er⸗

ledig . , Natenrückzahlung zu⸗
läſſig . Proviſton v. Dar⸗

lehen d. Geſchäftsſtelle d.

Volesbank , Mannheim , 50 7, 28 , part . Sprech⸗
fiunden : —1 u. —7 Uhr
ichriſtl . Rügporto . 50801ff
ieeeee ee eeee

Ankau
W
Gut erhalt . Rinderbettchen

24.

e e

N auf 1. HypothekeBankgelderaatgz . ers

5

Muberne Nucheneiurichung
wegen Umzug zu verkaufen .

eneral⸗lnzeiger .

Ach, morgen haben wir große Wäſche und mir bangt vor der vielen
Mühe und Arbeit .

Näh . J 1. 15 2 Tr . Iks .
51301

Geſpieltes

Bülow - Pianino
ſehr billig 51082

0 8 , 8, part .

zu kaufen geſucht . Offert . unt .

Nr. 32396 an die Expedition .

Alte Behisse
Zahn bis 45 Pfg . zahlt
15407 Brym , G4 , 138.

N Ka Uf gebrauchter

im Faß und Detail .
Otto Gutting , Weinhandlg . ,
Ludwigshafen ,

Prima glanzhellen

Apfelwein

Wörthſtr . 13.
Telephon 1223.

Bücher ,
ganzer Bibliotheken , zu
höchsten Preisen . 135ʃ7
F . Nemnich , Buchh .

N à , 7/8 . zu verk .

Rote 51280

Plüſchgarnitur

Achtung !
Zahle die höchſten Preiſe für
getragene Kleider , Stiefel u.
Speichergerümpel . 51176

Abramowitz , Pflügers⸗

Boxer , beide 1½ Jahr alt .
Daſelbſt eine eiſ . Bettſtelle
billig zu verkaufen .
Augartenſtr . 39 , Hinterh .

Kriegshund u. deutſch .

32398

grundſtraße 23.
Ankauf von Lumpen , Eiſen
Metalle . Keller , O 4, 6, vor⸗
mals Zimmermann . 13232

Einſfampfpapfere

Deutſche Dogge ,
Ia . Abſtamm . , 8 Woch . . , zu
verk .
hafen , Wittelsbachſtr . 34.

L. Müller , Judwigs⸗

51051

alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten ete . kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens .

Sigmund Kunn, J 6, 8
Mugazin : T 6 , 16

Telephon 3958 . 30285
72 2

An⸗ und Verkauf
v. Pfandſcheine , Gold , Silber
Möbel , Kleider , Altertümer
und Warenlager . 15329

5 Leanschafan

familienhäuſer in der Nähe
des Schießhauſes ſind ſofort
unter günſtigen Bedingung .
billig zu verkaufen .

Baugeſchäft
phon 4405 .

Teudenheim .
Verſchiegene Ein⸗ u. Zwei⸗

Näheres bei Gg . Gumbel ,
daſelbſt , Tele⸗

32361MA s Paeter haas M4 . 8
Kaufe Möbel , Betten , ganze
Einricht . zu höchſten Preiſen .
Frau Schüßler , Pflügers⸗
grundſtraße 17 50927

Kaufe Zwergſpitzerchen
und Zwergrehpinſcher .

Offert . unter W . M. poſil .
Ludwigshafen a. Rh . 32484

Neuerbautes Wohnhaus mit
7 Zimmern , 2 Küchen , elektr .
Licht ,
ſchönſter ,
1000 zu verkaufen . 5096⸗

Seckenheim

großem
freier

in
gzu

Garten ,
Lage ,

Joſef Koger , Baugeſchäft ,

arerkaulen .
Ein feiner gebr . Viktoria⸗

wagen billig zu verkaufen .
82835 Hü 7, 34 .

Ie
EinrichtungenBäde⸗ nd Klannen,

neu und gebraucht billig .
51187 .2528 .

Teinacher Sprudlel
bei Abnahme von 10 Liter⸗
Fl . . 80 frei ins Haus . 31348
8 6 , 12 Telephon 2911 .

50 Pfälz Morgen groß , herr⸗
liche Lage , Nähe des Donners⸗
berg , 10 Minuten von der
Bahnſtation , maſſives Wohn⸗
gebäude , mit 7 Zimmer ꝛc. ,
Stallung , Keller ꝛc. , m. Garten ,
vorzüglich f. Familienſonmer⸗
aufenthalt geeign . , ſchöne Jagd⸗
gelegenheit , Umſtände halber
billig abzugeben .

Hofgut .

51295

Näheres : Otto Roth ,

( Mittagßblatt . )

In meiner früheren Stelle hatten wir Flammer ' s
Seife und Seifenpulver , da war das Waſchen ein Vergnügen : mit

wenig Mühe und Arbeit ſchafften wir wunderbar ſchöne Wäſche⸗
Machen Sie doch auch mal einen Verſuch damit ; Sie werden es

ſicher nicht bereuen .

Zu einem leicht zu ver⸗
treibenden Artikel ſuche 1

redegewandte Dame .

Auskuuft erteilt die Exp . ⸗
dieſes Blattes . 51291

Haushälterin
zu ſelbnändig . Veſorg . v. Küche
u. Wohnung zu einz. Herrn geſ.
für 1. Juli . Offerten u. 51310
au die Expedition dieſes Blattes .

Ehrliches braves Mädchen
mit gut . Zeugniſſen zu einer
Dame geſucht . 51242

LS .
Bureau ga

9864

Bureaux .

Bismarck⸗

ſtraße

ſchäftszwecke geeign . ,
Juli preisw . zu verm . An⸗
zuſeh . zwiſchen 1 u. 6 Uhr .

13 .

3. 18, 5 Parterreräume f.
Bureau od. ſonſt . Ge⸗

17215555

Näh . 1 Treppe hoch . 18589
Bureau zu ver⸗

mieten . 16059
Ein groß . , hell . Parterre⸗

Burean zu verm . Zu erfrag ,
P 6, 4, 2. Stock . 1860⁵

Näheres P 4, 10 , Laden .
Mädchen für nur gute

Häuſer ſucht u. empfiehlt
Fr . Wetzler , ] 1, 2, Tel . 4611

333 34908
Erfahrenes Kindermädchen

zu 1 Kind geſucht . 51271
F. eter , Seckenheimer⸗

ſtraße 48, 1. Stock .

Stützen , Köchinnen , Zimmer⸗
mädchen in hochherſchaftliche
Häuſer ſucht 51239

10 haben
unſeres Hauſes ;

75 Cutreſol Räume für
Muſterlager , Maßgeſch .
oder
bpreiswert zu verm . 5102Liſt,

Dampfheiz ,elektr. Licht.
Hanſa⸗Haus , . ⸗G. , D 1,7/8 .

52

u .Wir Burecau

Bureau geeignet ,

Schmidt ' s internationales
Plazier . ⸗Juſtitut , M 2, 150 .
Braves ſolides Mädchen in

Köchin , Zimmer⸗ , Kind . ⸗
u. Hausmädchen ſuchen und
finden Stelle per 15. Juni

Magazin , gſtöck .
m. Aufzug , elekt

17731

u. 1. Juli . Burean Hilbert ,
5. 51275

15 einfaches Mädchen
für häusliche Arbeiten geſucht .

L 12, 11, part . lks . 32449
Monat / 30 zu verm . 18596

J . zu verm . Offerten u.

Ein g⸗ſtöckig . Magazin per

Näh . C 2, 10/11 , 2. Etage .

Slellen suüchen,

Junger Maun m. prima
Zeugniſſen , kautionsfähig , u.
ſchon als Meiſter tätig war ,
ſucht Stellung als Meiſter ,
Kaſſierer ete . Offert . u. Nr .
32275 an die Exped . ds . Bl .

Mädchen von 16 Jahren ,
das Stenogr . u. Schreibm .
erlernt hat , ſucht Aufangs⸗

mit Romptoir , groß . Hof , Ein⸗
fahrt per 1. Juli billig zu ver⸗
mieten . Eventuell mit Laden u.
großer Wohnung .
4 , 13 , Wirtſchaft .

Stock hoch, zu verm . W0 qm,.
Nordlicht .

Schönes , helles , geräumiges

Magazin

Zu erfragen

Rheinhäuſerſtr . 54
Magazin mit Bureau , 3

18614
Näheres Weſpiuſtr . 8.

ſtelle . Off . unt . 32296 an die
Exped . ds . Bl .
Jung . Fräulein , perfekt in

Abüraum od. Werkflätte m

Toreinfahrt zu verm .
Gr . Wallſtadtſtr . 48 . 32346

Stenographie u. Maſchinen⸗
ſchreiben , ſucht Stelle , am
liebſt . bei Rechtsanwalt od.
ähnliches . Angeb . u. E. M.
32417 an die Exped . ds . Bls .
Witwe ſucht Filiale zu über⸗
nehmen , Färberei oder ähn⸗
liches . Gefl . Angebote u. F.

7 , 7a , Maunheim . K. 32418 a. d. Exped . d. Bls .
Faſt neues Pianino billig

zu verkauf . L. 6, 14 part . l .
32²90

Sportwagen zu verkaufen .
32317. K 3, 17, 4. Stock .

Hochfeines gedieg . ſchweres
eichenes Speiſezimmer und
Schlafzimmer ſowie Herren⸗
zimmer m. langlähriger Ga⸗
rantie , ſehr preiswert zu
nerkaufen . H. Schwalbach
Söhne , C 3, 16. 50980

1Sportswagen u. Kinder⸗
klappſtuhl zu verk . 51290

Saibt , M 4 , iaa . 15604] Luiſenring 54 , 3. St .
Nererrip 25 p. ½ Diz . Ausziehti f. 18 Perſ. , ein⸗

Frisma Mk. 1½ Dte
8 5

5 empflekit die
Markt - Drogerie F2 ,

SArHIe
Linn

Fayencen ant .
merstrasse 8, 2. St .

u und fppig
alle Pflanzen durch
mit Taubendünger

4

Eine 10Pfd . ⸗Dütegefüllt 20 Pf.
ee 2 : 18 . , 1 Treppe .

Nenen fuden dest.Aufnabne
Fr . Alker , Judwigshafen⸗

Frieſenheim , Roſenffr. —

gelegte Kommode mit ächten
Meſſingbeſchlägen u. 3 Schub⸗
laden , gut erhaltenes Sofa u.
1 Zeichentiſch billigſt wegen
Umzug abzugeben . 32424

DI , 20a , 1 Treppe .
Brauchb . Billard iſt Kugeln n.
à M. 15 . —, 1 u. 2tülr. lack.leider⸗
ſchrank , pol . Tiſch u. bill . Stühle ,
Bettlade, 2Zim. ⸗Türen m. Rahln . ,

„ er 124½20, eifern .
Gitter 200/350 , Teleph. ⸗ Kaſten
zc. zc, zu verkauſen . Näheres

Landteilſtraße 17 , 1 Tr . ,
Vormſttags . 51808

„

NS , I .

P 3, 14.

Herrſchaftliche

hochelegant ausgeſtattete
— N

Villa
in der Oststadt 8472

mit großer Diele , 12 Zimmer und

reichlichem Zubehör , hübſchem
Garten c . billig zu verkaufen

durch J . Eilles

Immobilien⸗ u. Hypoth . ⸗Geſchäft
Telephon 876.

Heprschaftliche Jilla
mit grossem Garten in feiner Stadtlage , billig
zu verkaufen . Näheres durch

Paul Loeb

ILaden -
15

Breitestr . ½5
moderner geräumiger Laden
mit
räumen p. 1. November 1910
zu vermieten .

Maunheim , E 5, 1.

LS , 2
Laden

Laden !
In meinem Hauſe

5

F I , 10 , iſt ein ſchöner

großer Laden

mit 2 modernen Schau⸗
fenſtern per ſofort zu ver⸗
mieten . Näheres 18701

Sophie Link , F l, l .

anſtoßenden Magazin⸗

18608
Näh . bei M. Weinberger ,

Bismarck⸗

ſtraße
per ſofort zu verm .
Tel . 4463. 18729

86,3
trennt , zu vermieten .

Laden mit 8⸗Zim⸗⸗
Wohnung eventl . ge⸗

18709
Näheres 3. Stock links .

( 8472

Telephon 7171 .

Laden ca . 35
Zimmerwohn . u. Magaz . v.
ca . 50 Met . , ev. auch geteilt
per ſofort zu vermieten .

Treppe .

§ 6, 469
Met . , nebſt 2⸗

Näheres S 6, 16, eine

Scckenheimerſtr . 38, 3. Stock .

Magazine
12 . J4
Licht u. Gleisanſchluß an die
Straße ſofort oder ſpäter zu
vermieten .

Magazin , 2ſtöck . , mit Keller ,
ev. mit Bureau auf 1. Okt .
d.

Nr, 31704 a. d. Exped . d. Bl .

8428 zu. verm. Näh. part . 32454

1 2 16 ſchön . groß . Laden

10) ͤmit Wohnung in
guter Lage zu vermieten .

3 Zimmer u. Küch
b, 4

zu verm . 3248

86 28 ſchöne 3 Zimmet
2 9Näh . 1 Treppe . 18388 u. Zubeh . a. kl

Friedrichsplatz 14, moderne ruh . Fam . zu um. Näh . 1 Tr⸗
Läden , auch für Buregu zu —

1861
vermieten . W. Groß , U 1, 20. ſchöne 3. Zim⸗8 65 29

merwohnung , 9
Treppen mit ſämtlichem Zu⸗
behör zu vermieten .

Näheres parterre .

Telephon 2554 .

Langſtraße 5.
Laden mit 3⸗Zimmerwohng . ,
großer Küche u. Zub . ſofort

317¹5

18659
zu verm Näheres Lang⸗
bea e J 2 J0 e
Lauaſtraße 20. ( Neckarſtadt ) , Kuche zu vermieten . 18682Eckladen mit Wohnung per
ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres 3. Stock . —3¹938

Schöner Laden mit 1 Zim⸗
mer per ſof . zu verm . Näh .

1 3 noch neuem Hauſe ,
9 parterre 2 Zimmer

2. Stock 3 Zimmer , Küche
nebſt Zub . p. 1. Juli preisw .
zu verm . Näh . 4. St . Frau
Hartung . 18879

24 4. Stock , 2 Zim .14 14 u. Küche 99
Juli zu vermieten .31922
＋ 5, 17, 3 Zimmer u. Küche

Z. bm. bis 1. Juli . 31718
N 2. St . 2 Zimmer1 15 18 mit Küche

an ruhige Leute ſofort oder per
1. Jult zu verm . Sep . Aufgang

22445

J2 3 Zim . u. Küche , neu
0hergerichtet , an ruh .

Leute zu verm . Näh . U 2, 2,
2 Treppen rechts . 18640

25 2
ſchöne abgeſchloſſene Wohnung ,
3 Zimmer , Küche und Zubehör zu
verm . Nüh. 2 Tr. r. 18580

A4 , 5
2 Tr. , —5 Zimmer , Küche und
Zubehör billig zu verm . 18738
Näh . A. Aſpenleiter , 1 1, 11.

U6. 0 Küche an ruhige
Leute per 1. Juli zu verm . deass

Näheres 3. Stock .

J5 2 Seitenb , 2 Zim .
8 u. Küche zu vm .

„ Näh . 2. Stock . 18595
10 2 2. l . 4⸗Zimmer⸗

9Wohnung zu verm .
Näheres parterre . 32300

L e
Küche zu vermiet .

174¹3

770 ＋Schöner Laden
mit Wohnung , Mitte d. Stadz
ſofort preisw . zu verm . Näh.
. . kI. Schmitt , Baugeſchäft .

Tel. 1145. 18159

Iu vermieten
1, 12, 3. St . , 5 Zim . , K. u.
Zub . p. 1. Juli z. v. Einz .

nachm . Näh . B 1, 11, 3. St .
31866

37 ( Eckhaus b. Fried⸗
richspark ) ſch. Woh⸗

nung , 1 Tr . , 7 Zimmer , Bad
u. Zubehör ſofort od. ſpäter
zu vermieten . 18623
Näheres 2 Treppen .

1 7 N
4 . St . , 5 Zimmer ,

5 groß . Bad , Manſ .
u. ſonſt . Zub . auf 1. Oktober
preisw . z. vm. Zu erfragen
daſelbſt . 32311

64 6 2. Stock , 2 Zimmer
4. mit Küche u. Zub .

zu vermieten . 18656

( . 17 5. St . , 1 eiuf , mbl .
Zim . z. vm. 32069

8, 20, 2 Zimmer u. Küche
und 1 Zimmer u. Küche

Näh . 3. Stock .
18631

ſof . zu verm .

D 2 , 2
2 8 84

Näheres part . 32048
Hinterhaus 2. und 3. Sto Agartenſtr .67, gr. Laden,
je 2 Zimmer u. Küche per 27 —
ofort oder ſpäter an ruhige

4 2 Zimmer und che, für
jedes Geſchäft geeignet , ſofort
oder ſpäter zu verm 31800

Beilſtraße 10
4 ſch. Zimmer, Küche , Magdk .
und Badezimmer , 2 Treppen ,

wegen Wegzug zu verm .Zu
erfragen 1 Tr . 18642

Beethovenſtr . 5 i . 5. St . ger .
3⸗Zim . ⸗Wohn . m. Badez . ſow .
kl . Hofwohn . v. 2 Z. u. K. a.
ruh . L. p. f. b. z. v. Näh . daf .
4. Stock links . 32¹88

Otto
Beckſtr .6 nenban
2. und 3. Stock , 4⸗Zimmerg
wohnungen m. Küche , Bade⸗
zimmer u. Zubehör zu ver⸗
mieten . Näheres P 4, 13,
1 Treppe . Tel . , 3007 . 17434

Ollo⸗Beckſk. 8 ( Offtad
4. n. 3⸗Zimmerwohnungen

mit Zubehör ( Bad , elektr
Licht ) ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näheres daſelbſt
4. Stock . 18522

ßamilien zu vermieten ; fer⸗
ner im Vorderhauſe 1 Treppe
hoch, 2 leere Zimmer . 18663

Wohnung !
In meinem Hauſe

F 1. 10 iſt im 3. Stock
eime ſchöne Wohnung ( 6

Zimmer u. Zubehör ) per
ſofort zu vermieten . ro

1335 Sophie Link ,
„1.

12 9 3. Stock , 5 Zimmer
„ mit Küche , Garbe⸗

robe u. Manſ . zu vermieten .
Näheres 4. Stock . 3172⁵

F 3 13³ 7 Zim . u. Küche,
9 3. Stock , f. 1100 4

zu verm . W. Groß , U 1, 20,
Telephon 2554 . 31719

Höckſtr . 18, B. Ste 5 Iim
12 19 5 Zim . u. Küche , Küche zu verm . Näh . Böck⸗

eee , e d eene e＋ W . „ 7 — 777
Telephon 2554 . 52 Clignetplatz 10 ,
II 2 Markt - 4. Stock , elegante 4Zimmer⸗

0 strasse wohng . , Küche , Bad , Speiſe⸗
kammer u. gr . Manſarde m.
elektr . Lichtaulage per ſofort
oder ſpäter preisw . zu ver⸗
mieten . Näheres daſelbſt 2.
Stock oder Langerötterſtr . 22 ,
2. Stock , 1

Colliniſtraße 22
Wohnung mit 4 Zimmer u .
Zubehör ( parterreſ a. 1. Okt .
evtl . auch früher zu ver⸗
mieten . 32181

4 Zimmer⸗Wohnung mit
Erker ſofort zu verm . 18730

K 3 , S . part .
4 Zimmer und Küche und
3 Räume , je 30 Ouadratmtr .
groß ( bisher Dreherei ) für
jedes Geſchäft geeignet , ſof .
zu verm . Näh . bet Sattler ,
1 Treppe hoch . 18543

1K1 1
＋. Sſock 7 Zim .
und Zubehör zu

vermieten . 14767
Näheres O 7, 20 , part .

K 4 3. St . , 4 Zimmer
5 mit Bad , Manſ .

u. Zubehör ſof . od. ſpäter
billig zu verm . 18620
Zu erfragen parterre .

2, 4, ein leeres Zimmer
zu verm . , zu Bur . geeig .

32096
5, 4, 1 Zim . u. Küche an

Jeinz . Leute zu vm. 31915

N 3 17 2 Zimmer , Küche
9 u. Manſ . , auch ge⸗

teilt , ſof . z. verm . 32462

3, 18 part . , 4 Zim . u. K.
nebſt Zubeh . ab 1. Juli

preisw . zu verm . Anzuſeh .
zwiſch . 1 u. 6 Uhr . 18582

Näheres 1 Treppe hoch.

0 7, 26, 2. U. 3. St .
elegante Wohnungen mit je
8 Zimmer und allem Zubeh .
zu vermieten . Näh. Frfedrich
Stauch , Baugeſchäſt, Ludwigs⸗
hafen a. Rh. , Rottſtraße 55 ,
( Telephon 259) . 18597

07 2 parterre , ſchöne
9 5⸗Zimmerwohng .

mit allem Zubeh . per 1. Okt .
evtl . früher zu verm . Näh .
H. u. G. Kaub , Gr . Merzel⸗
ſtraße 4, 4. Stock . Tel . 4508 .

83 18654

6 7 20 4 Zimmer , Küche ,
8 Bad mit Zubehör

per Juli zu vermieten .

Dammſtr . 7
2 Zimmer , 1 Küche per ſof . ;
3 Zimmer , 1 Küche per 1.
Juli zu vermieten . 32094

8 rei
Dammmſtruße 32, Veagtn
5 Zimmerwohnung im 4. Stock
3 Zimmerwohnnung Parterre im
Hof . 55 üätte

in gutemHauſe zu verm.5
Telephon 4463 .

Dalbergſtraße 10, III .
8 ſchöne Zimmer und Küche
ſofort zu vermieten . Preis
42 Mark . 31746

Triedriehsplatz 9
Stock u. 3. Stock , je 11

8 Zubehör , Central⸗
ng Perſunenaufzug

vermieten. 15169
Friedrich Karlſtraße 1, Billa ,
2. Etage , 8 a

äume mit
Dampfheizung per 1. Juli
oder ſpäter zu verm . Näh .
I . 4, 9, 2. Stock IEs . 322¹⁴4

Friedrichsfelderſtraße 18
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung
zu vermieten . 18726

Soefnestrage 10.
2 ſchöne , große Zimmer mit

Küche und Zubehsr , nach dem
Garten gelegen , als Wohnung
oder Bureau ſoſort an ruhige
Leute zu vermieten . 18606

Gontardſtraße 40
ſchöne Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche mit Balkon u. Erker
ſofort zu vermieten . 18621

Näheres 2. Stock .Näheres 4. Stock . 18724
Lortzingſtraße 9.7 , 35 , 2. Stock , 5 ZimR Sesn. ub , bill 5. 1. Iuſt de be

Zubehör per ſofort bilig zu
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Vermischtes .8 . 5
Firmen , die Privatkundſchaft

befuchen laſſen , bietet ſich günſtige
Gelegenheit , einen brillanten , ab⸗

ſolut neuen , konkurreuzloſen vor⸗
nehmen Zimmerſchmuckartikel

aufzunehmen , der bei Hoch und

Niedrig reißenden Abſatz findet .
Vertreter beſucht in dieſen Tagen
Mannheim und nimmt Zu⸗
ſchriſten entgegen unter : E . S.
4237 poſtlagernd , Mainz ,

Frauenlobplatz . 851¹⁵
Ein Kind wird fetzt od. ſpät .

von rechtſchaff . Eheleute ( Beamter )
an der Bergſtraße , i. Beſttze eines
Einfamilien⸗Hauſes , mit Garten ,
in gute Pflege genommen . Off. u.
Nr. 51373 an die Exved. ds. Bl.

[ Verkauf 5
München .

Ne le Villa in ſchönſter Lage
Münchens , Gartenſtadt Har⸗
laching , neben Zoolog . Garten ,
Tramverbindung ,8 Jimmer m.
reichl . Zubehör (2 Badezimmer ) ,
Gas , Elektriſch , Zentralheiß⸗
waſſerheizung , in über 1000 qm
Luxus⸗ , Obſt⸗ , Gemüſegarlen
ſof . für 72000 M. zu verk . auch
zu verm . Näh . in der Exped .
ds . Blattes . 51382

Einige gebr . Zweichlinder⸗

Benz - Wagen
befonders zu Transportzwecken
geeignet , preiswert zu verk .

Gebruüder Mappes ,
Heidelberg . 28

Sgchünes Schlafzimmet
nußb . pol . , m. gr . Spiegelſchr .
u. Kapokmatratzen , ſowie ſchw .
pitſch pine „ Speiſe⸗
ztimmer mit erſtühle
billig zu verkaufen . 51377

Heinrich Seel , Auktionator
S , 10 . — Tel . 4506 .

Sorleih - Apparate , Wein⸗

e
kaufen . 51876

Waldparkſtrate 41 Tr. r .

Waceeer

Parkettleg
durch Parlettkontor G. m.
Anugebote direkt an

zu rich

b. . , Schwelm i. . , W.
Haarhaus , Köln , Straßburg

Münſter i. . , Küpper &Co. ,

Sterkel & Sanderhoff , Dortmund , Gebr . Strack , Düſſel⸗
dorf , Arthur Sammer , Dortmund , W. Bach, G. m.

mann & Co. , Düſſeldorf , Arudt & Geiler , Münſter i. . ,
A. Bemmbé , Kölu , W. Johann , Köln , Friedr . Theiſſing ,

Tücht . Mädchen
für alle Hausarbeit per 1.
eventuell 15. Juli geſucht .

Vorzuſtellen dis 5 Uhr .
51888 P2 , I , 4. St . iks .

er geſucht
. H. Köla⸗Lindenthal
nachſtehende Firmen
ten : 9872

Gail Ww. , Viebrich , Ed.
er Parkettfabrik bezw. Loh⸗

Hochemmerich b. Duisburg

2

Aueehee

großem , dauernd .
SEinkommen !

Wir ſuchen einen ſtreb⸗
ſamen Herrn , welcher den
Alleinvertrieb eines erſtklaſſ .
konkurrenzloſen Artikels
übernimmt , welcher in kurzer
Zeit den ganzen Weltmarkt
beherrſchen wird . Die Er⸗

ſtndung iſt verblüffend Spie⸗
lend leichter Verkanf , ſodaß ;

ganz enormer Abſatz und
Berdienſt von allem Anfang

an zu erwarten ſteht . Jeder
Käufer wird dauernd . Kunde .

Es bietet ſich eine ſeltenct
Gelegenheit zu einer 25

glänzenden Poſition
ohne jede Brauchekenntuiſſe

und ohne vorläufige Auf⸗
gabe des Beruſes . Erfor⸗

derliches Kapital Mk. 1500 .

Odfferten an : „ Deutſche
Induſtrie Geſellſchaft ,
G. m. b. . , Leuben ,

bei Dresden . 9866

perſekt in der dopp . Buchhal⸗
tung mit amertik . Journal findet

42 2
Monatlich

200 —300 Mark und mehr
verdienen Perſonen jeden
Standes bei geringer tägl .
Arbeit durch Uebernahme erſt⸗
klaſſiger Vertretung . ( Keine
Eigarren , Weine , Lebensver⸗
ſicherung ꝛc. ) Offerten an
Auguſt Rettig , Hamburg 21.

6638

8 Mann , gl. w. Berufes ,
z. Uebern . ein. Verſandgeſch

geſ. Glänz. Exiſt. als Hanpt⸗ o .
Nebenbeſchäft . Mou. Einkomm .
bis Mk. 400 . — garant . Not
beglaubigte Erfolge . Laden u.
Kapital nicht nötig . 5
Carbornit - Industrie

Bommn. 6637 5

Jung. Vefkäuferin
aus der Beſatz⸗ u . Kurz⸗
warenbraunche per ſöfort
geſucht. 51381

Otto Hornung
Spezialhaus f. Schneiderinnen⸗

Bedarfs⸗Artikel .

Geſucht tücht . nicht zu junge

Erſte Verkäuferin
für Kurzwaren u. Beſatzartikel .
Stellung dauernd u angenehm .
Damen die mit in Manufaktur⸗
und Ausſteuergeſchäſt tätig ge⸗
weſen , bevorzugt . 6640

Offert . mit Bild , Zeugnisab⸗

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
das etwas lochen kann , per 1
Juli geſ. Seckenbeimerſtr . 64, I1

32561

MieniimzOudeutl. Dienſtmädchen
per ſofort geſucht. E 4, 1, 3 Tr.

Büfettfräulein ,
Servierfräulein , Köchinnen ,
Allein⸗, Haus⸗ und Küchen⸗
mädchen ſucht und empftehlt

Frau Eipper , T I , 15 .
Tel . 3247 .

ſTalrngslele
Größere Mannheimer Ma⸗

ſchinenfabrik ſucht 51360

Lehrling
mit der Berechtigung zum
Einfährigen . Selbſtgeſchrieb .
Offerten unter Nr . 51360 an
die Expedition ds . Bl .

behrling
ſofortiger Vergütung

51380
bei
für Bureau geſucht .

Moritz Amson ,
Stahlplombenfabrik .

Gut möbliertes , hübſches

Eimmer

per 1. Juli von Kfm. nähe
Neckarbr . z. m. geſ . Offert .
u. 32559 d. d: Expdt . d. Bl .

. Soreau .
P 5. 11 3 ſchöne Bureauränme

9 m. hell . Magazin zu
1845⁴4vermieten .

Liden .

8 4 kleiner Laden , mit
oder ohne Wohnung .

zu vermieten . 32534

Akademieſtr . 13 ( früh . E 8, 9)
4 Zimmer und Küche ſofort
od. ſpät . zu vermieten . 32517

Alphornſtr . 35 , ſchöne
Wohnung , 2 Zim . u. Küche

zu vm. Näh . i. Laden . 32473

Bellenſtraße 61a
(CLaden) , ſchöne !Zimmer⸗ u. Küchen⸗
Wohnung au kl. Jam . 3. v. 805

Friedrichsring 44

ſchöne 3 Zim . , Küche , Mauſ .
uu. Zubeh . an kl. Fam . per
1. Juli zu verm . Näh . 2. St .

32520

Sirchenſtr . 20 , 8. Stock ,
8 Zimmer u. Küche p. 1. Juli
zu vermieten . 32391

Seckenheimerſtr . 106
Laden mit Wohnung zu ver⸗
mieten . Näh . Friedrichs⸗
platz 12, Rohrer . 18749

Keller 0

Windeckstr . 32 . %
2 gr. belle Hofkeller , ineinander⸗
gehend , ca. 60 qm gr . f. Soda⸗
waſſerſabrit , Milchhändler und
dergl . geeign . , ſof. zu vermieten .
Näh . im 3. Stock daſelbſt , oder
Auguſta⸗Aulage 7 pt. Tele . 3669

Werkstätts .

Käfertaler raße 91 , 3

Zim . , Küche m. Bad . elektr .

Halteſtelle , verm . Tel . 1430 .
17632

Neubau Landteilſtraße 10
Schön ausgeſt . 3⸗Zimmer⸗

wohnungen mit Bad , Speiſe⸗
kammer , Mädchenzimmer u.
Garten , per 1. Mai oder
ſpäter zu vermieten .

Näheres 2. Stock oder Te⸗
lephon 6396 . 17389
Sangſtr . 7 , nächſt d. Friedr . ⸗

Brücke , Wohnung 3 Zimmer u.
Küche zu vermieten . 18691

II J. 3
Werkſtatt 2. Stock ,
ev. mit Wohn . z. v.

Nähcres M 4, 7. 18753

Lehrmädehen ]
Leh rmädthen

zum Kleider⸗
machen geſ .

32562 T 3 , 24 .

Stellen suchen

Mädchen
ſuchen und ſinden
die beſte Stellungbei Frau Hartmann , 6, 2

51871

8 2
5 . 2

Geräumige Werkſtatt mit Sou⸗
terrain u. Hof ſof .zu vermieten .

Erfragen k* 5 . 11/12 Laden .

Nähe Tatterſall
iſt Fabrikrgebäude , 4ſtöck . ,
mit Souterr . , Lagerräumen ,
für Cigarrenbranche hauptſäch⸗

Näh . Schwetzinger⸗zu verm .
18743ſtraße 30, 1 Treppe .

Erlahr . Kinderpflegerin
mit prima Zeugn . ſ. Stellg in
gut . Hauſe . Off . Wiesbaden ,
Lehrſtraße 3, II . 8516

Mietgesuche .
Nähe Friedrichsbrücke per 1.

Wohnungenß

2. Stock , 6 Zimmer , Küche und
Zubehör z. verm . Näh . Parterre .

N 6 , 63 , 3 Zim , Küche u.

Zubeh p . Juli z. v. 32531

14 20 nächſt Friedrichsbr⸗
7

lich geeignet , ganz od. geteilt

Heinrieh Lanzstr .19
3⸗Zimmerwohnung mit Bad ,
elektr . Licht ete , per 1. Jult
zu vermieten . 18586

Lindenhof , Windeckſtraße 21.
Schöne geräum . 4⸗Zimmer⸗
wohnung m. Zub . ( Bad ete . )
p. 1. Juli zu verm . Näh . bei

. Rupp , Bellenſtr .613. 18626
5. Querſtraße 8, 2 Zimmer
u. Küche auf den Marktplatz
geh. , zu verm . 322²⁴2

HRKheinaustrasse 30 ,
2. St . ſchöne 5 Zim . ⸗Wohng.
mit Bad und reichl . Zubehör ,
elektr . Licht , in freier Lage
gegenüber der Johanniskirche ,
alsbald oder ſpäter zu verm .
32551 Näheres part .

Rheinhäuſerſtraße 14, 5. St . ,
2 Zimmer u. Küche bis 1.

Juli zu vermieten . 324ʃ5
Rennershofſtr . 20 vis -

- vis dem Schloßgarten , 4.

St . , 4 Zimmer , Bad u. Zub .
p. 1. Juli z. vm Näh .2. St .

Seckenheimerſtr . 77

Rupprechtſtraße 18.
4 Zimmer , 3. St . , mit allem
Zubehör per Jult obd. ſpäter
zu vermieten . 31981

Näheres Wenger .

Rheindammfraße 17
3 Treppen , 3 oder 4 Zimmer
mit Zubehör per 1. Jult oder

ſpäter zu vermieten . 32533

Lange Rötterstr . !
( Eckhaus ) . Schöne 4 Zimmer⸗
wohnung m all . Zub . zu verm .

Zu erfr . Max Jofefſir .4, IL r.
( 32567 )

Wegzugshalber

Stephanienpromenade 3
2. Etage , elegante 3ZZimmer⸗
Wohnung mit reichl . Zubeh .
und Gartenanteil per Oktober
oder früher zu vermieten .

Näh . daſelbſt 1. Etage . o⸗

Sehimperstr . 12
part . . —5 Zimmer⸗Wohmung ,
Kliche, Bad , Speiſekammer Manſ .
per ſofort zu vermieten .
nebenan

Tatterſallſtr . 6

am Hauptbahnhof , 2 ſchöne ,
moderne 6⸗Zimmerwohnung .
im 3. u. 4. Stock ſofort billig
zu vermieten . 12843

Näheres daſelbſt . Tel . 3498

Pueir am
Tullastr . 11 Roſengarten
3 Zim . , Küche , Bad Keller , im
5. St . 32530 Näh . 3. St .

Nenbau, Uhlandſtr. 4%
4 und 3 Zimmerwohnungen
per ſofort zu verm . 64⁴

Näheres am Bau .
Windeckſtraße 5 U. 3 .

4 . ⸗Wohng. m. Zub . Mk. 58 . —,
3 J. Wohugn . m. Zub . Mk. 46 . —
ev. per ſof. zu verm. 17066

Nüh. Windeckſtr . 5, part , od.
Augartenſtr . 38 , 2. Stock .

5 groge Zimmer
nach der Straße eventl . auch
als Bureau zu verm . Näh .

O .6, 10 , 1 Treppe . 32190

Heidelberg
am Fuße des Schloßbergs und
frei gelegen , ſind mehrere niod .

Eimn Blerdrack apparat , compl. auf hiefigem Bureau dauernd ſchriſten, Salair bei freier Jult gemütl . möbl. Zimmer zu 4
ſehr ſchöne Wohng . eine ſchöne 2⸗Zimmer⸗Woh⸗ ( Warnwaſſer⸗Auto mat) 5⸗Zin⸗

i ſchlleß ik.] wöchentlich einige Stunden Statton erbeten an mieten geſ . m. Gelegenheit für 3 gr . Zimmer . Küche , Speiſe⸗ nung mit Zubeh . per 1. Juli merwohuungen , Untere Fäule⸗
zum Anſchließen (amerik. 20 ̃ 2 55 8 2 9. p 8 0 gell , 85

5 zu verk. sNebenbeſchäftigung . Offerten Sudwig Maurer , Fahrrad unterzubr . Off . mit kammer per 1. Juli zu ver⸗ event . früher au ruh . Leute pelzitr . 4 u. 6 auf 1. Jult zu v.

, 2, part . Nr . 51379 an die Expd . Heppeuheim a. d. Bergſtr . Preis u. Nr. 32554 d. d. Exp . Jmieten . Näh . 2. St . 32553 ] zu vermieten . 1831⁵ 8140
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NVerioren 5
1 kleiner Rehpinſcher m.

hellgelber Bruſt , grünem Hals⸗
band mit Schelle auf den
Namen „ Beppel “ hörend ,
verloren . Al gege
Belohnung U 6 , 7 3. Stock
oder 4 , 11 , Caden . ) 32488

Aaſlantnele
bochmoderne ſeine Juwelen ,
Ringe , Brof ſchen, Anhänger . An⸗
kauf , Tauſch , Verkauf . 50490
N. Apel. O 7,150Laden )Juwelier⸗
werkftätten , Beidelbergerlür. nächſt
dem Waſſerturm⸗ 50546

zu verkauien . 9
Kaſſenſchrank

ſehr gut erhalten billig zu
verkaufen. 51302

P5 . 1/12 Laden .

Photo⸗Apparat
13 : 18 , Moment⸗Verſchluß ,
Mahagoniholz , kompl . mit 6

Dopp . ⸗Kaſett . , zu jed . Preis
abzugeb . S 6, 23, III . 32440

Gebrauchter Gasbadeoſen
zu verkaufen . 51272

Tullaſtraße 16, 4. Stock .
Schöne Eiskiſte

30 berkaufken . &. 4 , Laden

Reiciiſte Huswahl

Uebemehme

*

Sigmund Hirſch
F 2 , 40 IIlarktfſtraße

Môöbel - u . Dekoraflonsgeſchäft

lämtliche Tapezierarbeiten .

Tel . 1457

1 Bllligite Preiſe

8394

einsssesuee
Für jungen Mann mit

guten Schulkenntniſſen, mögl .
Einj. ⸗ Berechtigung

Lehrſtelle
offen . Sof . Vergüt . Angeb .
u. Nr . 51325 g . d Exp. d. Bl .

Lehrmädehen
rmädchen brges

Vergütung gesucht .
S. Buchsweiler ,

Kurz - , Weiss- &Wollwaren ,
51257

Seallen Suchel.
StenotypIslin

welche in 1 eiten
bewandert iſt ,ſucht ſof. Anfaugs⸗

ſtellung gegen beſcheidene Anſpr .
Offerten unter Nr . 51292 an

die Expedition dieſes Blattes .45 32⁴⁰
Mod . Eßzimmer n. Küche wg.

Wegzugs ſehr preisw . zu verk .
32466 Meerfeldſtr .67 IV r .

8 umzugshalber eine
komplette polierte Schlafe

mrichtung en. auch
ine Teile . 382495
dfeldſtr .5, 8. St . rechts .

5
billig abzugeden .

Orchestrion

8

prtma , elektr . , billig zu verk .
vertauſchen . 8aldhof .oder zu

98 . r

5 A vermistenf,
5 , 0.

aſen Wan!
Bruves ,
im —5 Ehren⸗
Dip üb . 15 J . Dieuſt⸗
zeit bei einer Herrſchaft ,

belbern beieli ame.
Es wird r auf gute

„ als hohen
Gefl . Off.

unt . 31939 an die

Expedition dieſes Blattes .

Floſter Stenograph
u. Maſchinenſchreiber
von einer größeren Fabrik
in der Nähe Mannheims pr .

ſofort geſucht . Es wird uur
auf Bewerber m. allerbeſten
Zeugniſſen reflektiert . Aus⸗

führliche Offerten mit Ge⸗

baltsanfprüchenerbeten unt.
Nr . 51342 an die Exped .4
Tüchtiger , ſelbſtůndiger

Kaufmann
für Buchhaltung u. Rechnungs⸗
erteilung für bald geſucht . Nur

wirklich ſelbſtändige Herren
wollen ſich unter Belfügung
von Zeugnisabſchriften , Re⸗

ferenzen , event . Photogr . und

Angabe der
melden .

Siidd. Eleltt . ⸗Geſlſht
Leiſer & Cie ,

Judwigshafen. Lniſenſtraße8.8.

Reisenden Gesuch ?
Per 1. Juli ſuche Reiſenden welcher
mit Exfolg in Kurz oder Kolo⸗
nialwaren gereiſt haben muß ,
für eingeführte Touren . Jacob
Damm , Kurz u.
zen⸗gros , L. 2, 12 32496

45
däd ch en

v.185 85 geſ . f. Haus
Vorzuſt . 12 —2 Uhr . 51853

Zahnarzt 2 & 1, 2 ,

ehrliches Mädchen1 einf. ,
für Hausarbeit in H. Familie

I . Jult geſucht . NäheresSe B 324781.

„ Hettinger daſelbſt .

zu vermieten .

Em . Magazin od. Werſtatt zu

341 Kirchenſtr . 10 ( G 8)

Kindermädchen , perfekt
franzöſ , tücht im Haushalt u.
Nähen ſucht Stellung . Offert .
unt . Nr . 32430 an die Expd .

geb . Kaufmann
ſucht Beſchäftigung in Buch⸗
führung , Anfertig . v. Auſſätzen
Eingaben und dergl . Off . u.

Nr . 32479 an die Exp. d. Bl.

irtsciaten .
Die fdeezum er

PHoßs iſt an einen kautions⸗
fähigen Wirt zu vergeben .
Näh . Gichbaum⸗Brauerei ,

Mannheim . 32426
Meine bisher flolt gehende

Wirtſchaft zum

anmehſtraße 17
iſt per fofort unter ſehr günſligen
Bedingungen in Zapf zu geben .

Näheres bei Bäckermeiſter Gg.
51250

— 7 ,345 Heidelberherſtr.
Simmer⸗Wahnung

und fanfligen Inbehbrim 4. Stock per 1. April od. ſpäter
16523

R3 . 10 4. Stock , Mauf . ,
2 od. 3 Zimmer u.

Küche an kleine Fam . z. vm.
Näh . Karl Müller , IL. 3, 3.

148500
R3 . I 3. St . , 4 Zimmer

arn Kan verm . Näheres
LS , 8. 18665

u. Küche an klein .

5
verm . Näheres 1 Tr . 18717

1I 4 6 5. St . , ſchöne abge⸗
ſchloff . 3⸗ Zimmer⸗

wohnung billig zu vermiet .
Näheres parterre . 32382

14, 3 3 08. 4 Zim⸗
mer mit Küche , Bad

und Speisekammer zu verm .
Näheres 18719

2 Zim . u. Küche
. 1 q 5

Abſchl . u. Gas
„ v . Näh . 2. St .

89485
euban , Emil Heckelſtraße ,

3 Zimmer⸗Wohnung zu
nerm . , gegenüber Lanzſcher
Park . Näh . Meerfeldſtr . 31,
4. Stock 18573

ungbuſchſtr . 28 , 4 Zim .
üche im Vorderhaus , 3. St .

ſofort zu verm . Ein Stall f.
1 od. 2 Pferde zu vm. 32394

Luifenring 60,
4. Stock , 5 Zimmer , Küche ,
Magdkammer u. Zubeh . 51. Sept . allenfalls p. 1 . O
Au verimnteten

Lortzingſtraße 43 .
3 Zimmer u. Küche ſofort

zu vermieten . 32074

Hch . Lanzf ſtr . 3 , Haupt⸗
bahnh . , 3. St . , 3 Zim . m. Bad
etc . p. 1. Okt . z. v Näh . daſ . od.
L 15, 10, Laden . Tel . 1267

18704
——. 2

Heinrich Lanzütraße17, 3 Tr.
Schöne ö⸗Zimmerwohng . m.
Dampfheiz . u. elektr . Licht n.
Badez . , Speiſekam . u. Mäd⸗

chenzim. zu verm . Zu erfrag .
Max Schuſter , Hch. Lanz⸗
ſtraße 15, Tel . 1213 .. 14898
Hlelnrian Lanzstr .28

( Neubau ) .
Geräumige u. konform aus⸗

geſtattete 15170

Zimmerwohuungen
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc. per ſof . oder

ſpäter zu vermieten . Näheres
Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

Lindenhofſtraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zu⸗
vermieten .

Näheres 105eine Treppe rechts .

Spottbillig !
Leuauſtr . 86 ſof , v. ſpät . ge⸗

18884

räum . helle 2 8
nebſt Zub . ik 2. 3. u. 4. St .
3. 45, 44, 48 z. vm. Nah,
4. Stock — 31891

Serabg 5, ſchöne Park⸗
Wohnung , 3 Zim . u. Zubeh . ,
neu herger . , ſof . od. ſpät . zu
verm . Stock⸗

32439
Mollſtraße 30 , 4 Zimmerwohn.
m. Bad u. allem Zubeh . ſof. od.
ſpäter zu vermieten . Zu erfragen
parterre . Telephon 39270.
Max Jofſeſſtraße 8, 10 u. 12,
3. und 4Zimmerwohnungen
m. Erk . , Balk . , Bad , Speiſek .
u. Manſ . zu vm. Näh . Max

8, 3. St . , nachmitt .Joſefſtr .

A Jſefſt .15 . .
Schöne erdmg 3⸗ und 4⸗

Zimmerwohnungen per ſofort
oder ſpäter zu verm . 18680

85 85 18,

Rheinbammſtr.
5

2 u. 3 Zimmer⸗Wohnungen
bis 1 . Juli zu verm . 31949

Mittelſtraße 78
3⸗Zimmerwohnung per 1.

Juli zu vermieten . Näheres
im 2. Stock . 18589

Meerfeldſtraße 31,
ganz . Stock , 4⸗Zimmerwohn .
per 1. Juli zu verm . Preis
p . Monat 544 18575

Meerfeldſtraße 62
ſchöne neue 3⸗Zimmerwoh⸗
nung mit Bad u. Mauſarde
im 2. Stock ſofort zu verm .

Näh . parterre oder Tele⸗
phon 3298 . 32¹83

Oststadt .
Elegante Parterrewohnung ,

4 Zimmer mit allem Zubehör
bis 1. Oſtober zu vermieten .

Sophienſtraße 12

zu erfragen 2. Stock .

Oststadt
Elegante Parterrewohnung

5 Zimmer mit allem Zubehör
in feiner , ruhiger Lage bis
1. Oktober zu vermieten .
32319 Sofienſtraße 24.

Jungbuſchſtr . 33,
3. Stock , 3 Zimmer u. Küche
zu verm . Näh . daſelbſt . 32054

Kepplerſtraße 40
3 Zimmer u. Küche , 2. Stock ,
zu vermtieten . 31726

Schöne 7⸗Zimmerwohnung ,
2. Stock , mit Bad . u. reichl .
Zubeh . p. ſof . z. verm . 18528

Kleiststrasse 6
4. St . ſchöne Gaupenw . 2 Zim .
u. Küche per 1. Juli zu verm .

Näh b. Frau Heckel , 3 St .
18702

Lehnauſtr. 8 u. 10
Neubau

g⸗Zimmerwohnungen , part . ,
. , 3. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Lenauſtr . 8.
17028

Luiſenring 54
4. Stock , vollſtänd . neuhergerichtete

Oſtſtadt .
Schöne 4 Zimmer , Bad , per

ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres 10,
varterre . 1946

Parkring Dda,
5. Stock , moderne 4 Zimmer ,
Küche , Bad , Manſ . ſofort od.
ſpät . z. vm. Näh . part . 18676

Prinz Wilhelmſtr . 2 ,
4. Stock , 3 oder 4 Zimmer u;
Küche, Zentralheizung , zu ver⸗
mieten . 18737

Puinz Wilhelmſ . 17. 8. Sul
neu hergerichtete ſchöne 4 Zim . ⸗
Wohnung mit Balkon , Bad u.

Zubehör per 1. Juli od . ſpäter
zu vermieten . 32421

NäbegesRheines
Schöne 5⸗Zimmer⸗Wohn⸗
ung mit Bad, Diele , Speiſe⸗
kammer , Balkone und Erker
nebſt Zubehör per 1. Juli

5 Zimmerwohnung mit Bad billig 3¹ vermieten . 18415
jonft . Zubeh . ſufort zu verm . Näheres 62

Iu erdagen zun 8. Stock.80895

17651 3

Rheinvinenstfr . 24
elezante 5Zimmerwohng .
mit Zubehör per 1. Jult . Zu
erfr . im 1. Stock , 9860

Rheindammstr . 20
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung m.
Balkon und reichl . Zubehör
zu vermieten . 18272

Rheindammſtraße 42, 1 Zim⸗
mer u. Küche im 5. Stock
per 1. Juli zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 31943

47
3 Zimmer , Küche und Zub .
mit Balkon und Manſ . in
ruh . Lage per 1. Juli zu vm.

Näheres parterle .
Nheindammür. 4 m
Küche mit Balkon zu verm .

Näheres part . 18591

Rheinauſtraße 6
Balkonwohnung , 4 Zimmer ,
Küche , Manſ . und Zubehör
ber 1. Olt zu verm . 18881

Riedfeldſtraße 5

Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres parterre . 18639

Riedfeldſtr . 43
( Eckhaus )

3 Zimmer und Küche im
3. Stock billig zu vermieten .

32146
ſchöneRiedſelöſtr.ſtr . 50 5
Zimmer⸗

wohnungen mit Abſchluß und
Balkon an ruhige Leute billig
zu vermieten . 18710

Näh . Mittelſtraße 29 .

Roſengattenſtr.10,2 Tr.
Wegzugshalber ſehr ſchöne

Erker , Bad , elektr . Licht. Gas dt.
auf 1. Oktober event . auch ſchon

per 1. Auguſt zu vermielen . 4

Kaiſerring 8.

5 ZimmerWohnung mit Veranda ,

NMeubau

Max- dosephstr . 14
1822

Eleg . 6 Zimm . ⸗Wohn .
mit allem Zubehör preisw .

zu verm . Näh. parlerre .

8 Tr . , eleg . möbl .
Zim . z. vm. 31839

5

oder ſpäter zu verm .

Zimmer⸗Wohnungen
. hochberrſch . Ausſtattg . ( Warmwaſſeranl . eic . ) m. all . Zubeh .
j. d. Neubaut . Heinr . Lanzstr . Nr . 12 ,

VBureau Fucke.
14 u. 16 p. ſofort
Tel . 1331 . 15740

Große

cr . anderweitig zu vermieten .

Bureau Gr . Merzelſtr .

Parterre - Rüume
in nächſter Nähe des Hauptbahnhofes und gegenüber dem

neuen Bahnpoſtamte , zu jedem Zwecke geeignet , ab 1. Okt .
17914

6 , Telephon 1831 .
Viehhofſtr . 17,

ſchöne 3⸗ u. 2⸗Zimmerwohng.
Schön ausgeſt . 4Zim . ⸗Wohn.
p. ſof . od. ſpät . ev. m. Miet⸗
nachlaß wegzugsh . zu verm .
Parkring 23 part . 32288

L UA 85

N315 Tr . ein gut möbl .

Zimmer zu verm . 31903

U0 ba, gut möbl . Zimmer

mit Penſ .zu vm. 18489

600. ſchön möbl . Zimmer
zu vermieten . Näh .

im renade 31864

P 6 4. Stock techts , gut möb⸗
liertes Zimmer per ſof.

oder wäter zn vermieten . 18506

24 14 ſch.möbl . Zimmer ,
Wohn⸗ und Schlafzim

m Klavier u. Schreibtiſch ſind an
1 oder 2 Herren zu vermieten .

Penſion erhältlich . 18722

P4 1 einf. möbl . Zim . mit
9 Penſton für jüngeren

Kanfm . ꝛc. paſſ . , z. verm. 18723

einfach möbl . Zim . an

9 15 13 Frau od. Frl . 3. v .preisw . zu verm . Näh . part .
18582

Werdervlatz 7, hochpartere ,
geg . den Garten , 3 Zimmer ,
Küche etc . per 1. Juli 3. vm.

92ʃ19
Werderſtraße 31, Herrſchaftl .
5⸗Zimmerwohng . mit reichl .
Zub . , neu herg . , zu vm. W.
Groß , U 1, 20. Tel . 2554 .

31716
N 0

3Windeckſtr .3
Stock , 4 Zunmer , Bade⸗

Fünte, Küche und Zubehör
per 1. Juli für Mk. 480 . —

zu vermieten .
Näheres bei H. Feſeubecker ,

18011

iudeckſtraße 82 , b. kath .
Kirche gegenüber , ſind

verſch . 3⸗Zimmerwohnungen
infolge Hauseigentümerwech⸗
ſels per ſof , od. auf 1. Juli
zu verm . Näh . Auguſta⸗An⸗
lage 7 part . Tel . 3669 . 31830

Windeckſtraße
2 u. 3 Zimmer mit Zubehör , große
Näume , kein vis - - vis , per ſof. zu
verm. Näh . bei Brehm , 4. Stock .

32081

Nofengartenſtraße 19
Wohnung , 4 Zimmer , Küche ,
Bad , Mauſ . , per 1. Okt . evtl .
früher . 18574

Näheres 1 Treppe rechts .
Nupprechtſtr . 14

ger . 4⸗Zimmerwohnung mit
Bad und all . Zubeh . per 1.
Juli zu verm . 18578

Näheres parterre .

Rheinhauserzirane ſia
Freundl . 3⸗Zimmerwohnung

93. Stock , ſoſ zu verm . 18633

Rheinhäuſerſtr 13 , 4. Stock ,
3 Zim . m. Küche u. Bad , ſer⸗
ner 2 Zim . u. Küche per 1.
Juli zu verm . Näh . Rhein⸗
häuſerſtr . 9a b. Geier . 18864

—

Waldparkſtraße 4.
Schöne große 4⸗Zim . ⸗Wohng . ,
Badez . , Mädchenz . , 1 Tr . , p.
1. Juli od. ſpäter zu verm .
Näheres parterre . 18667

J nd

Anmerohnangen
in einfach u. beſſerer Aus⸗

ſtattung , a . d. Lindenhof ,
wie in verſchiodenen Stadt⸗

gegenden billig zu verm⸗

Bureau Gr . Merzelſtr . 6,

Telephon 1381 . 17409

Eine ſehr ſchöne Wohng .
6 Zim . mit reichl . Zub . ganz
in der Nähe der Börſe , auf
1. Juli oder ſofort zu verm .
Eignet ſich auch zu Bureau .

Gefl . Anfragen u. Nr . 18412
an die Expedition ds . Bl .

Schine 5⸗Zimmerwohnung
mit 5 elektriſch . Licht in
I . 12 ,7, II . Stock per ſoſort
zu verm. Näheres 11 75Lehn .

Schöne Wohuung
3 Zimmer u. Küche in neuem
Hauſe eventl . auch 2 Zimmer
und Küche ſofort zu verm .

P. Müller , Seckenheim ,
Wilhelmſtraße . 18669

Waldparkstrasse 8,
4. Stock , große 3⸗Zimmer⸗
wohnung , Küche , Bad und
Speiſekammer zu vermieten .
Näh . daſ . 2. Stock links . 17340

Wegzushalder fofort oder
per 1. Juli 4 Zimmer ,

Bad ꝛc. zu vermieten .
Näheres 18091

Obere Clignetſtraße 7.

Waldparkstrasse 19
Neu herger . 4 und 5 Zimmer⸗
wohnung mit Küche , Bad und
reichl . Zubeh . per 1. Juli oder

ſpäter zu vermieten . Näheres
bei Karl Loeb , Waldpark⸗
ſtraße 21. 18637

Rheinhänſerſtraße 50, 4. St .
3 Zimmer , Küche mit Zubeh .
und Abſchluß per ſofort zu
vermieten . Näheres 2. Stock
iuks . 18672

Rheinhäuferſtr . 54, 3. Stock ,
ſchöne 3⸗Zimmer⸗Wohug . zu
verm . , p. 1. Juli 1910. 18554

Näheres Bureau im Hof .
Seckenheimerſtr . 100, 3. St . ,
3 Zimmer u. Küche bill . ſof .
oder 1. Juli zu verm . 32312

11
Waldparkſtr . 20

Eine gut ausgeſtattete
3⸗ Zimmer⸗Wohnung ( mit
Badezimmer ) auf 1. Auguſt
d. Is . zu vermieten . Miet⸗
zins 54 / monatlich . Zu er⸗
fragen 4. Stock links . 32423

Walbdparkſtraße 34,
3. Stock , ſchöne 5⸗Zimmer⸗
wohnung gegen den Rhein
mit Zubehör zu verm . 31453

Zectenheimerſtraße
3 Zimmer⸗Wohuung mit

Zubehör an ruhige Familie
per 1. Mai oder ſpäter ſehr
billig zu vermiet . Näheres
Schmieg , Mollſtr . 6. 17942

Schwetzingerſtr . 98
—3⸗Zimmerwohnung

gut . Hauſe zu verm . 31831

2 erfragen 3. Stock .
Schwetziugerſtr . 18

2 Zimmer u. Küche zu ver⸗

mieten. 81904

Stephanienpromenade 16
Belle⸗Etage (2. Stock )

ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
Küche , Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , reichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowie der 4. Stock mit
den gleichen Räumen per ſofort
oder ſpäter zu vermieten . Näh .
d. B. Buxbaum , G 2, 5, Tele⸗
phon 434 . 13807

167. II . , eleg. 3Zimmer⸗
Slamigzſtt . 4 Wobnung mit Bad
billig zu ver7m. Näh. Schuler ,
Laur . ⸗Str . 6, Tel . 926. 31961

Stolzeſtraße 6
2 Zim . u. Küche m. Bad p. 1.
Juli ds . IJs . zu verm . 18625

Schimperſtraße 18
3 Zimmer und Küche , Bad ,

Seckenheimerſtr . 130.
Eleg . 4⸗Zimmerwohnung

m. Bad u. ſonſt . Zubeh . per
1. Juli zu verm . 700 . —.

Telephon 2604. 18184

Traitteurſtr . 61
4. Stock , ein großes Zimmer
und Külche per 1. azu
vermieten . 2477

Näheres parterre .

Tullaſtraße 11
3 Zimmer , Küche , Keller ,

Bad , per 1. Juli oder früher
3u vermieten . 37745

Thoräckerſtr . 5,
part . , am Bismarckplatz ,
3 Zim . , Küche u. Zub . an kl.
Familie per 1. Juli zu verm .

Näh . 4. Stock . 18585

Viehhofſtraße 3, 2. Stock ,
3 Zimmer u. Küche , 45 . ,
2 Zimmer u. Küche , 33 , p.
1. Juli a. kl . beff. Fam . zu
verm . heinhäuſer⸗

18551K .

in

Speiſek . u. Mauſ . z. v. 31724

Große Wallſtadiſtraße 48
3. St , 2 Zim .u. Küche z. verm .

3234⁵

5
1. Wallſtadtſtr . 52 1 gr .

YZim., Küchem .Gas, abgeſchl. ,
per 1. Juli an kinderl . Fam .zu v.

Näh. Betzler , part . 31959

mit 6 Zimmer ,
WobAuung Küche und Bad, für

Arzt od. Etagengeſchüft
ſehr geeignet , in 8139

0 6 , Heidelbergerſtr .
per 1. Juli oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres durch
Iſid . Kaufmann , Maunheim

B 6, 7. Tel . 231.

Neubau , Schöne
Waldhoj. 3⸗Zim . ⸗Wohnung
m. Manſarde ſof zu verm .

Näh . Sandhoferſtr . 22. 32426

Möbl . Zimmer

7, 18, 1 Treppe
ſtelhl Wöbl. Balkonz . , Nähe
Waſſerturm , per 15. Juni od.

ſpäter zu verm . 32088

67 . 20 2 Tr . links , Nähe
Waſſerturm, ſchön

möbliertes Zimmer
au vermieten .

177 2. Stoct , ſehr n
zu vermieten .

möbl . Balkonzimm.
f

3 Tr . möbl . ZimR7. 3ʃ
18618

mit Gasbenützg.
zu vermieten . 31805

16 333 St . , gut möbl .
¹ Zimmer mit os .

ohne Klavier p. 1. Jult z. v.
508

3. Tr . , Nähe Teu⸗
＋ 0 . nisplatz , hübſch
möbl , Zimmer m. Schreiht .
ſey . zu verm . 32310

U 5
5 29 3 Zimmetwohn .

neu herg . billig zu

2rerm . 9Näberes 2. Stock . 285
— Alphoruſtr 13,

3. St . , möbl . Balkonzim . mit

Kaffee 20 zu vm . 82297
38Tr . , möb .

Bahnhoflaß 3, Zimmer
er 1. Juli zu 17 5 32431

Beilſtraße 16, möbl . Zimmei
mit Penſion zu vermieten .

Erfragen paxterre . 32191

Untere Clignet⸗Straße 22
2. St . gut möbt . Zimmer mit
Balkon an beſſ . Frl . oder Herrn
ſoſort zu vermieten . 22445

37 , Tr .
Schönes Balkenzim . billi

4226zu verm .

Luiſenring 22 , 3

frdl . mobl . Zim. z . vm.

Lameystr . 18, part.,
eleg . möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer mit Klavier event .

einzeln zu verm . 17240
Heinrich Lanzſtr . 911 veſſ .
möbl . Zimmer zu vermieten
ldirekt am Bahnhof ) . 31824

Mollſtr . 6 , parterre , gur
möbl . Wohn⸗ u . Schlaf⸗

zimmer mit ſeparat . Eing .
per 1. Juli zu verm . 18425

—5
1

. 71

S8 , 19 ,
Sehr ſchön möbl . Parterre⸗
zimmer ſof .

—
verm . 31940

25 14, 8 2 rechts , gut
möbl . Sine zu verm .

J . 18
32303

3 Tr . , möbliertes

ohne Penſion zu verm . 32187

Waldhofſtr . 18,
2. Stock , 3 Zimmer u. Küche ,
50 , ſof . a. kl. beſſ . Fam .
zu verm . Näh . daſelbſt oder
Rheinhäuſerſtr . 3 . 18552

Weſpinſtraße 6
Elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör , Ausſicht
der Zimmer in Garten und
Anlagen , zu vermieten .

Näh . Bureau part .1616909

Wespinstr . 4
Ecke der Wespin⸗ u. Bachſtr . ,
hocheleg . Parterre⸗ „Wohnung'
5 Zimmer ( mitffreier Ausſicht “ ,
Garderobe , Bad , Speiſekamm .
Manſarde u. Zubeh. per 1. Okt .
evtl . früher zu verm. Näheres

18041 Werderſtr . 29 ,2. St .

4⸗Zimmerwohnung m. Bad
ſof . preisw . u. 3⸗Zimmer⸗
wohnung mit Bad a. 1. Juli
zu verm . Zu erfrag . Wald⸗

parkſtraße 26, 3. St .l . 18629

ſchöne 2⸗, 3 .

4⸗Zimmerwohnungen5 der Augarten⸗ und Krapp⸗
mühlſtraße und deren Nähe
zu verm . Näh . Augartenſtr .
93 , Bureau . 18634

2 Zimmer und Küche per
1. Juli zu vermieten . 32475

Näheres 8 1, 17 , Laden .
eeeeeeeener ackebbra -

Kaeine Wonnungen
2, 3, 4 u. 5 Zimmer und

Werkſtatt zu verm . 18613

Bureau Goetheſtraße 4

Gg . Börtlein sen .

Neubau .
Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung

4. Stock mit Bad , Speiſekam .
und eventl . Magdkammer pei

Zimmer mit oder

97 f 2 Tr . , groß. , gut
10 möbl . Zim . an 1

od, 2 befſ . Herrn ſof . oder
ſpäter zu verm . 32208

L 6. III . links , möbltert .
Zimmer m. ſepar .

Eing . p. 1. Juli z. v. 32441

F 8, 16a oder Haſenſtraße 32,
2. St . Ils . , gut möbl.

zu vermieten . 32403

6 7 24 4. Stock , ein möbl .
* Zimmer ( 16 Mk. )

ſofort zu 31948

67 . 42 1¹ enül. a.
1 0. 2 Frl . ſ. 3. v.71085

67 4 3. St . lints , möbl .

3 Zim . mit 2 Betten
an 2 Herren od. Damen à . 30
ſofort zu vermieten . 32333

1H14 22 4. St . I, , ein ſchön
9 möbl . Zim . m od.

ohne Klavier zu verm . 31773

Kl, 11 Hochrart, mit Vor⸗
garten , 2 eleg . möbl .

Zimmer, Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an 1 oder 2 beſſere

Herren mit Klavierbenützung
ſof , zu vermieten . 16572

Neckarhrücke , K J, 12
2. Stock , gut möbliert . Wohn⸗ u
Schlaßzimmer zu vermieten . 31957

11 13 Neckarbr . , 2 Tr. ,
„19 hübſch möbl . Zim .

m. ſep . Eing . evtl . Wohn⸗ u.
Schlafzimmer ſof . z. v. 31900

13 2. St . , möbl . Zim .
„9J mit 2 Betten zu

vermieten . 18622

K 4, 6 8 . St . möbl . Zim .per
ſofort zu verm 32328

L 4 1 fein möbl . Wohn⸗
3 u. Schlafz . u. ein

eiuf . Zimmer zu verm .
Näheres parterre . 32028

12 , 8 , 3. St . 1 g. möbl .
Zim . zu verm . 32458

LIS, 15 nächſt d. Haupt⸗
bahnhofe , elegant

möbliertes Wohn⸗ u. Schlaf⸗ſoſort billig zu vermeten .
Woldhofftruge lin , beim

425
ſofort zu vermtieten .

elephonbenützung geſtattet
Näheres 4 . Stock .

ganſt . L.

Parkring 3, möbl . Zimmer
zu verm . Näh. 2. St . 31945

Warkring 23a

Schöne 4 Zünmee
ung mit Bad , Speiſekammer
und Manſarde , ſreie Lage ,

ſoſork od. ſpät . 3z. vm. 18711

Poßzöiſtr . 9 part . , ſchon15183
Zimmer zu verm .

Rofengartenſr. 17

möbl . Zim. zu verm .

Rheinſtr . 4 ( E 8, 160
3 Tr . , ſchön und gut möhl .

Zimmer mit ſep . Eingang in

ruh . vornehmen Hauſe ſof .
zu vermieten . 31893

Schimperſtr . 4, 2 ſchön
möbl . Zim . ebet 55ee

Tullaſtraße 11, hochpart⸗
ein fein möbl . Zimmer per
1. oder 15. Juli zu verm .
ev. auch eleg . Wohn⸗ und

Schlafzimmer . 32370
Eleg . möbl . Zimmer m. Erk ,

ohne vis⸗à⸗vis i. ruh . Hauſe
p. ſof . od. 1. Juli preisw . z.
verm . U 1 , 20, 1. Et . 18630

Ein fein . Balkonz . z. v. bei
Greuzweg 6, 1 Tr . l.

18668

JPecnlalstellen 5
2 3 2. Stock , beſſ . Schlaf⸗

ſtelle zu vm. 82316
5, 9, 3. St . , eine beſſere

Schlafſtelle ſof . z. v. 33197

1 J . 130felle t derg

ttag - f . Iendtschgg
Penſton Ruhl ,

H 2, 19, 2 Treppen .
Bekannt vorzügl . Mittag⸗ u
Abendtiſch für beſſere Her⸗
reun und Damen . 17155⁵

Wiener Küche u. ſüdd. Koſt
erhalten —6 Herren in Pri⸗
vat in ſeparat . Zimmer . Nach
Tiſch Tee reſp . Kaffee . 18258

0 8, 17, 1 Tr . — Tel . 4642.
18253

An gitem bdürgerlichen Wit⸗
tag⸗ u. Abendtiſch lönnen noch
einige Herren teilnehmen . 18456

Gontardſtr . 20 , 3. Stock .

An d. bürg . Priv . ⸗Mittag⸗ u .
Abendt . 3. 70 u. 50 4 Fön . x.

285be Ee 8. .



General⸗Anzeiger . ( Mittaablaft . ) Mannheim , 14 . Juni 1910 .
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Feuerversieherung .

fanoncen - Annahmefün abe 2,
Jungen . Jeifscbrfften derMelt

Mannheim f2

Junger Mann , mit allen vorkommenden Gen . ⸗Agtr . ⸗
Bureauarbeiten vertraut , per ſofort oder ſpäter geſucht .

Gefl . Offerten mit Lebenslauf , Zeugnisabſchriſten und
Gehaltsanſprüchen sub . E 735

. - . , Mannheim .

Sehlosser ,
durchaus füchtige , ſelbſtändige
Arbeiter für Faſſadenbau⸗ und
Gitter⸗ ꝛc. Arbeiten bei hohem

Lohn in dauernde Stellung
geſucht . Anerbieten unter
H . V. 1077 an Haasenstein
ogler . - U. Saar⸗

brücken 1. 6632

Ein noch in gutem Juſtande
Hbefindlicher ( 6636

Trocken⸗

Bagger
300 —500 ebm Tagesleiſtung ,

—8 Meter Tiefgang , auf
längere Zeit zu pachten ev .

zu kaufen geſucht .
Offerten unt . . 2358

an Haaſenſtein K Vogler
. . , Karlsruhe .

Platzvertreter geſucht .
gegen Proviſton , zwecks
Verkaufs an Weisbinder⸗
und Baudetorationsge⸗
ſchäfte . Fachmann bevor⸗
zugt . Off unter D 5552 an
Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G . , Karlsruhe . 6639

Frau ſucht Heimarbeit
gleich welcher Art . 32171

Riedfeldſtr . 11 III .

Arbeits⸗Hergebung .
Die Dachdeckung des Neu⸗

baues der II . Höheren Mäd⸗
chenſchule mit Möunch⸗ und
Nonnen ⸗Ziegeln ,
grün glaſtert , letztere rot ,
ſoll im Wege des öffent⸗
lichen Angebots an leiſtungs⸗
fähige Unternehmer ver⸗
geben werden .

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen , bis
ſpäteſtens
Dienstag , 28. Juni ds . Is . ,

vormittags 11 Uhr
beim Hochbauamt ( Rathaus
N 1, III . Stock , Zimmer
Nr . 125) einzureichen .

Die Angebotsformulare
können gegen Erſatz der
Umdruckkoſten im Betrage
von ½ 0,60 , welche nach Ein⸗
reichung eines ernſthaften
Angebots zurückgegeben wer⸗
den , vom Rechnungsbureau
des Hochbauamts ( III . Stock,
Zimmer Nr . 126) bezogen
werden . 124

Nähere Auskunft
die Bauleitung im Bau⸗
bureaun Ecke der Collini⸗
und Nuitsſtraße . Zuſchlags⸗
friſt 4 Wochen .

Die Eröffnung der An⸗
gebote , zu der die Bieter
oder deren Bevollmächtigte
Zutritt haben , findet um die
genannte Zeit im Zimmer
Nr . 125, III . Stock , ſtatt .

Mannheim , 10. Juni 1910 .
Städt . Hochbauamt :

erteilt

Perrey .

10 Mein v. Bahnſtat . ,
Förſterhaus .

KMe

2

Jagd⸗Gut
im Pfälzer Wald (Rheiupfalz) preiswert zu verkaufen .

groß 670 Morgen , mit Villa und
6000 Morgen zugepachtete Jagd ( Rehe , Haſen,Hüßner und Auerwild ) kann übernommen werden . Anfragen

beförd . Rudolf
3

In aufblüh . Induſtriegeg .
. Mannheim iſt Verhältn .
halb . große , gut rentier . , mit
neuen maſch . Einr . u. neuer
Sauggasanl , verſ . Glaſerei
A. Schreinerei nebſt ſchönem
Wohnh . ſof , zu 28 000 / zu
verk . , ca . 15 000 / gute , meiſt
behördl . Geſchäftsauftr . geh .
mit über . Off . u. H. 152 F.
M. an Rudolf Moſſe , Maun⸗

cheim . 9852

Aus der J . und 5. Plenarfihung

Moſſe , Frankfurt a . M. u . F. T. G. 717
9869

Gondartſtr. 18 . Jbrne
Wohnung zu verm . 18760
Näheres Laden .

1 Z. u. KücheNupprechſſt. zu vermieten .
Näher . 2, Stock links . 18759

Handelskammer .
2

1. Die

mann⸗Schwetzingen ;

ihre Tätigkeit ausgeſprochen .
3. Der Vorſitzende , Herr Geh .ſtelvertreteudeVorſitzende ,

ee Imhoff Herr Emil

Direktor

gemäß § 18 der Verordnung die Handelskammern betr .von der Handelskammer vorgenommene Prüfung d
ergab , daß auf 6 Jahre gewählt ſind die Herren : Dr . R
Eugen Bumiller , Karl Franz , Ale
Louis Jordan , Heinrich Knecht , D
Richard Sauerbeck , Georg Schreibe

Kommerzienrat Lenel

An Stelle

Herru Hermann Ernſt Freudenberg in Weinheim .
Ich üſe .

ausſchüſſe : f
Splfrituoſenhandel ,
verkehr .

6 Kommiſſionen des Deutſchen Handelstags .

2. E —5d 1585 855 —⁰ * 920* 8 —E 50 — 85—5 — — *
tiſchen Amts . Das disherige Mitglied der beim Kaiſerl . Sta⸗

tiſtiſchen Amt beſtehenden Kommiſfion zur Feſt
deutſchen Außenhandels , Herr Komerzienrat L

Produkte war ,
Die K

Hir ſch in Firma Jacob Hirſch & Söhne in Vorſchlag .8. Schreibſtu
Erfuchen der Schreibſtube für Stellenloſe delegierte die Kammer in

namentlich der Feſtlegung des Oſterfeſtes dur2
An dem Deulſchgefüördert werden möge .

Bildung der Kommiſſionen
Für die bei der Kammer beſtehenden

innere Angelegenheiten , Verkehr , Zölle und Steuern ,
Unterrichtsweſen , Handel und Gewerbe wurden die b

glieder wiedergewählt und die Komiſſionen durch Zur
anſtelle der ausgeſchiedenen Mitglieder ergänzt , desgleichen die Fach⸗

für die Induſtrie , das Tabakgewerbe , den Wein⸗ und
den Kleinhandel , die Angeſtellten ,

an Haasensteln & Vogler ,
6634

erſtere

½ ⏑ ⏑
—

—

＋

*

MANNH

Möbl Zimmer

Penſion zu vermieten . 32427

62,4
p. 1. Juli od. ſpät . z. v. 18687

0 3 4 2 Tr. , gut möbl . Wohn⸗
7

zu vermieten .

D 2, 12 Ttehpen techts
großes ſchön möbliertes Erker⸗
zimmer für ein ader zwei beſſere
Herren ſofort zu vermieten . 18570

D 3 4 1 Stiege , 2 möbliert .
* Zim . ( Wohn⸗ und

* Schlafz . )ſof. od. ſpät . z. v. 15825

Ein sehr grosser Posten

Follard-Seide
Surah , reine Seide , solides Gewebe , in

den apartesten Farben und wirklich
schicker Ausmusterung
.

Zum Einheitspreis Mtr.

Ein sehr grosser Posten

Schweizer
Stickerei - Stoffe

120 em breit , in einer Reihe ver -

schledener prachtvoller Dessins —*5

zum Einheitspreis Utr.
7

85 Nur so weit Vorrat !

0

von ungewönnlicher Preiswürdigkeit .

Im Parterre auf Extra - Tischen ausgelegt .

3 1

N L 3 , Ia , I Treppe
3 1 ſein möbl . Zimmer mit voller

Penſton ſofort zu verm . 18501
62 52 Tr . , ſchön möbl .

Zimmer mit Ausſicht
auf den Marktplatz , p. 1. Juli

Izu vermieten .
5 7, 19, eine Treppe , groß . ,

ſch. möbl . Zim . z. v. 31811

13 I 3 Tr . , fein möbliertes
5 11 Zim . zu vm 18548

2. St . Schön möbl . Zim. ev.
auch Wohn⸗ u. Schlafzim ſof .
zu vermieten . 18712
F

50 2 Tr . Ein gut nöbl .0 7, 29 Zimm . nilt Ausſicht
in Garten b. 1. Juli z. v.

16 5 ( KRing) 4 Treppen
1 8 6,. 21 ſchön . Zimm , nit
bHerd möbl . od. leer billig zu v.

Näheres 2. Stock . 18734

13 86 3
3 Treppen rechts ,

5 ſchön möbltertes ,
groß . Balkouzim . vis⸗A - vis

d . Lameygart . zu verm . 82518

72 Iba Tr . Gut möbl .

17167

Zimmer mit ſep .
Eingang zu verm . 82552

＋ 3, 19, 2 Tr . ſchön möbl .
Zimmer ſof . ob. 15. Juni

zu vermieten . 32347
8. St . , fein möbl .16 . 38 Zimmer an Herrn

oder Dame ſofort billig zu
vexmieten .
II . 1 Treppe , gut15 . 2 möbl . Zimmer zu

vermieten . — 883
Miphornſtr . 20 , 2 St .A möbl . Balkonzimmer m.

Kaffee ( 22 . ) z. vm . 30897

Frielrichsring U 8, 19
1 gut möbl . Zimmer , 1 Tr. boch
zu vermieten . 187556

Schimperſtr 7 part ſchn
möbl . Zimmteer ſofort an beſſ .
Herrn zu vermieten . 32539

Gut möbl . Zimmer mit
voller Penſton in ſchönſter
Lage des Kuiſenrings , Fried⸗
richsbrücke per 1. Juli zu

22

Preise netto !
vermieten . Zu erfragen
18721 Y I , 20a , 3 T

Gemütl . Heim für älter .

Dree
GBeachten Sie unser Spezialfenster !

% ο

beſſer . Herrn mit Penſton ev.
mit Klavierbenützung zu verm .
82545 U6 , 8 3 Tr .

Nheindammſtr . 36, ſch. möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzim . ev. auch
get . , zu vm. 2. Et . r . 18688

Schimperſtr . 1, 1 Ti .
Nähe Meßplatz , ſchön möbliert .
Zim . mit Schreibtiſch ſofort

er Wahlen
ichard Broſien ,

xander Heberer , Otto Hoffmann ,
r. Karl Lanz , Michael Rothſchild ,
r, Karl Voegtle und Georg Witt⸗

auf 3 Jahre die Herren : Wilhelm Dieckmaun⸗
Weinheim, Otto Janſohn und Julius Thorbecke .der Wahl ſind nicht eingereicht worden .
5 Die neuen Mitglieder ,
Karl Lanz , Otto Janſohn und

Beanſtandungen

die Herren Karl Franz , Dr .
Julius Thörbecke wurden eingeführt .Den ausgeſchiedenen Mitgliedern wurde der Dank der Kammer für

„ und der
rtre Herr Emil Engelhardt , wurden durchZuruf wieder⸗ und zum Rechner an Stelle des ausgeſchiedenen Herrn

Mayer⸗Dinkel neugewählt .
Zuwahleines Mitgliedes . des Herrn

W Dieckmann⸗Weinheim , der inſolge geſchäftlicher Ueber⸗
laſtung die Annahme der Wahl abgelehnt hat , kooptierte die Kammer

ungd Fachaus⸗
Kommiſſionen :

kaufmänniſches
isherigen Mit⸗

wahl der neuen

den Hafen⸗

der

für

ch vorge

beteiligt ſich die Handelskammer als Mit⸗
veranſtalterin . Sie wird vertreten ſein bei der Ausſchuß⸗Sitzung des
Deutſchen Handelstages in Stettin ( 14 . —15 . Juni ) , der Zuſammen⸗
kunft der Vereinigung deutſcher Handels⸗ und Gewerbekammer⸗
ſekretäre in Königsberg ( Preußen ) ( . —6. Auguſt ) und beim Ver⸗
bandstage kaufmänniſcher Vereine Badens und der Pfalz in Neuſtadt
g. H. am 26. Juni . Von der Einladung der holländiſchen Dampfſchiff⸗
fahrtsgeſellſachft „ Zeeland “ ⸗Vliſſingen zu einer Beſichtigungsfahrt mit
einem neuen Poſtdampfer von Bliſſingen aus , wurde dankend Kennt⸗
nis genommen .

1. Die Vertretung der Kammer im Zentralausſchuß des Ver⸗
bandes für das kaufmänniſche Unterrichtsweſen ſoll beantragt werden .

12. Die Kammer beſchloß an den bisherigen Staatsſekretär des
Reichskolonialamts , Herrn Dernburg , Exzellenz , anläßlich ſeines
Ausſcheidens ein Dankſchreiben zu richten .

13. Die Plenarverſammlung beſchloß , dem Generalſekretär des
Deutſchen Handelstags , Herrn Dr . Soetbeer , die Zuſtimmung der
Kammer zu den in der Vollverſammlung des Handelstags gemachten
Ausführungen über „ Gewerbeordnung , Soztalpolitik , Behandlung
von Induſtrie und Handel durch Regierung und Parlament “ zu er⸗
klären . ( Siehe an anderer Stelle . )

14. Anhörung der Handelskammern bei Geſetz⸗
entwürfe n. Die Handelskammer hatte die Miniſterien und einige
Reichsämter erſucht , die das wirtſchaftliche Leben berührenden Geſetz⸗
entwürfe ſo zeitig zu ihrer Kenntnis zu bringen , daß ihr eine
Stellungnahme dazu ermöglicht werde . Das Miniſterium der Fi⸗
nanzen erklärte darauf , auch fernerhin , ſoweit angängig , die Handels⸗
kammer um ihre ſachverſtändige Aeußerung zu den wichtigeren , die
Handelsintereſſen berührenden Vorlagen angehen zu wollen , müſſe
ſich aber , da nicht alle Geſetzes⸗ und Verordnungsentwürfe von vorn⸗
herein zur weiteren Mitteilung geeignet ſeien , die Entſchließung dar⸗
über vorbehalten , in welchen Fällen und wann zu ſolchen Entwürfen
die Gutachten von Berufsvertretungen einzuholen ſeien .

15. Beſchäftigung von Gerichtsaſſeſſoren . Auf
ein Erſuchen des Miniſteriums der Juſtiz hatte die Kammer bei den
induſtriellen Unternehmungen ihres Bezirks eine Umfrage darüber
verauſtaltet , ob ſie bereit ſeien , Gerichtsaſſeſſoren während der Winter⸗
monate zum Zwecke der praktiſchen Ausbildung auf dem Gebiete des
Wirtſchaftslebens zu beſchäftigen . Es erklärten ſich darauf grundſätz⸗
lich zur Annahme von Gerichtsaſſeſſoren bereit : 8 Banken , 7 Ma⸗
ſchinenfabriken , 4 Schiffahrtsgeſellſchaften , 3 Brauereien , 2 Ver⸗
ſicherungsgeſellſchaften , 2 Kohlenhandelsgeſellſchaften , 2 Chemiſche Fa⸗
briken , ſowie eine Imobiltengeſellſchaft , ein Seil⸗ und eine Leder⸗fabrik , zuſammen 31 Unternehmungen .

16. Allgemeine Beeidigung von gerichtlichen
Sachverſtändigen . Der Erlaß des Juſtizminiſteriums und
deſſen Berordnung vom 12. April 1910 wegen allgemeiner Beeidigung
gerichtlicher Sachverſtändiger wurde lebhaft begrüßt . In Ueberein⸗ſtimmung mit den Ausführungen des Erlaſſes des Juſtizminiſteriums ,
daß dieſe Geſtaltung des Laienbeizugs eines der Mittel ſet , die
Rechtspflege nicht nur zu entlaſten , ſondern auch zu verbeſſern , in
Uebereinſtimmung mit den Verkehrsanſchauungen zu bringen und
dadurch volkstümlicher zu machen , beſchloß die Kammer entſprechend
einem Exſuchen des Amtsgerichts , Liſten von Sachverſtändigen der
einzelnen Zweige der Indußtrie , des Groß⸗ und Kleinhandels , ſo⸗
weit dies nicht ſchon geſchehen , aufzuſtellen und zu dieſem Zwecke die

enden und Brauchen⸗Organſſationen zu hören .
Der der Kammer vom Deutſchen Handelstag zur Aeußerung

f

legte, vom Reichseiſenbahnamt aufgeſtellte Entwurf eines n⸗ertengles Meberet Lom uens Kber den Verig⸗ !

zu vermieten . 18692

nen⸗ und Gepäckverkehr wurde der Verkehrskommiſſion über⸗
wieſen . Die Kammer nimmt Wünſche zu dem Entwurfe entgegen .

18. An der Beſprechung mit dem Handels ſachverſtän⸗
digen für Mexiko beteiligten ſich 24 Firmen .

19. Gründung einer engliſch⸗deutſchen Abtel⸗
lung bei der Handelskammer London . Die Handels⸗
kammer London machte der Kammer von der Erxrichtung einer eng⸗
lich ⸗ deutſchen Abteilun Mitteilung . Es wird be⸗
ſchloſſen , mitzuteilen , daß die Kammer die Einrichtung begrüßt und
von ihr eine weſentliche Förderung der deutſch⸗engliſchen Handels⸗
beziehungen erhofft .

( Schluß folgt . )

Kus dem Großherzogtum .
* Schwetzingen , 18. Juni . Mit großer Befriedigung

kann der hieſige Verein ehemaliger 111er auf das ſo gelungene
Feſt der Fahnenweihe zurückblicken . Das Bankett am Vor⸗
abend war der Erinnerung an den einſtigen Stifter des Regi⸗
ments , Markgraf Ludwig Wilhelm von Baden , durch die treff⸗
liche Wiedergabe des Feſtſpiels von Major Möller „ Der Tür⸗
kenlouis “ , gewidmet . An dem glanzvollen Feſtzuge durch die
Stadt nach dem im Schloßgarten gelegenen Feſtplatz nahmen
über 30 Vereine mit 21 Fahnen teil . Erhöht wurde die Feier
durch die Anweſenheit der Herren Generalmajor Röder von
Diersburg , Oberſt von Gerlach , Graf von Poſadowsky , Oberlt .
Graf von Helmſtadt , Offiziere des 111 . Regiments , Bezirksamt⸗
mann Dr . Aſal , Bürgermeiſter Wipfinger , Vertreter der Schule
und der anderen hieſigen Korporationen . Die Feſtrede hielt
Hauptmann d. R. Dr . Wettſtein aus Heidelberg . Das Hoch
auf Kaiſer und Großherzog wurde von Herrn Generalmajor
Röder von Diersburg ausgebracht . Nach einigen Anfprachen
wurde die ſchöne Fahne dem Fähnrich übergeben !Ein Flaggen⸗
reigen , von einer reizenden Mädchenſchar exakt vorgeführt , er⸗
freute die Teilnehmer allgemein . Der übliche Feſtball gab dem
ſo ſchön verlaufenen Feſte den Abſchluß .

* Lauda , 13. Juni . Am Freitag zerriß zwiſchen Würzburg⸗
Sanderau ein von Lauda kommender Güterzug . Die nachfolgenden
Wagen brachten die Lokomotive und mehrere Wagen zur Ent⸗
gleiſung , letztere wurden zerſtört . Verletzt wurde niemand ,
der Materialſchaden iſt erheblich . Die Strecke war etliche Stunden
geſperrt , der Betrieb wird eingleiſig aufrecht erhalten .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .

und alle goldenen Geräte geſtoblen. Nun bat ein hieftger Holg⸗
denen Kelche gefunden . Von dem Dieb ſeldft hat man nach
3 8

aut möbliert .B 7, 10 Zn. zult der ohn

3. Tr . , gut möbliert .
Wohn⸗ u. Schlafzim .

Sblafzimmer per ſofort
18264
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Buntes Feullleton.
— König Georg V. als Angler . Wenn der alte Izaak Walton ,

ber Verfaſſer des berühmten Anglerbuches , für das Bibliophilen
heute Rieſenpreiſe bezahlen , heute wieder auferſtände , er würde

ſeine helle Freude haben über die ſpäte Anerkennung , die ſeinem
mit Mühe und Fleiß verfaßten Kompendium der Angelkunſt zuteil
geworden iſt . König Georg V. iſt einer ſeiner eifrigſten Schüler
und ſeine Vorliebe für das Angeln übertrifft noch ſeine weid⸗

männiſche Leidenſchaft . Auch König Eduard wußte die Angelrute
kunſtgerecht zu handhaben und manchen ſchönen Lachs hat er aus
dem Dee oder Tweed gezogen ; aber den wirklichen Enthuſiasmus
des echten Anglers hat er nie aufgebracht . Sein Sohn iſt darin
anders . „ Ich liebe das Weidmannswerk “ , ſo äußerte er ſich kürz⸗
lich , „ aber ich bin nie ſo glücklich und zufrieden , wie wenn ich in
den Morgenftunden , in denen ich mit meiner Angelrute zum Ufer
des Dee hinabgehe und einen ganzen freien Tag vor mir weiß . “
In den Fiſchgründen der königlichen Güter von Abergeldie und
Balmoral , fern von dem Treiben des Hofes und der Menge , ver⸗
lebt der König ſeine glücklichſten Stunden . Seit vielen Jahren ,
ſo erzählt eine engliſche Wochenſchrift , pflegt der König im Früh⸗
jahr einige Wochen in Abergeldie zu verbringen . Dann iſt das

Argeln ſeine Hauptbeſchäftigung und ſeine Haupterholung . Nur
von Sir Charles Cuſt begleitet , ſchlägt er dann in einem kleinen

zweiſtöckigen Haufe in Abergeldie Mains ſein Quartier auf und
lebt dann nur der Geſundheit . Gewöhnlich verläßt er morgens
um 10 Uhr das Haus , maunchmal begleiten ihn einige nahe Freunde
und den ganzen Tag über ſitzt er dann am Waſſer , die Angelrute
in den Händen und die unvermeidliche Zigarette zwiſchen den

Sippen . Gegen Mittag kommt ein Wagen daher gerollt , der dem

König zum Angelplatz das Frühſtück bringt , eine Zigarre nach
Tiſch und eine kurze Siefta im Freien : dann greift der Monarch
wieder zu ſeinem Angelgerät und er bleibt ſo launge am Werke ,
bis im Weſten das Tageslicht verglimmt und die Nacht kommt .

Hier in Abergeldie war es auch , wo König Georg als Knabe ſeinen
exſten Unterricht in der Kunſt des Angelns empfing . Das find faſt
bierzig Jahre her . König Eduard und John Brown waren ſeine
erſten Lehrmeiſter , und noch heute erzählt der König gern von

ſeinem erſten Angelerfolg . Es war ein ſchöner Frühlingsmorgen
in den ſechziger Jahren , an dem der erſte Fiſch anbiß . „ Paß auf ,
du wirſt eines Tages noch ein braver Angler werden, “ fagte da⸗

mals John Brown , und der kleine Prinz war ſtolz und glücklich .
König Georg benutzt bei ſeinen Anglerexkurſionen eine 18 Fuß

lannge Angelrute mit ſchmiegſamer Stahleinlage ; gewöhnlich angelt
er urit Fliegen . Seine Begeiſterung für dieſen Sport iſt ſo groß ,

daß er vor kurzem ſogar aus einem Levéee aus dem St . James⸗
Palaft davoneilte , nur um ein neues Angelgerät zu prüfen , das

man ihm angekündigt hatte . Keine Unbilden der Witterung , keine

Stürme und kein Froſt können den König an ſeinen Angeltagen
davon abhalten , am Üfer ſeiner Lieblingsbeſchäftigung nachzu⸗

gehen . Wenn er dann , am Schluſſe einer ſtürmiſchen Woche ,

ſchließlich einen prachtwollen , 8 Pfund ſchweren Fiſch gefangen hat ,
wie im bergangenen Jahre , dann iſt er zufrieden und vergißt die

Stunden des Wartens , die dem Triumph vorausgingen .
— Der Streit der Schulkinder . Die Stadt Marſeille , die erſt

eer
Es gab einen großen Umzug , in feierlicher Prozeſſion zogen die

Schütler durch alle Straßen der Stadt . Vor der Victor Hugo⸗Schule

verſuchten ſie die arbeitswilligen Schüler zum Anſchluß an den

Streik zu bewegen , aber nirgends wurden Grwaltmittel ange⸗
wendet , die größte Ordnung herrſchte und es kam zu keinerlei

Ausſchreitungen . Wenn nur alle Streiks , ſo berichtet ein Pariſer

Blatt , mit der gleichen Mäßigung und Würde geführt würden . Nur

ein Grund zur Sorge bleibt : das Streikkomitee der Schulkinder

kündigt an , daß es eine Verſammlung der Eltern in der Arbeiter⸗

börſe einberufen wolle . „ Und wenn die Erwachſenen ſich hinein⸗

miſchen, “ ſo ſchließt das Journal des Débats , „ dann fangen die

Dummheiten an . “
Von der Schreckensnacht in Calitri , dem Hauptherd des

Erdbebens in Süditalien gibt ein Augenzeuge folgende anſchau⸗

liche Schilderung . Schrecken und Ueberraſchung herrſchten gleich⸗
zeitig . Als zuerſt das durch den Erdſtoß hervorgerufene , charakte⸗
riſtiſche Getöſe die Einwohner in ihren friedlichen Klauſen aus

tiefem Schlafe erweckte , entſtand eine Bewegung qualvoller Unge⸗

wißheit . Dann als die Stöße ſich häufiger und immer heftiger
wiederholten , erkannten alle , Junge und Alte , die ſchreckliche Wirk⸗

lichkeit . Gleichzeitig rannte die ganze Bevölkerung mit leiden⸗

ſchaftlicher Heftigkeit aus ihren Häuſern hinaus ins Freie , und die

zuerſt auf den Straßen Angelangten , oder vielmehr Hingeſtürzten ,
liefen wehklagend und ſchluchzend , Wahnſinnigen gleich , zum Haupt⸗
platz des Oertchens hin . Sternlos iſt das Firmament und tiefe
Dumkelheit herrſcht allenthalben , kaum daß hier und da ein
ſchwacher Lichtſtrahl auf den Hauptwegen aufblitzt . Die Menge
verdichtet ſich nach und nach vor dem Rathaus . Andere ſind zur
Kirche geeilt . Die Türe des Pfarrhauſes ſteht offen , der Geiſt⸗
liche , im erſten Augenblick ſelbſt vom Schrecken gelähmt , ſucht nun
die kopflos Vorübereilenden zur Ruhe und Beſonnenheit zurück⸗
zubringen . Von überall her ertönt Jammer und Geſchrei , immer
neue Flüchtlinge , manche nur mit wenigen Fetzen bekleidet , füllen
die Straßen . Dann mit einer Schnelligkeit ohne gleichen durch⸗
läuft die erſte Kunde über die Vernuglückten , welche von den zu⸗
letzt Angekommenen überbracht wurde , die Reihen der Geflüchteten .
Nun bilden ſich Gruppen von beherzten Männern , die nach den

ihnen bezeichneten , am ſchwerſten vom Unglück heimgeſuchten Stel⸗
len hineilen . Ein trauriges Schauſpiel ! Viele Häuſer ſind zur
Unkenntlichkeit zugerichtet ; ſie ſcheinen von Tauſenden von Picken
auseinandergeriſſen worden zu ſein . An manchen Stellen lagern
die Staubwolken bildenden Trümmer bergehoch . Kein Aechzen ,
keinen Laut vernimmt man hier . Gewaltſam hat der Tod das
Leben der im Schlaf betroffenen Unglücklichen dahingerafft . Sofort
begann man damit — unkundig der Gefahr und ohne die nötigen

ſtellen , aber bald mußten auch die Mutigſten darauf verzichren ,
weil die Einſtürze ſich mehrten und die Ausgrabungsarbeit zu
nichte machten .

lebenden das Elend in ſeiner ganzen Größe . Das Licht der Sonne ,
die blaß und verſchleiert am Himmel aufging , ſchien den Zeugen
des Unglücks neuen Mut einzuflößen . Wackere Männer und viele

darunter , die irgend einen Verwandten unter den Ruinen zu be⸗

haufen zu beſeitigen . Als die erſte Leiche mit vieler Anſtrengung
unter einem Berg von Schutt und Geröll hervorgezogen wurde ,
ertönte ein einziger Schreckensſchrei — unwergeßkich für den , der

zugegen war — aus der weinenden und vor Furcht zitternden
Menge . Es war die Leiche einer armen alten Frau mit blutunter⸗

laufenem Geſicht und zerbrochenen Gliedern . Viele Frauen knien
nieder in wehklagendem Gebete , als die Tragbahren die Straßen
paſſierten , worin Verwundete oder Tote zum Hoſpital und zum
Rakhaus geſchafft wurden . Dann langten die Soldaten an . Mit⸗

ihnen , aus dem Trümmerhaufen etwa 100 Verwundete heraus⸗
zugiehen , denen ſorgfältige Verpflegung zuteil wurde .

Gift und Liebe . Wie nach dem „ B. T . dem „ Corriere della

Gerätſchaften zur Verfügung zu haben — Rettungsverſuche anzu⸗

Der Schreckenswirrwarr dauerte volle zwei Stun⸗⸗
den bis zur Morgendämmerung . Da erſt erblickten die Ueber⸗

klagen hatten , gaben ſich mit erneutem Eifer daran , die Trümmer⸗

Feuereifer , keine Mithe ſcheuend , gingen ſie ans Werk . Es gelang

im ſchweigeriſchen Kanton Neuchatel zur nicht geringen Ueber⸗
raſchung der Bevölkerung Profeſſor Ferdinand Mojou und die

Gattin des im Kanton angeſehenen Kaufmaunns Nußbaum unter
dem Verdacht des Giftmordverſuchs plötzlich verhaftet . Zwiſchen
den beiden beſtand ſeit geraumer Zeit ſchon ein ſtadtbekanntes
intimes Verhältnis , und die Verhaftung erſolgte auf die Auzerge
des Bruders des betrogenen Gatten , dem in diefen Tagen von

unbekannter Seite ein Paket Brieſe zugegangen war , die den Prof .

Mojou ſchwer belaſten . Einer dieſer Briefe enthält eingehende
und präziſe Angaben der Arſenikdoſierung , die den Tod eines

Menſchen unbedingt herbeiführt , ohne den Giftmiſcher der Ge⸗

fahr der Entdeckung auszuſetzen . Das Opfer , dem der Anſchkag

galt , war Frau Nußbaums Gatte . Profeffor Mojou gab der Ge⸗

liebten weiterhin Anweiſungen , wie ſie ihn über den Verlauf
des dem Zwecke der Beiſeiteſchaffung des Gatten dienenden Unter⸗

nehmens auf dem laufenden erhalten ſollte : ein Paar am Fenſter

hängende ſchwarze Strümpfe ſollten damach den ernſten Zuſtand
des Opfers , zwei Paar den Tod ſignaliſieren . Vor zwei Tagen war

denn auch Herr Nußbaum in ſchwer leidendem Zuftande in ern

Sanatorium eingeliefert worden . Der Patient klagte über furcht⸗
bare Unterleibsſchmergen , über deren Urſprung ſich die Aerzte

erſt Rechenſchaft abzulegen vermochten , nachdem der kompromtt⸗
tierende Brief des Profeſſors zu ihrer Kenntnis gekommen war .

Die Feſtſtellung großer Mengen Arſenik ließ jetzt keinen Zweifel

mehr , daß Herr Nußbaum das Opfer eines Giftmordverſuchs ge⸗
worden war . Die Anklage beſchränkt ſich indeſſen nicht auf den

Fall , der zur Verhaftung des verbrecheriſchen Paares ßihrte .
Mojou iſt ſeit kurzer Zeit Witwer , und der Unterſuchungsrichter
hegt den begründeten Verdacht , daß ſich der Profeſſor ſeiner Frau
durch dasſelbe Mittel entledigt hat , das er Frau Nußbaum zum
Zwecke der Beſeitigung ihres Gatten ſo angelegentlich empfohlen
hatte . In dem Briefe , der die Doſierungsangaben des Giftes ent⸗

hielt , ſchrieb Mojou wörtlich : „ Richte Dich genau nach meinen Vor⸗

ſchriften , deren Zuverläſſigkeit ich bereits praktiſch erprobt habe . “
Auf Grund dieſes verdächtigen Paſſus hat der Unterſuchungs⸗
richter die Ausgrabung der Leiche der verſtorbenen Frau Mojous
angeordnet . Die beiden Verhafteten proteſtieren vorerſt zwar
energiſch gegen die wider ſtie erhobene Anklage , an ihrer Schuld
iſt indeſſen ein Zweifel kaum mehr geſtattet .

Bjähr . Praxis ! HMannheim Sjähr . Praxis !

Nervenschwäche !
Nervenzerrüttungen , Schwöchezustände , Blasen - und Ge -
nchlechtskrankheiten , sowie Gicht , Rheumatismus ,
Ichias , Muskelschwund , Hysterie , Neuralglen , Huarkrank -
heiten , Flechten , Belngeschwüre ete . , auch alte u. schwere
Fälle , behandelt mit bestem Erfolge ohne Berufsstörung

arzneilos durch
Natur - u . elektr . Lichtheilverfahren

giftfrele Kräuterkuren und Elektrotheraple .
Nähere Aus - Direktor Hch . Sch aAferkunft erteilt

Liehtheil - Institut „Elektron “ nur M 3, 3
gogenüber dem Restaurant zum „ Wilden Mann “ “

NLSGAHD. Reair . 5984

Sprechstunden : täglich von —12 und —9 Ubr abends .
Sonntags von —12 Uhr .

Wunderbare Erfolge . Hunderte Dankschreiben

Damenbedienung durch Frau Rosa Schäfer
Zivile Preise . Prospekte gratis . Tel . 4320 . 2

Exstes , grösstes und - bedeutendstes Institut
am Platze ,

dats bezahlen follen , was andere Klaſſenkollegen umf
Wegen

Trauerfalls ſind für
das neue Theaterjſahr zwet !
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Tuchtige

Köchin , perf. in
feiner Küche , mit prima Zeug⸗

H 2 , 8

pr : Ltbede 8288255en.

Herren ds Damen
ſerholten ku kurzerHelt eine krene

oſp. grat. 8
Gebraidder Gander

61.8 Paradepl . 6 1, 8

NVermischtes 75
Kaufmann , tücht . Buch⸗

halter ſucht abends Beſchäf⸗
ligung im Beitragen der Bü⸗

cher ꝛc. Offert . unter Nr . 51387
an die Exp . ds . Bl .

—

Flochapparats
1 . Qualität M. H. 25 complett

wucnen F. Weickel
maägazin

Ol , 3, Breltestrasse .

N . Oettinger Nfl . E 2, 2 Markiſtr .
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl . 2

äm erſten Range ahzugeben .
Reflektanten wollen ſich melden

u .L. S. 51368 à. d. Exp .

Millionen
waſchen ſich nur mit der echten

v. Bergmann & Co. , Radebeul
utzmarke : Steckenpferd ,

alle Hautunreinigleiten u. Haut⸗

»Stern⸗Apothele , T 8, 1
Mohren⸗Apotheke . 0 2, 5
Neckar⸗Apoth. , C. Schütz , Langſtr . 41

Flora⸗Drogerie , Mittelſtr . 59,
In Neckarau : A. Schmitt , Drog .
und Fritz Dreiß Nachf.

In Nheinau : E. Lindner .
6075 U

UAntauf .
1 größ . gebraucht . Kleider⸗

ſchrauk zu kaufen geſucht .
Off . u. 32522 an die Exped .
Iu kaufen geſ . ein Schraubſtock
3 „div. kl. Schloſſerwerkzeuge.

Offerten unter Nr . 51337 an
die Expedition dieſes Blaties .

IEn Vorkaufen
Pgeſche

u . Schreibwaren⸗
geſchäft fam . Verhältniſſe

halber ſofort zu verk . Laden⸗
Einrichtung wird ev. in Miete

gegeben . Eignet ſich auch für
einzelne Dame . Off . unter Nr .
32536 an die Exped . ds . Bl .

Milchgeſchäft
it guter Kundſchaft zu ver⸗

kaufen , evil . m. Ein⸗Familien⸗
haus . Offert . unt . Nr. 32544
an die Expedition ds . Bl .

Circa 200 weniggeſpielte
Gdiſon⸗Walzen

zu verkaufen . Näh Munden⸗
heimerſtr . 261 , Laden . 32542

Gegen Einſendung von 30 Pf. erhält
der eine Probe d. Moseie 51 „Od. Moselwein

wirnehſt Preiskiſte . Kein Riſtko , da
efallendes o 5 8

ee . Sber.

Jür Elektrotechniler !
1 Gleich⸗Dreh⸗ und Aatabe5

ee
uden zu verkaufen .

Abonnementsplätze ( OZ) Ze

Steckenpferd Teerſchweſ. Seife (

Sch
0

denn es iſt die beſte Seiſe gegen

bausſchtäge , wie Miteſſer , Finnen
Ilechten , Blütchen , Geſichtsröte ꝛc.
St . 50 Pf . in Mannheim 1. . :

engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt
Adler⸗Apotheke , K 7 , 1

Akk - . - - . — . - . — . — - Hl2
Stenn

bo2⸗

S Samtl . Bedarfsartikel

— einmal geliefert . —

M 2 , 12

Reparaturen sämtl . Systeme .
der modern . Bureautechnik , vielfaltigungen wissenschaftl . kaufm . und techn , Art .

Torpedo “.
Erstklassig in jeder Beziehung .

Verschiedene Auszeichnungen .
Kaiserl . Patentamt , Berlin weitere 20 Maschinen auf

Vorführung unpverbindlich und
kostenlos durch den General - Vertreter

Heinrich Olivier ,
MANNHIEIM

Schreib⸗

Illaschine

— Im April ac . an

8039

Tel . 4684 .
— Annahme von Ver -

1 Pianino
wenig geſp . , 1Salon⸗Garnitur ,
1 Kinderwagen , vernickelt mit
Gummireifen , billig zu verk .
Wo ſ. d. Expdt . d. Bl . 32528
Ichreibmaſchine „ Adler “ ,
Owenig gebraucht , fehlerfrei ,
billig zu verkaufen .

Offerten erbeten unter Nr .
32540 an die Expedit . ds . Bl .

Laurentiusſtr . 21 3. St . r.
Plümeau , faſt neu, gr. Ausſtellkaſt .
u. Bücherſchaft bill . zu verk. 32549

Ait 30 Mk. Madilass
mod . Schlafz . m. Int . , 2tür .
Spiegelſchr . , Patentr . , 4 Woch .
i, Gebr . , ſof . z. v. D 5, 13 , II .

51363

1 Knabeufahrrad zu verk .
51362 H 7, 28 part .

n 51361
Spiegelſchrauk

zu verkaufen . O3 , 15 part .

1 Guterhaltenes Knabenrat ,
ſowie eine Nähmaſchine billig
zu verkaufen . 51847

Alphornſtraße 83, parterre .

Solongarnitur zu berkaufen.
32514 P 7, 1 , A Tr .

Sehr ſchöne 50857
Aquariengläſer

hat billig abzugeben .
O6 , 5, Tel . 1128.

Astellen inden
RBeisende

gegen hohe Proviſion für eine
mit großem Erfolge eingeführte
Neuheit geſucht . Nur ſeriöſe
Herren wollen ſich melden
Dienstag nachmittag —4
Uhr L 8, II , im Hofe rechts .

1825⁵

Tüchtiger Mechanitzer
ſofort geſucht . 51365

Riedfeldſtraße 14 .
71 7 um Abändern v.Aäherin Damentenfectton

per ſofort geſucht . 18359

Fleiß . , ſolid . Mädchen , w.
p. 1. Juli in kl. Fam . g. h. L. geſ .
32538 Rupprechtſtr . 6 prt .

10 4 das n

Stellung war , w. z. ſof . Eintr .

geſ. 32520 Dalbergſtr . 1, 1 Tr .

erf . Köchinnen , bürgerl .
Köchinn . , gute Zimmermäd . ,

Alleinmädch . , Kindermädchen ,
Köchin nach Amerika ſof . und
1. Juli in gute Häuſer geſucht .

Bureau Mühlnickel ,
32532 N A. 8 , part .

Monatsfrau geſucht.
Rheinauſtr . 30 , part . 32550

5 Lehrmädchen

Lehrmächen
aus beſſ . Familie für Engros⸗
Geſchäft in Mannheim gegen
ſofort . Vergütg , geſucht . Nur
mit beſt . Schulzeugniſſen ver⸗
ſehene junge Damen belieben
ſich zu melden bei 51352

E . J . Stutzmann
Ludwigshafen a . Rh .

Bismarckſtraße 67.

Valien Suchen.
Gewandte kautionsf . ig .

Dame ſ. Filiale gl . w. Br . ,
auch Stelle als Berkäuferin .
Dff . u. 32525 au die Exped .

niſſen ſucht Stellung . Off .
unt . M. G. hauptvpoſtlagernd
Ludwigshafen .

uu. Putzen . K I . 2 4. St . 2408

ietresnche .
Einzelne Dame ſucht in

gut . ruh. Hauſe 1 Zim. , Kücheu .
Kammer auf dem Lindenhof .

Off . zu richten Ludwigs⸗
hafen , Oggersheimerſtr . 439 .

32429

Zum 1. Okt . in ruh . Lage,
Nähe Waſſerturm , 5 Zim . ⸗
Wohn . , z. Pr . M. 1000 geſ .
Off . u. Nr . 32546 an d. Exp .

Frl . ſucht p. 1. Juli hübſch u.
ſaub . möbl . Zim . i. ſehr ruh .
Lage , mögl . Nähe Oſtſt . , i. d.
Preisl . b. z. 25 % Es w. u.
a. ſ. nette Leute refl . Off . u.
Nr . 32512 a. d. Exped . d. Bl .

u eimieten . 5
63,18

3 Zimmerwohnun
mit Veranda zu ver⸗

mieten Näh . 2. St . 18555

63 ſchöne Parterre⸗
105 räume für Bur .

oder Wohnung zu verm .
Näh . 2. Stock . 18182

D 4 , II
Wohnung , 6 Zimmer , Badezim .
u. Zubehör per ſofort od. 1. Juli
zu vermieten . Näh . part .

5 8G 2 , 13
Hinterh . , 2 Zimmer u. Küche ,
zu vermieten . 18708

67 22 2 Zimmer , Küche
5 etc . zu vermieten .

325

6 5 5 —4 Zimmer , Küche
und Zubeh . , neu her⸗

erichtet , per ſofort od. ſpäter
ehr preiswert zu verm , 32537

G 7, 28
9

nächſt dem Luiſenring , ſchöne
Wohnung im 2. Stock mit 6
Zimmern , Bad u. ſonſt . Zu⸗
behör , ferner —4 Zimmer
im Parterre als Bureau , ſo⸗
wie großen Keller und Stal⸗
lung für —2 Pferde zuſam⸗
men oder getrenut per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .
Näheres L. 1. 2. 13615

K 2 1
1Tr . — 4Zim .ꝛc. a r .

1 Seute z. vm. 32274

32548

Arüftige ſunge Frau 2527

4 Zimmer , Küche , Bad und
Manſarde zu vermieten .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.
Telephon 2007 . 13217

K 1 15 4. Stock , 5 Zrmmer ,
9 Bad und Zubehör

per 1. Juli zu verm⸗ 18873

13 17 3 Zim . u. Küche
9 zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 18699

1 2 dritter Stock , iſt
9 herrſchaftl . Wohng .

vier Zimmer , Bad nebſt Zub .
ſofort preiswert zu vm. 18751

Näh . daſ . 3 Treppen rechts .

3 3. Stock Seitenbau ,
Kabgeſchloſſene 2Zim⸗

mer⸗Wohnung , Küche , Keller ,
auf 1. Juli zu verm . 32543

II 4 8 3 Zimmer 3. Stock
UGaupen )a kl. Fam .

zu v. Räh . M 4, 7. 18754

2 Trepp . , 5 Zim⸗P 3, 11 mer mit Zubehör
zu vermieten . 8⁴⁵¹

Beidelbergerstr . , P 7 ,
4 Treppen , ſchöne 3 Zimmer⸗
wohn . , abgeſchloſſ , mit Küche ,
Speiſek . Gas und elektr . Licht
an ruhige Mieter abzug per
1. Juli . Zu erfr . 3 Treppen
bet Hauseigentümer . 18747

1 Zimmer imrt
IR 4 , 9 üche per 1.
Juli zu vermieten . 32500

1 u. 2⸗Zimmerwoh⸗R . 3 nung m. Zubeh . zu
vermieten . 922⁴47

4 , 6, 3 ll . Zimmer mit Zu⸗
behör zu vermiet . 32535

1 5 , 13
eine Treppe hoch, ſchüöne4⸗Zimmer⸗
Wohnung nebſt Küche u. Zubehör
preiswert zu vermieten . 18357

Näheres T 1, 6, II. , Bureau .

1 „ AS

Manſarden⸗Woßhnung ,
3 Zimmer u, Küche p. ſofort
zu vermieten . 18358

Näh . IT I, 6, II . , Bureau .
7 ſch . Wohnung , 416 . 17 Zimmer , Küche ,
Magdk , ete . per 1. Mat oder
ſpäter an kl. FJamilie zu

vermieten . 17421¹
Näheres Bureau varterre .

14 . 11 5. Stock , 1 Zim⸗
mer u. Küche mit

Abſchluß und Gas zu ver⸗
mieten . 32304
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iswerte

Weisse Batist - u . Stickerei - Kleider

1 0 9˙³⁵ 12³⁰ 15²⁵⁰ 19˙5⁵ 225⁰ 29⁰ 35⁰

Weisse Leinen - Kostüm - Röcke

Weisse Leinen - Kostüme

16⁵⁰

Weisse Leinen.Felemts275 12⁰⁰ 15²⁵⁰ 19⁰⁰ 24⁰

in Batist - und Stickerei - Stoff , Tüll , Spachtel , Seide , Bastseide , Zephir , Satin

und farbigen Waschstoffen .

uu . 55 780 9786 1350 6650 190 e

19⁰⁰ 24⁰⁰ 29⁰ 35˙

Für dle jetzige Jahreszeit besonders gesignete Artikel:
Zastseidene Kostüme u . Kleider

85 . — 95 . —Mk. 54 . — 69 . — 75 .

Bastseidene Kostüm - Röcke

Mk. 19 . 25 . 32 .

Bastseidene Paletots

39 . — 45 . —

Mk, 25 . — 32 . — 39 . — 45 . —

Seidene Foulard - Kleider

ul . 45. — 58 . 65 . 78 . — 35 . —

Zlusen wnu 195 26 395 4½ 58 660

175 . 50 . 75 12 50 65 50 f . 50 19 . 50 .

Weisse und farbige Hinder-Aieier
in weiss Batist , Stickerei und farbigen Waschstoffen

nur erprobte Qualitäten

295 40 . 0 90 700 14.0 19. 00

Spezial-Hbfeilung für wetterieste bodden-Benleidung
Loden - Kostüme Mxk .

Loden - Mäntel . Mk .

Loden - Röcke „

Loden - Capes Mxk .

19

15. 75 , 19 . —, 24

. 75,

. 50,

8 34 . —

10. 75, 13 . 50 , 15 . —,

. 75 , 13. 50, 16. 50 , 19 . 75 .

39 . —.

17 . 50 .

Beachten Sie meine grossen Spezial - Ausstellungen

Peldl Wan Geld !
Gche darſchnt dbis z.Tarpreiſen

auf Möbel u. Waren , welche mir
zum Verſteigern übergeb. werden .

Auch kaufe ſed. Poſten Möbel ,
Pfandſcheine u. Waren gegen⸗ bar .

1 Mn aie ,e 3, 4.
Telephon 2285 .

R . W. Hängellchit⸗
Brenner ! %

= der nie rußt !
Schxiltl. Sarantle . 800 lues . Referenz

eompl . mit . Wanet IIk . . —.

ue Rnd. Weickel
enlegros

durch
Fritz Welckel , C 1, 3

und hiesige Installateure .

Habschwell
Bur Unterdrüskung das

Geruches und V.
eeee

Nman

Antisor
Preis per Fl. M. 6, 78.

Deger an nenD . L.

1

Herkules-
NK

Kaffees
Herkules -

Malzkaffee
unbertroffen

Verkaufsstelle :

Manhem I 158 (Breltestrasss )

N2 2 ess

für Hochsommer .

2

*

25
28

85
8

00
6
8

9.
0

*
9

0

0

10

8

N.

Kein Durchlaufen der Füße! Kein Wundſein der Sänglinge!
bei Anwendung von

Penaten - Crème
8506

verhindert ſicher jedes Wundwerden der Haut ! Empfiehlt

Schlossdrogerie , L 10 , 6 . Telephon 4592 .

FPCCCCCCCCATTTTTVTTbTbTbTTTTT

Bettfedern-, Dümpf⸗ und Neiuigungs⸗Aufalt
f 4, 4 D. R. P. „ Thuringia “ D. R. G. M. f 4, 4
übernimmt zum Reinigen , Umarbeiten und Desinfiszieren

. 50 Mk . Einz
bringen unentgeltlich . 6100 ) Wilhelm Fahrian

—1 Art Bettfedern unter Garantie wie neu ; auf Wunſch
im Beiſein der werten Kundſchaft . Ein komplettes Bett koſtet

billigſt . ( Abholen und

MäcPbhste Badische

Ivaliden -

Jeld-Boflerie
Zlehung sicher 14. Jull

440001
Hauptgewinn

20000ʃ .
27 Gewinne

11000
2900 Gewinne

13000 .
Lose à 1 Mark

11 Lose 10 M, Porto
und Liste 30 Pfg .

empf Lotterie - Untern .

J. Stürmer
Strassburg i. Els .
Langstrasse 107. ½
In Mannheim : . Herz -
berger , E 3, 17, A.
Schmitt , R 4, 10, Au -
gust Schmitt , F 2, 1,
Stris , K 9G.

——

Fr.

Metzger.

N.
M

Volksbl,

B.

.-Anz.,

A.

Dreesbach

Nch.

zunlog

Surrf

A

ureseppefH

uf

ToneTN

V

NosaHH

H

goννο

f

neuen Lokale

Da ich ſchun nücſle. Woche unch meinem

5, 17
mit meinem Geſchäfte umziehe , verkaufe ich noch ſämtl .
vorhandenen Waren , wie : 6444

Setttstellen , Schränke , Vertikovs , Schreib -

u. Zimmertische , Stühle , Splegel , Bilder ,
Uhren und allerart Matratzen

5

zu jedem annehmbaren Preisl

Fisüner, K 85

Hausfrauen ,
die ihre Wäsche schonend behandelt

- haben wollen , lassen in der -

Dampiwaschanstalt Lindenhof 1470345von Wilhelm Wörner waschen .

Telephon Nr . 1822 . Man verlange Preisliste .

Gegen Sommerſproſſen
u. Hautunreinigkeiten em⸗
pfehle die berühmten Spe⸗
zialitäten von Carl Lutz

Oeslescus - Cröme

Oeelescus - Selfe
Apozema geg . Nasenröte

Erfolg garantiert . Atteſte
liegen auf in der Allein⸗⸗
verkaufsſtelle von 50495

Heinr . Urbach
Spezial⸗Damenfriſterſalon
Plauken , D 3, 8, 1 Treppe

Telephon 3868 .
F

— Prima Referenzen 22 Kunden . —

4

Telephon 4587Ph .e
Erstklassige

Desinfektionsanstalt
. R .P. und . R .G. M.

Radlkale Wanzen - und

Mottenvertilgung
swumt Brut . 7552

BReste Referenzen .
Keine Konkurenz ist leistungslähfger .

alter fäirt, Hers vorrdulg lu ga-Frachtbrlele Dr . B. Bausizs Buchdrucherel .

Der rühmlichst bekaunte

Ux. E. Webers Famiiientes
welcher sich seit länger als 40

Jahren i . Handel
viellach nachgeahmt . Daher
kauſe man nut grünę ete
m. dem Brustbild des Erſinders
als Schutzm .—Paket M 0,0
u. . 00. Von M3,00 ab franko .
Zu haben in den Apotheken
oder d. . Weber , 883Dippoldiswaldaer Gasse 13

. —
—

99 egs

skroph . Ekzema ,IAee
Offene Füe
Beinschaden, Bei Ader·
beine , böse alte Wunden

sind ofthsehr hartnäckig ;
wer bisher vergeblich hoffte

werden, mache noch einen
ersuch mit der bestensbewihrten

Rino - Salbe
krei von schzdlicken

Dose Mark 118 u. 7 8—Dankschreiben e⸗ taglich e .
0.333 Wachs ,

Terpentin ſe 2085 Bixkenteer 3,0,
Eigelb 20,0, 595 je 1,0.

ur echt u

2¹ Raben
0den Abaflecen
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